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W * Mittcrgansgave .Lrs-M ttzlirh l ml. Tnbreiteffe Zeilmr
ßLpedüio« :

Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst Saijerstr. u. Marktpl .
Brief- od . Telegr.-Adr . laute
nicht auf Namen , sondern :

. Badischepreffe"
. llarirrnh«.

Aezug tn Karlsruhe ;
Im Berlage abgebolt :
Monatlich SV Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich : M . 2.10.
« uSwärt » : bei Abholung
am Postschalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
8 mal ins Haus gebracht

M . 2.52 .
S festige Nummern » Pfg .
Gröbere Nummern IS Pfg .

Anzeigen :
Die Petitzcile 25 Pfg .,

hie Rcllamczeile 7V Pfg .

General - Anzeiger der Rrfi-enzsta-t Uarlsruhe und des Grotzh. Baden.
Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .

" Wöchentlich 2 Nummern „Aarksruöer Jlnterhaktungsökatt", monatlich 2 Nummern Kurier ",
. Anzeiger für Landwirtschaft, Garten - , Obst- und Weinbau, 1 Sommer- u . 1 Winter-Aahrpkanönch

.. ^ ~ und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich l2 bis 40 Leiten. Weitaus größte Adonnentenzahl aller in Narlsruhe erscheinende « Zeitungen. '

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten.

Verantwortlich
für den politischen, unters
haltenden und lokalen Teil

Albert Herzog ,
für den An»eigen-Teil
« . Ri«der»pacher,

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage:

34000 m
gedruckt auf 2 Zwillings»

RotationSmaschinev .

Z» KnMsrnhe «nd nächst«
Umgebung über

» » « « «
Abonnenten.

Rr . 44V Karlsruhe , Samstag den 21. September 1907 . Teleph °„.Nr. ss. 23 . Jahrgang .

Kinladung zum Abonnement der
„Badischen Presse“

für die Monate

Mer, November und Dezember.
In Karl « ruhe und in ganz Baden besitzt di« täg¬

lich zweimal erscheinende
» T „Wadisthe Wreffe"

mit ihrer Auflage von 34000 Exemplaren
die gröHte Needveitung .

Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Bad . Preffe "
kn der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
Rbnelliglrert. Sorgfalt $ gelcbdaltlgllelt der Berichterstattung
über alle Geschehnisse der Residenz , des badischen Landes , des
weiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern.
Der Depeschendienst, der schon früher die meisten andere«
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkorrespon »
denten dermaßen erweitert worden , daß die „Badische
Presse " sämtlichen anderen Blättern im Lande in der
Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnachrichten vor¬
angeht. Zahlreiche Mitarbeiter innerhalb und außerhalb
Badens unterstützen sie in ihren Bestrebungen aufs beste . Auch
werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustrationen dem
Leserkreise näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selbstän¬
diges «nd völlig ««abhängiges Blatt von er¬
probter nationaler Gefinnnng. Sie steht allzeit treu
zu Kaiser und Reich, Fürst und Vaterland , in voller
Achtung jedes Standes und jeder Konfession .

Da im Laufe dieses Vierteljahres sowohl der BadischeLandtag wie der Deutsche Reichstag wieder zusammen¬
treten . über deren Beratungen auf das schnellste und eingehendste
berichtet werden wird, so gehört auch aus diesem Grunde das
Halten einer Zeitung, welche genau über die Tätigkeit der
Parlamente unterrichtet, für jeden zur Notwendigkeit .

In volkstümlicher Darstellung finden die Leser der
„ Badischen Presse " alle politischen und anderen Angelegen¬
heiten des Tages behandelt. Auch in Betreff der Mannigsalüg -
krit des unterhaltenden Lesestoffes steht die „Badische Presse "
gleich an erster Stelle .

Die spannenden Romane , Novellen und anderweitigen
Feuilleton-Artikel im Hauptblattund Unterhaltungsblatt, der reich¬
haltige „ Vermischte Teil" re. bieten eine Fülle wertvollen Inhalts.

Was den weiteren laufenden Inhalt der „Badische« Preffe"
anbetrifft, so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und Wissen¬
schaft , dem gesamten Bereinsleben der Residenz wie im
ganzen Lande Baden, dessen Chronik ein bevorzugter Teil
der „ Badischen Preffe" ist , auf die Personal -Nachrichten aus
der gesamte» Badischen Beamtenschaft , die sie umgehend und
aus das Vollständigste bekannt gibt, auf die Spalte Handel und
Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffentlichung der
telegraphisch eintreffenden Hauptknrse der Frankfurter Börse
vom selbe» Tage und monatlich mehrere Berlosungslisten .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
Unterhaltungsblatt

wird der reiche Inhalt an kleineren Erzählungen ,Schilderungen aller Art , Humoristisches , Rätselecke rc.,wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut, weiter gefördertund mit zahlreichen Illustrationen versehen. Zusammen mit
"km „Unterhaltungsblatt " , sowie mit der Gratis-Beilage

Allgemeiner Anzeiger für Landwirtschaft ,— .
* * p Garten- Obst- und Weinbau, kostet die

„Bad. Presse " pro Quartal durch die Postanstalten bezogenund am Postschalter abgeholt 1 Mk. 80 Pfg ., bei täglich^ waliger Zustellung frei ins Haus 2 Mk . 52 Pfg. — Die
«Badiichr Presse " kann auch für jeden einzelnen Monat bei der
Post bestellt werden und kostet dann 60 Pfg . , bezw. bei freier
Zustellung ins Haus 84 Pfg . monatlich .

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Einsendungoer Quittung und einer 10 Pfennig-Marke für Franko-Zusendunggratis : 1 Roman und einen schönen „ Wandkalender ".
. EN Fahrplan der Großh . Bad . Staatseisenbahn erhält
jeder Abonnent am 1. Oktober und 1 . Mai gratis beigelcgt.

Leser und Freunde der „Badischen Presse " bitten
wrr, auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nachrichten

unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen aus die „Badische
Presse"

aufmerksam zu machen .
In Karlsruhe , Mühlburg und Durlach erfolgt das

Austragen durch eigene Bote « der Expedition , die
lederzeit Bestellungen annehnicn, ebenso wie die Expedition . Ecke<<unmstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen ; auswärts

werden Bestellungen auf die „ Badische Preffe" durch alle
Postanstalten und Postboten , sowie an Plätzen , wo wir eigene.
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

Karlsruher Agenturen
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstraße Id bezogen werden kann, sind :
Ehrler , Kolonialwaren - Geschäft , Turlacherstraße 66
Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Zchoenewald, Filiale des Lebensbed.-Vereins , Rüppurrerstr . 27
Sickinger, Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstraße 93
Steinmann , Zigarren - Geschäft , Karlstraße 27
Treffel, Kolonialwaren -Geschäft , Zähringerstraße \Vetter, Kolonialwaren - Geschäft, Zirkel 15
Wolfs, Kolonialwaren -Geschäft, Fasanenstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I .

Are Expedition der „Wad . Presse ".

Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt16 Seiten .

Die Iungliberalen und -er Neichsverban-.
— Karlsruhe , 21 . Sept . Der Beschluß des Vorstandes des hiesigenjungliberalen Vereins , die auf dem Kaiserslauterner Parteitag des

Reichsverbandes der nationalliberalen Jugend festgesetzte Altersgrenzevon 40 Jahren im Prinzip anzuerkenne« und unter gewissen nebensäch¬
lichen Kautelon dem Reichsverband, beizutreten , ist, wie ein „Jung -
liberaler über 40" den „Badischen Nachrichten " schreibt , mir großem Be¬
fremden ausgenommen worden. In der ziemlich scharf gehaltenen Zu¬schrift wird zunächst getadelt , daß man die Mitglieder über eine so wich¬
tige Frage nicht gehört habe . Wenn der Vorstand in Offenbarg am 20.
September die Altersgrenze annehme, dann werde er den Verein nichthinter sich haben, und cs sei nicht zu bezweifeln, „daß der Gesamtvorstand
von der Sturmwelle der Entrüstung weggefegt würde." Die Zuschrift
schließt mit folgenden Sätzen:

„Fort mit der sinnlosen Altersgrenze ! Auf die geistige Verjüng¬
ung des Liberalismus haben es die Jungliberalen von echtem Schrotund Korn abgesehen . Sauerteig ist nötig und der wollen wir fein.Die Bollblutjungliberalen wollen , offen gestanden, die Alten zwingen,wieder in die Gleise des echten Liberalismus einzulenken; dazu bedarf es
aber der politischen Verjüngung , nicht der — läppischen Altersgrenze ! "

Das Blatt wendet sich auch selbst in einem sehr scharf gehaltenen
Artikel gegen die Einführung der Altersgrenze und meint , daß heute der
badische Jungliberalismus am Scheidewege stehe. Jetzt zeige es sich , ob
der Jungliberalismus von ihm als geistiges Prinzip erkannt sein wolle,«der ob das „jung " nur physisch zu nehmen sei, ob es nur zum Ausdruck
bringen solle , daß ein Jungliberaler lediglich « ein sich für Politik in¬
teressierender Jüngling sei.

X Offenvurg , 20. Sept . Auf dem Parteitag der JnngliberalenVereine Badens werden Mannheim , Heidelberg, Pforzheim , Karlsruhe
und Freiburg für den Anschluß an den Reichsverband stimmen, währenddie Haltung des Konstanzer Vereins noch nicht feststeht . Ter Parteitagwird sich auch mit der Gemeindewahlreform befassen .

-s- Waldshut , 20 . Sept . Der Jungliberale Verein beschäftigte sichin seiner gestrigen Monatsversammlung in der „Alten Post " mit dem

Marie -Magdal 'en.
Seenovelle von Graf Hans Bern , st orff .

(6. Fortsetzung . « eri-Ldr- ckoerd - t«».)
„Kennen Sie ma belle France ? Waren Sie in Paris ?

fuhr '
fite junge Dame fort , und als Fels verneinte , rief sie er¬

staunt : „O , Sie kennen es nicht ? Es ist die allerschönste Stadt
du monde ! " Und dann erzählte sie mit einem wahren Schwall
von Worten , immer deutsch und französisch durcheinander spre¬
chend , von Paris , nach jedem Satz ein fragendes „ compris ! " ein¬
werfend.

Mit höflicher Aufmerksamkeit hörte der so Unterhaltene zu,war aber froh, als das Signal zum Essen erklang . Er verab¬
schiedete sich mit kurzer Verbeugung, um nun doch im letzten Mo¬
ment zu den Damen Heydebringk zu gehen und die Mutter hin -
imterzuführen . Doch es war schon zu spät ! Sie schritten eben
beiter plaudernd und lachend mit ihren neuen Bekannten die
Treppe hinab und schienen seine Anwesenheit völlig vergessen zu
haben.

In ihm selbst unbegreiflicher, höchst schlechter Laune ging
er wenige Schritte hinter ihnett her und begab sich an seinen
Platz . Seine Hoffnung , daß die fremden Herren möglichst weit-
ab sitzen würden und er Märie -Magdalen nebst ihrer Mutter
wieder für sich haben könnte , wurde aber schmählich enttäuscht,denn itach kurzer Derhandluttg mit dem Obersteward räumten
deren bisherige Nachbarn ihre Plätze, welche darauf von den
beiden Engländern eingenommen wurden . Und zur Vermehrung
seines Unbehagens erhielt Fräulein Duvinant den Platz an seinerlinken Seite , was aber der jungen Dame selbst ein ausgespro¬
chenes Vergnügen . zu bereiten schien . Wenigstens betrachtete sie
ihren riesigen blondbärtigen Nachbar mit unverhohlenem Wohl¬
gefallen und zog ihn sofort wieder ins Gespräch !

Tie Verbeugung, welche Karl Fels beim Platznehmen den
Damen Heydebringk gemacht hatte, war von jenen nur kurz und ,

Anschluß des jungliberalen Landesverbandes an den Reichsverbarch .
Einstimmig wurde folgende Resolution gefaßt : Der jungliberale Verein
Waldshut spricht sich entschieden gegen den Eintritt des Landesverbandes
in den Reichsverband aus . Er erwartet , daß auch die Vertreterver¬
sammlung in Ofsenburg in diesem Sinne abstimmt, da die Bedingungen ,
unter denen der Eintritt erfolgen soll, den Grundsätzen der jungliberalen
Vereine direkt widerspreche ». Anzustreben ist vielmehr ein süddeutscher
Verband aller liberalen Vereine, der eine entschiedene liberale , nationale
und soziale Politik treibt , auf dem Boden des Frankfurter Mindest¬
programms .

— Bayreuth , 20. Sept . Der jungliberale Verein Bayreuth hat
gestern abend beschlossen, auf dem Würzburger Parteitag der jung¬
liberalen Vereine Bayerns r . d . Rh. den Antrag zu stellen , sich gegen die
Bereinigung der jungliberalen Vereine mit den Vereinen national¬
liberaler Jugend in Rorbdeutschland zu einem Reichsverband auSzu-
sprechen .

Parteitag -er -rutschen Zozial-emokratie .
(Unber . Nachdr . verb.) VHI . 5 . Tag . 8 . u . H . Essen, 20 . Sept . ,

Vor Eintritt in die Tagesordnung übermittelte Singer dem Partei¬
tage die Grüße der Zentralorganisation der russischen sozialist. Partei .

Dann wurde in die Besprechung der Frage des
sozialistischen Nachrichtenbureaus

eingetreten . Den Bericht der sünszehngliedrigen Kommission hatte
bereits gestern Parteisekretär Müller erstattet. In der Besprechung er¬
klärte Thiele (Halle) , daß alle Parteiangestellten , insbesondere tue
Parteiredakteure überlastet seien. Das Nachrichtenbureau werde in
dieser Beziehung kaum eine Aenderung bringen.

Es meldet sich niemand mehr zum Wort (Heiterkeit) . Darauf
wird en bloo folgender Entwurf der Kommission angenommen : § 1.
Die Partei errichtet ein Pretzbureau in Berlin . 8 2 . Aufgabe des
Bureaus ist : 1 ) die Uebermittelung wichtiger Nachrichten und Mitteil¬
ungen politischer , sozialer und wirtschaftlicher Natur an die Parteipreffe ;
2f die Beschaffung gesetzgeberischen und statistischen Materials für die
Parteipresse : 3 ) die Herausgabe der Parteikorrespondcnz. § 8 . Zur
Erfüllung dieser Aufgabe wird ein Berichterstatter« und Mitarbeiter¬
dienst eingerichtet. Ausgeschlossen von der Tätigikeit des Preßb,ureauS
ist die Lieferung politischer Leitartikel, sowie die Behandlung partei¬
taktischer und parteitheoretischerFragen . § 4 . Ter Nachrichtendienster¬
folgt telephonisch , telegraphisch und brieflich . § S . Die Einrichtung des
Bureaus , die Anstellung der Redakteure, der Berichterstatter und des
Hilfspersonals obliegt dem Parteivorstand , welchem zu diesem Zweck 8
Redakteure der Parteipreffe als Beirat zur .Seite stehen . Der Beirat
hat in allen das Preßbureau betreffenden Angelegenheiten beschließendeStimme . Ein Mitglied des Beirats kann nicht Angestellter des Bureaus
sein. § 6 . So oft Angelegenheiten des Bureaus zur Beratung kommen
sollen, hat der Parteivorstand die Mitglieder des Beirats rechtzeitig mit
Angabe der Tagesordnung zu jeder Sitzung einzuladen. In der Regel
sollen diese Sitzungen alle drei Monate statffinden. § 7. die Mitgliederdes Beirats werden alljährlich durch die Parteileitung gewählt . § 8 .
Die Einrichtungskosten des Nachrichten - und Mitteilungsdienstes sindmit Ausnahme der auf die „ Parteikorrespondenz" entfallenden Kosten
dermaßen aufzubringen , daß die Parteipreffe nach Maßgabe ihrer Leist¬
ungsfähigkeit herangczogen wird. Parteiblätter , die telegraphischenund telephonischen Nachtdienst beanspruchen , haben die Gebühren zu er¬
statten .

Damit ist die wichtige Frage des sozialistischen Nachrichtienbureausin überraschender Kürze gelöst worden .
Darauf ging man zum nächsten Punkt der Tagesordnung über , den

die Alkoholfrage
betrisst . Berichterstatter zu diesem Thema war der stühere Reichstags -
abg . Emanuel Wurm . Er schlug folgende Resolution vor :

Die Gefahren des Alkoholgenuffes sind mit der Entwicklung der
kapitalistischen Produktionsweise für die arbeitende Bevölkerung ge-

wie ihm deuchte, auffallend kühl mit kurzem Kopfnicken erwidertworden, und mit stillem Ingrimm sah und hörte er , wie ausge -
lassen heiter und freundlich sich Marie -Magdaken mit dem jün -
geren Herrn unterhielt , ohne nur ein einziges Mal zu ihm selbst
herüberzusehen.

„Na , denn nicht ! " brummte er leise vor sich hin , nachdem er
mehrere Male vergeblich versucht hatte, einen Blick seines Gegen¬übers aufzufangen, und widmete sich nun vollständig FräuleinMargot . Darüber vergaß er auch seinen Vorsatz, nur deutsch zusprechen , und als die Tafel endlich aufgehoben wurde , versicherteihm seine Tischgenossin zu seiner Genugtuung : „ Aals voussavez pffider le frangais trbs >bien , monsieur le capitaine ! ''

Sie ließ ihn auch den ganzen Abend nicht mehr von ihrerSeite , söndern entführte ihn schließlich in den Musiksalon, uach -
dem er verraten hatte, daß er musikalisch sei . Ter Raum war
völlig leer , und ohne weiteres setzte sich Margot an das Instru¬ment . Nachdem sie prüfend einige Akkorde und Läufer gespielt,begann sie eine Melodie und sang dazu mit heller Stimme ein
Liedchen . Es klang wie Vogelgezwitscher, und wie sie beim
Singen das Köpfchen auf dem schlanken Hals hin und her drehte,machte sie selbst den Eindruck eines Vögelchens , das auf dem
Zweig sitzend vergnügt seinen Sang in die Welt schmettert.

Dem ersten folgte ein zweites und ein drittes Lied, abermitten in letzterem brach das junge Mädchen ab , sprang aus und
rief : „Mais non ! jetzt singen Sie erst, oder capitaine ! "

„Sie wissen ja gar nicht, ob ich überhaupt singen kann, gnä¬diges Fräulein, " versetzte der Angeredete lächelnd , indem er sicherhob.
„Mais naturellement ! " entgegnete die junge Dame .

„ Das hört man gleich an Ihrer Sprake ! Tie klingt so serr me¬
lodisch ! Sie singen ganz gewiß ! "

Schon bei ihrem zweiten Lied hatten sich mehrere Zuhörereingestellt, und jetzt saßen etwa zwanzig Reisende im Salon .Das genierte Karl Fels jedoch wenig . Er besaß einen sehr an-
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Arbeiterstande hcrvorgcgangcn sei und doch geschrieben
'habe , daß die

Verkürzung der Arbeitszeit und di- Steigerung des Lohnes mit der Ver¬

breitung der Trunksuchtgleichen Schritt holten . Mit höherem Lohn lerne

der Ärdeitrr ader höhere Genüsse icn -ucn als das Trinken in der Än^.pe ,

diese Behauptung Burns sei ein Schlag ins Gericht der ganzen Ar¬

beiterbewegung.
"

Ter Redner empfiehlt die Annahme seiner Resolution

( Beisalll . . , . . ^ v
Dr . Katzensiein begründete 'darauf ,eilte Resolution, wonach der Par¬

teitag erklärt , daß Gewerkschaften und Partei und die ganze Arbeiter¬

bewegung am besten geeignet seien , den Alkoholismus zu bekämpfen .

Ter Parteitag werde nun vorläufig , da die Sache einmal zur Aussprache

gekommen sei vor der Alkoholfrcxge Ruhe haben. (Beifall .)
Tarauf trat die Mittagspause ein.

Roeren contra Schmidt.
— Köln, 20 . Sept . Aus der gestrigen B e r h a n d l u » g ist

noch folgendes nachzutragen. Rcgierungsrnt Tr . Gräfe , der als stell¬
vertretendes Gouverneur in Togo fungiert hat , bekundete u . a . , er habe
damals den Eindruck gehabt, daß, wenn er vom Gouvernement aus

gegen die Mission Strafantrag stellen würde, er vom Gouverneur Horn
desavouiert werden würde.

Zeuge v . Rotberg fand die Bevölkerung in Schmidts Verwalrungs -

b -zirk zufrieden und zutraulich. Er wie auch Schmidt hatten den Ein¬
druck, als ob die Mission mit allen Mitteln Material gegen Schmidt zu-

sammenzutragcn suchte. Letzterer behauptet direkt , daß die Schwarzen

gegen ihn aufgehetzt worden seien und erklärt .haben, zu den Aussagen

gegen ihn gezwungen worden zu sein . Tie jungen Mädchen .waren nicht

zu unsittlichen Zwecken auf der Station . Tie Patres hätten die Mäd¬

chen, die bei Schmidt waren , genau gekannt, sich von ihnen bedienen

lassen und mit ihnen geschäkert . Sie hätten oft ihre Füße unter seinem
Tisch gehabt, bei ihm gegessen, getrunken und sich amüsiert , freilich hin¬
terher sich Notizen gemacht . Er bestreitet wiederholt, mit der Adjaro

irgend etwas Strafbares getan zu haben.
Auch mehrere andere Zeugen erklärten, daß fic nicht den Eindruck

hatten , daß die Mädchen geschlagen waren . Pater Müller bestreitet jede
Beeinflussung von Zeugen. Ter Großvater der Adjaro habe ihm von
deren Misshandlung und Brrgewaltigung erzählt , und aus der ganzen
Station habe große Erregung geherrscht .

Schmidt führte u . a . noch aus, , daß , wie die meisten Kolonialbcamten
auch Wistuba eine schwarze Frau bei sich gehabt habendem der Präfekt
Bücking dann attestierte , daß er ein für alle Beamten vorbildliches, sitten-
reines Leben geführt habe.

Zeuge v . Rotberg, der ine Inhaftierung mehrerer Patres verfügt
hatte , berief sich gegenüber Roeren darauf , daß ein deshalb gegen ihn
von der Staatsanwaltschaft eingeleitetes Verfahren wegen Freiheits¬
beraubung eingestellt worden sei , worauf Roeren behauptete, die Ein¬
stellung sei erfolgt aus dem Grundsatz ln dubio pro reo und wegen
ignorantia juris .

— Köln, 20 . Sept . Ter Zudrang zu der heutigen Sitzung
war wieder ein ganz gewalttger . Zu Beginn der Sitzung erteilte der
Vorsitzende zunächst dem Freiherrn v . Rotberg wegen seines gestrigen
Benehmens am Schluß der Sitzung eine Rüge . Des weiteren ermahnt
der Vorsitzende das Publikum , sich jeder Aeußerung zu enthalten , an¬
dernfalls er den Zuhörerraum räumen lasten wevde . Zunächst wird die
Zeugenvernehmung bezüglich des Gebrauches der Adjera durch den
Angeklagten Schmidt fortgesetzt , ©o&ami schildert Pater Kost in länge¬
ren Ausführungen die Verhaftung der Missionare, den Befehl des
Gouverneurs v . Horn betreffend die Enthebung des Herrn b. Rotberg
von seiner Stellung und die Haftentlassung der Missionare. In der
heutigen Vsrmittagssitzung wurde die Zeugenvernehmung beendet . Mor¬
gen früh beginnen die Plaidoyers .

Aus der heutigen Verhandlung ist hervorznheben: Der als Zeuge
vernommene frühere Kolonialdirektor Dr . Stübel führte u . a . aus , daß
Roeren auf das Disziplinarverfahren gegen Wistuba eingewirkt habe,
sei nicht der Fall ; das habe er nicht gekonnt, weil zu der fraglichen Zeit
noch gar kein Disziplinarverfahren anhängig gewesen sei . Er glaube
auch annehmen zu können, daß Roeren bezüglich der Mission nicht ver¬
sucht Hobe , irgendwie einzugreifen. Versuche der Einwirkung auf rechis -
anhängige Verfahren gegen die Mission feien nicht dorgekommen.

Bezüglich verschiedener anderer Fragen betreffend die Entlassung
von Beamten verweigert Stübel die Aussage, da ihm diesbezüglich keine
Genehmigung zur Aussage erteilt worden sei . Dann bekundete der
Zeuge noch, daß nach den Vorkommnissen drüben von der Mission die
Versetzung Schmidts gewünscht und betrieben worden sei. Ob Prinz
Arenberg und der Abgeordnete Roeren splche Wünsche der Mission unter¬
stützt .hätten , könne er sich nicht erinnern . Was den Privatkläger anbe¬
lange, so glaube er cs nicht . Die erste Unterredung mit Roeren habe er
gehabt, als die Versetzung des Beklagten schon bcschloffen war . Er ' habe
die Versetzung Schmidts vollständig unabhängig vorgenommen. Die Ber-
hältniffe hatten sich besonders zugespitzt und die Schuld lag auf beiden
Seiten . Die Verwaltung hätte die Verhaftung der Missionare auf
keinen Fall gutheißen können , trotz der Anerkennung , die dem Angeklag¬
ten von vielen Seiten gezollt wurde, namentlich auf wirtschaftlichem Ge¬
biet. Tie Versetzung Schmidts habe nicht den Charakter einer Strafe
gehabt.

Im weiteren Verlauf der Verhandlung stellte Roeren entschieden in
Abrede , daß seine Pensionierung in irgendwelcher Beziehung mit seiner
Rcichstagsrede in Zusammenhang stehe.

Zum Schluß erklärte der Verteidiger Schmidts , Bredcrek, daß er die
Widerklage wegen aller Vorwürfe des Privatklägcrs znrückziehe. Des¬
gleichen ziehe er die zweite Widerklage zurück , die er erhoben hatte , weil

Roeren den Angeklagten mir den Worten gemeint habe : .̂ Ein Teil der

Beamten sind Schurken.
" — Er tue dies , weil er mit Rücksicht auf die

Aussagen StÜbels diese Behauptung nicht beweisen zu können glaube.

Tages - Run - schau.
Deutsches Reich .

— Berlin , 20 . Sept . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" der-

öffentlicht die Ernennung des Vortragenden Rates im Reichs¬

amt des Innern Geh. Oberregierungsrates Dr . Georg Kautz

zum Präsidenten des kaiserlichen Kanalamts .
~ Berlin , 20 . Sept. (Tel. ) Die ..Norddeut,che Allgemeine Ztg .

teilt mit , 'daß der Entwurf eines Reichsvereinsgesetzes gegenwärtig dem

preußischen Staatsministcrium vorliegt . Die Angaben verschiedener

Blätter über den Inhalt beruhen lediglich auf Vermutungen , die zmn

Teil zutrefftn , zum Teil nicht und jedenfalls im Hinblick auf das

gegenwärtige Stadium der Verhandlungen verfrüht sind .
„ jj Berlin . 20 . Sept . (Tel . ) Die Tabaksstencr wird nach hiesigen

Meldungen nun doch kommen ; der Vorschlag ist im Reichsschatzarnte be¬

reits ausgearbeitei ; es handelt sich utn eine Banderollensteuer nach Art

der Steuer auf Zigaretten . Die Steuer soll mit dem Satze von 3 M.

pro Mille beginnen und in 4 Stufen nach dem Preise der Zigarren stei¬

gen bis auf 12 M . Ter Rauch - , Kau - und Schnupftabak aber soll nicht

höher versteuert werden. Man 'hofft, daß diese Steuer im Jahre 50

Millionen Mark einbringen werde und daß sie die Industrie nicht schwer

treffe ; in Wirklichkeit aber kann man schon jetzt sagen, daß diese Steuer

die 5 Pfennig -Zigarre am schwersten treffen wird , cS wird nach der

Einführung der Steuer nicht mehr möglich fein , die heutige 5 Pfennig -

Zigarre herzustellen. n - . -x ' v v ~'

Italien
ßrispis Memoiren.

_ Mailand , 20 . Sept . Nach Blättermel 'dungen soll die Lösung
des Streites ber das Besitzrecht an den Memoiren Crispis zwischen dem
Staat nn !d den Erben bevorstrhen, sodaß ihre baldige Herausgabe mög¬
lich wird . Crispi begann kurz vor dem Tod 'das nötige Material zu
ordnen. Der erste Teil des Werkes enthält die revolutionäre Periode
Crispis , die mit 'der Einigung Italiens abschließt und behandelt die Be¬

ziehungen zu Garibaldi uud Mazzini mit wichttgen neuen Feststellungen.
Der zweite Teil enthält die Gespräche mit Bismarck, die Reise an die

europäischen Höfe 1878 , die Besetzung von Tunis . Nach Crispis Tod
verschwanden die Kapitel über den afrikanischen Feldzug spurlos . Kaiser
Wilhelm nahm 1901 die ihm zugedachtc Widmung des Werkes an.

,( .. Fr !f- Ztg.") .
Belgier ».

— Brüssel, 20 . Sept . (Tel . ) Die Regierung wird heute Abend
an die Abgeordneten Aenderungsvorschläge zmn Entwurf eines Kolonial¬
gesetzes, die von allen Ministern gegengezeichnet sind, verteile lasten.
In den Vorschlägenwird vor allem die Eigenschaft des Kongostaales als
einer vom belgischen Staate getrennte« juristische » Person betont . Das
Budget der Kolonien soll in zwei Teile geteilt werden. Ter eine, der
der Aussicht der Kammern unterliegt , betrifft 'die Zentralverwaltuug ;
der andere, der vom König festgesetzt wird , die eigentliche Verwaltung .
Die Zusammensetzung des Kolonialrats ist von der Regierung so beide-
halten worden, wie sie von einer parlamentarischen Kommission vorge -
nommen wurde. ^ England . <

Zur» deutsche »» Aaiserlesuch . s
I ) . London , 20. Sept . (Privat . ) Bei der gestern nachmittag statt¬

gehabten Versammlung der Court of Common Cuncil der City von
London wurde formell beschloffe», das deutsche Kaiserpaar einzuladen,
während seines bevorstehendenBesuches in Windsor , auch der City einen
Besuch abzustatten und die feierliche Ueberreichung einer Begrüßungs -
adreffe in einer goldenen Kasteite zu gestatten . Gleichzeittg wurde der
Antrag angenommen, die Straßen zu dekoriere« die der Kaiser und die
Kaiserin während ihrer Fahrt durch die City passieren. Bei dem darauf
folgenden Frühstück wird der neue Lord Mayor von London, Sir John
Bell, den Vorsitz führen , der am ' 9 . November sein Amt antritt .

Die Anträge , die Mr . I . Brough zusammen mit dem Alderman Si 'r
Henry Knight stellte, wurden , wie mehrere der heutigen Morgenblätter
ausdrücklich betonen, mit großem Enthusiasmus angenommen. Die Vor¬
bereitungen für diese Festlichkeitenwurden für den Fall , daß das Kaiscr-

paar die Einladung annehmen sollte , einem besonderen Komitee über¬
wiesen besten Wahl bei der nächsten Sitzung vorgenommen werden soll.

Die „Tribüne " kommt an leitender Stelle auf diesen Beschluß zu
sprechen und sagt, der Kaiser komme als der willkommene Gast des
Königs sowohl wie der Nation , die voll anerkennten , wie viel er dazu
beigetragen habe, die gegenseitigen Mißverständniffe zu beseitigen, die
niemals hätten Vorkommen sollen.

Dies ist die offizielle Bestätigung der Anfang dieses Jahres schon
von uns gebrachten diesbezüglichen Mitteilung . .. — -

Persie«.
= Teheran , 20 . Sept . (Tel .) Ein bedeutsames Zeichen

für die gegenwärtige Lage ist, daß die Ulemas, welche bis zur
jüngsten Zeit sür eine engere Verständigung mit den Sunniten
wirkten und den Namen des Sultans in das Freitagsgebet in den
Moscheen cingeschloffen hatten , jetzt am meisten den Sultan wegen
der vorgekommenen Grenzvorfälle angrcifen .

Ter britische Generalkonsul in Taebris ist im Begriff , sich
nach Urmia zu bcg'eben , um die dortige Lage zu prüfen . Das
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«mchsrn . Dieselben Bedingungen , die auf deren allgemeine Ver¬
elendung hinwirken, haben auch den Anreiz zum übermäßigen Alkohol¬
genuß und damit dessen Schädlichkeit gesteigert . Die Ueberanstrcngung ,
die ungenügenden Löhne und die ungesunden Wohn- und Arbeitsstätten.
Durch wirtschaftliche und soziale Mihständc wird den Arbeitern ein zu
häufiger Genuß von Alkohol aufgezwungen und angewöhnt . Diese Ge¬
wöhnung hat aber nur zur Folge , daß auch , wenn diese primäre wirt¬
schaftliche Veranlassung zum übermäßigen Alkoholgenuß geschwunden ist.
ihm oft nicht mehr entsagt werden soll . Die bürgerlichen Alkoholgegner
stellen den Alkoholismus als die vom Volke selbst verschuldete Ursache
seiner Not hin und lenken damit — zum Teil nicht ohne Absicht — die
Aufmerksamkeit von dessen ursprünglichen wirtschaftlichen und sozialen
Ursachen ab, während sie andererseits durch Zwangs - und Strafgesetze
den angeblich bösen Willen des Trinkers brechen wollen , sodaß er doppelt
büßen muß , was die herrschenden Zustände verschulden. Ter Kapitalis¬
mus und der Staat als seine Jnteressenvertretcr haben an der Beseitig¬
ung des Akoholismus nur insoweit Interesse , als sie durch die Lasten
für seine Opfer und deren verminderte Arbeitsfähigkeit Nachteil er¬
leiden.

Der Parteitag erklärt : Tie Schäden des übermäßigen Alkohol -
genusies können weder durch Zwangs - und Strafgesetze, noch durch
Steuergesetze eingedämmt oder gar beseitigt werden. Trunksuchtsgesetze
zur Bestrafung der Trunkenen sind nichts als Ausnahmegesetze gegen
die ärmere Bevölkerung, da sich hie reichere ihnen leicht entziehen kann.
Ter Trunksüchtige ist wie jeder andere Kranke dem Arzte, nicht dem
Strafrichter zu überantworten , und aus öffentlichen Mitteln ist für aus¬
reichende Heilstätten für Trunksüchtige unter ärztlicher Leitung zu
sorgen. Die Beschränkung der Gastwirtschaften wie des Spirituosen¬
verkaufs würde den Alkoholmitzbrauch nur aus der Oeffentlichkeit des
Wirtshauses in die Heimlichkeit der Wohnung treiben . Tie Besteuer¬
ung der leichten alkoholischen Getränke ( Bier , Wein , Obstwein) steigert
infolge deren Verteuerung nur den Verbrauch von Branntwein . Je
höher aber die Steuer auf Branntwein ist , umso mehr plündert sie
gerade die ärmsten Schichten aus , da sic seinen Verbrauch nur ganz un¬
wesentlich einschränkt .

Zur Bekämpfung der Alkohvlgrfahr fordert der Parteitag : Herab¬
setzung der Arbeitszeit auf mindestens 8 Stunden . Verbot der Nacht¬
arbeit , genügende Ruhepausen während der Arbeit , durchgreifende ge¬
werbliche Hygiene der Werkstätten und Arbeitsmethoden, Schutz der Kin¬
der, Jugendlichen und Frauen , ausreichende Löhne , Beseitigung aller die
Lebenshaltung verteuernden indirekten Steuern , sowie des Boden- und
WohnungswucherS; Hebung der öffentlichen Erziehung durch Umge¬
staltung und Erweiterung des Schulwesens, entsprechend den Beschlüssen
des Mannheimer Parteitages über Volkserziehung; eine durchgreifende
Wohnungsresorm, Erholungsstätten , Volksheime und Lesehallen.

Tie Arbeiterorganisationen werden ausgefordert , jeden Zwang zum
Genuß alkoholischer Getränke bei ihren Zusammenkünften zu beseitigen .
Aufklärung durch Wort und Schrift über die Alkoholgesahr , insbesondere
für Kinder und Jugendliche, und die zum Alkoholmißbrauch verleiten¬
den Trunffitten ist unbedingt erforderlich. Kinder müssen vom Mkohol-
genutz unbedingt ferngehalten werden. Den allein wirksamen Kampf
gegen die Alkoholgesahr führen die polittschen und gewerkschaftlichen Or¬
ganisationen der klassenbewußten Arbeiterschaft, indem sie deren wirt¬
schaftliche Lage verbessern und sie lehren , statt im Rausche Vergessenheit
und Genuß zu suchen, im Kampfe gegen den Kapitalismus zur Be¬
freiung von Verelendung und UnterdrückungGenugtuung , Erholung und
Freude zu finden.

Es lagen noch zu demselben Thema eine Reihe von anderen Anttägcn
bar . Ein Antrag

'
Katzenstein ( Berlin ) fordert die politischen und ge¬

werkschaftlichen Organisationen der klassenbewußten Arbeiterschaft aus,
wirksam die Alkoholgesahr zu bekämpfen, da sie am besten dazu ge-
« ignet. seien .

Emanuel Wurm führte in seinem Referat aus , daß der Parteitag
natürlich nicht der Ort sei, um die Frage zu lösen , ob mäßiger Alkohol -
genuß schädlich sei oder nicht. Der Alkohol sei wie eine Peitsche , die
immer zu neuer Tätigkeit ansporne. Keineswegs gelange aber 'der Gaul
durch diese Peitschenhiebe zu neuen Kräften . Beim Menschen sei es
ebenso . Uebermäßiger Mkoholgenuh sei schädlich. Er führe zu
Lähmungserscheinungen ufw. Freilich die Abstinenten hätten sich viel
geschadet, dadurch , daß sie übertrieben . Mäßige Grenzen für den M -
koholgenuß müssen gesetzt werden. Wurm 'hält für normal einen Genuß
von 20—30 Gramm Alkohol täglich, was etwa einem halben bis ganzen
Liter Bier , oder einem viertel bis halben Liter Wein entspricht. Die
Frage , ob Mäßigkeit oder Abstinenz vvrzuziehen sei , müsse individuell be¬
antwortet werden. Viele sollten überhaupt seinen Alkohol zu sich
nehmen . Für die Mehrzahl 'der ermüdeten Zlebeiter müsse die Alkoyol -
menge 'ganz gering sein . Eines der grausamsten Verbrechen begehen
die Eltern , wenn sie ihren Kindern in irgend einer Form Alkohol geben.
Für die Alheiter müssen Erholungsheime in den Betrieben eingerichtet
werden. Die Art der Arbeitsvermittlung führt auch oft zr:m Alkohol-
genuß , meist müssen die Arbeiter erst in der Kneipe den Arbeitsmärkt
durchsetzen, und in den Hafenstädten treiben die Hoyerbase trotz alles
Verbotes Gastwirtschaftenund verschaffen dm Matrosen nicht früher eine
neue Stellung , bis er nicht den letztm Pfennig durchgebracht 'hat . Auf
den Bautm treiben die Poliere einen schwunghaften Handel mit Bier .
In Brauereien gibt es Freibier , in virlm Betrieben ist die Arbeitszeit
so lang , daß sich die Arbeiter durch Alkohol zu neuer Energie aufrütteln
müssen . Wir hoben also einen Trinkzwcmg, der durch die wirtschaft¬
lichen Verhältnisse veranlaßt wird .

Der Redner wendet sich dann mit scharfen Worten gegen den zurzeit
in Esse« weilendm englischen Minister John Burns , der selbst aus dem

sprechenden , gut geschulten Bariton und nebenbei die nötige Fer¬
tigkeit, sich zu den meisten Liedern selbst begleiten zu tonnen .
Ohne zu zögern, nahm er daher Platz am Klavier und begann,
vhne selbst recht zu wissen , wie er gerade auf dieses Lied verfiel,
den „Wanderer " von Schubert .

Bei den ersten Tönen der vollen Männerstimme verstummte
da§ leise Flüstern ringsum , dagegen vernahm der Sänger das
Kleiderrauschen neu Eintretepder und erblickte auch in der po¬
lierten Bordersläche des Instruments mehrere Gestalten, jedvch
nicht deutlich genug, um sie erkennen zu können. Aber er fühlte,
daß Marie -Magdalen unter ihnen sei , und als er bei den letzten
Worten : „Tort , wo du nicht bist, dort ist das Glück ! "Oden Kopf
wandte, sah er sie in einen Sessel gelehnt sitzen , die blauen Augen
weitgeöffnet, und wieder lag in ihnen jener Schein völliger Ver¬
gessenheit .

Lautes Bravo und Händeklatschen folgte dem Vortrag , und
Fräulein Margot war ganz außer sich vor Entzücken . Marie -
Magdalen aber zuckte bei dem plötzlichen Lärm wie unter einen :
körperlichen Schmerz zusammen , erhob sich und verließ hastig den
Musikraum.

Karl Fels wäre ihr für sein Leben gern nachgegangen, aber
daran war gar nicht zu denken . Als er sich erheben wollte, drückte
ihn Margot mit ihren zierlichen Händchen wieder " auf den Sessel
nieder und bettelte und bat unaufhörlich : „ Nock ein Lied ! Bitte !
bitte ! Nock eins ! Nock viele ! O , das war wunderschön ! " Auch
die übrigen Zuhörer drängten sich um das Instrument und ver¬
langten stürmisch ein weiteres Lied . (Fortsetzung folgt .)

Das „belagerte" Posen.
— Ueber die derzeitige Lage des Kriegsspieles um und i» Pvsen

schreibt uns unser 8 . & N .-Korrespondent aus Wolfsmühle bei Posen
unterm 20 . September :

Unser Standort ist auf dem höchsten Punkt am linken Wartheufcr
gelegen , unweit entfernt von der Hauptzitadelle , dem Kernwerk, so daß
paax von hier aus das nächtliche Treiben auf dem Kriegsschauplatz , der

zeitweise durch Scheinwerfer und Raketenschüffe fast tageshell erleuchtet
wird , genau beobachten kann. Das Donnern der hunderte von Kanonen,,
das Aufblitzen der Leuchtkugeln , Dynamitpulverschüsse, die aus dom Ge- ,
lande zerstreut liegenden Biwakfeucr, sowie die Stürme und Angriffe
der feindlichen Infanterie , das alles bietet beim klaren Sternenhimmel ,
ein eigenartiges kriegerisches Bild . Am Ufer der Warthe stehen bis in
die späten Morgenstunden hinein Scharen Neugieriger , die mit sichtlichem
Interesse das Schauspiel verfolgen.

Die Ucbuugen dauern nunmehr schon mehrere Tage und haben bis - ,
her einen bedeutenden Erfolg für die unter Anführung des General¬
leutnants v . Emmich stehende Belagerungs -Armee gezeitigt. - Es gelang
die vollständige Einschließungder Festung Posen , so daß die unter Führ¬
ung des kommandierenden Generals Klnck stehende Berteidigungs -Armee
von der Außenwelt gänzlich abgeschlossen ist . Nur vermittels des Frei¬
ballons, der gestern beim Aufstieg mit einem Schornstein beinahe kolli¬
diert wäre , sowie der Brieftauben , wird die Verbindung aufrecht zu er¬
halten versucht .

Ten Belagerern gelang es, mehrere wichtige strategische Punkte zu
erobern und mit geringen Verlusten zu behaupten. Tie Belagerer be¬
nützen die zwischen den einzelnen Gefechten liegenden Pausen zur Ver¬
richtung von Erdarbeitcn .

Tie Verteidigungsarmce versuchte bisher durch mehrere nächtliche
Ausfälle der Infanterie vergeblich den Feinden Verluste beizubringen ,
dcntt die feindlichen Patrouillen schlugen beizeiten Alarm . Die Ver¬
teidiger versehen mit Drahtgeslecht-Labyrintcn das Gelände vor der
Festung mit einem undurchdringlichenNetz.

Der Hauptcoup des Schauspiels folgt morgen um 9 Uhr in An¬
wesenheit des Kaisers , nämlich der Sturmangriff . Es herrscht ein be¬
wegtes Leben im Kampfgeländc. Es dröhnen Kanonenschüsse , einen
intensiven Pulvergeruch verbreitend , Depeschenboten und Automobile
sausen hin und her uud überall erschallen Kommandoruse. Militärzüge
vermitteln den Verkehr zwischen den einzelnen Standorten der feind¬
lichen Armee. Hoch oben in den Lüsten schwebt aber der neutrale Fessel¬
ballon. der die Herren Kritiker birgt .

Auch innerhalb der Festnng herrscht ein geschäftiges kriegerisches
Leben . In der Nähe des Palais des kommandierenden General sowie
der beiden fashicmablen Hotels , wo der Kriegsminister v . Einem mit den
Generalen wohnt, ist ein fürchterliches Gedränge . Ordonnanzen eilen

hin und her. Automobile; Radfahrer und Reiter saufen durch die

Straßen . — Man rüstet sich schon zum Empfang des Kaisers , der nach
den letzten Meldungen der Stadt doch einen Besuch abstatten wird .

(Telegramm .)
— Posen, 20 ; Sept . Der Kaiser begab sich heute abend im

Automobil von Glowno durch die Stadt zu dem Offizierskasino
der Königsjäger zu Pferde Nr . 1 , wo er das Tiner einnahm . Auf
den Straßen hatte sich eine tausendköpfige Menschenmenge ein-

gesundcn , die den Kaiser stürmisch begrüßte . Die Stadt ist reich
beflaggt. Nach dem Diner kehrte der Kaiser nach Glownp zu¬
rück , wo er im Hofzug übernachten wird .

Dlieate » . Knust und Wissenschaft .
— Straßburg , 20 . ’Btpi . Hans Psitzner hat , wie in Ergänzung der

telegraphischen Mitteilui »g zu melden ist , 'den Ruf als Direktor des städti¬
schen Konservatoriums in Stratzburg angenommen . Generalmusikdirek¬
tor Wolfrum -Herdclbcrg hatte seinerzeit die Ucbernahme dieses Postens
abgelechnt.

— Berlin , 19 . Sept . Im Neuen Theater wurde ein reizvoller Ein¬
akter von Gustav Wied, „Liebe " , recht freundlich ausgenommen. Dos
Stücklcin führt die romantische Liebe eines Bauernjünglings , der sich
aus Herzensgram beinahe erhängt , in lustiger und lebendiger Charakte¬
ristik vor Augen. Ein Drama „Jhavatrathe " von Julius Berstl ging
voraus, das in zwei Akten die Langweile von fünf Aufzügen erschöpfte.

— Leipzig , 19 . Sept . „Die Einzige"
, Tragikomödie in drei Akten

von Hanns v. Gumppenberg, brachte cs bei der Originalaufführung iw
Neuen Theater ( Stadttheater ) zu keinem vollen Erfolg . Der Autor
konnte sich nach dem zweiten und dritten Akte zeigen, doch blieb dev

Beifall nicht unwidersprochen. Das originelle Motiv dieses Liebe?"

dramaS aus dem Harem kam , wie der „Frkf . Ztg .
" berichtet wird , durch

die Aufführung nicht recht zur Geltung .
— Düsseldorf , 21 . Sept . Ter Porträtmaler Jakob Remers,

ein Mitbegründer des Düsseldorfer Malkastens , ist in Brühl »•

Rh ., 79 Jahre alt, gestorben .
— Paris , 20 . Sept . Schriftsteller Ernest Blum , Verfasser

zahlreicher Schwänke und des beliebten „Tagebuchs eines Daude-

villlsten" ist, 72 Aahre alt , gestorben.
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persische Auswärtige Amt übermittelte dem geheimen Komitee des
Parlaments ein Memorandum , das das englisch- russische Ab¬
kommen erläutert , das der britische und der russische Gesandte
gemeinsam der persischen Regierung mitgctcilt haben. Ties wird
sehr dazu beitragen , der Bevölkerung den Verdacht zu nehmen,
daß eine Teilung Persiens unter die beiden Mächte beabsich¬
tigt sei.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, den nachgenannten Personen die
Friedrich - Luisen-Medaille

zu verleihen und zwar :
dem Vorstand des Hofbauamts , Oberbaurat Heinrich Amers -

hach in Karlsruhe , der Weitzzengbeschließerin Lina Bähr in Jllenau ,
dem Dekan und Kirchenrat D . Friedrich Bauer in Lahr , dem Ober -
rcchnungsrat Friedrich B e i s e I in Karlsruhe , der Frau Privatier Elise
Bender in Mannheim , der Frau Altstadtrat Karoline Blitzer in
Baden, dem Dreher Philipp Bluck in Karlsruhe , dem Bezirks¬
assistenzarzt, Medizinalrat Dr . Julius Blume in Philippsburg , dem
Großh. Gesandten in München, Wirklichen Gehcimcrat Ferdi¬
nand Freiherrn von und zuBodman , dem Präsidenten des
Ministeriums des Innern , Wirklichen" Geheimcrat Heinrich Freiherrn
von und zuBodman , dem Geheimen Obcrregierungsrat im
Ministerium der Justiz , des Kultus und des Unterrichts , Di . zur . und
Dr - med . Franz Böhm in Karlsruhe , dem Hauptlehrer Ludwig
B o r e l l in Weingarten , der Frau Geheime Hofrat Elisabeth Buhl
in Heidelberg, dem Geheimen Hofrat Professor Dr . Moritz C a n t o r
in Heidelberg, dem Privatmann Wilhelm D i l z e r in Baden , dem
Steinbrecher Emil Dörr in Bruchsal, dem Pfarrer Ludwig D u tz i in
Heitersheim, dem Fabrikanten und Stadtrat Moritz E h i n g e r in
Konstanz , dem Fräulein Luise E h r m a n n in Heidelberg, der Lehrerin
Fanny E i g st e r in Konstanz, der Frau Professor Pauline Eisen -
l o h r in Heidelberg, der Frau Direktor Emilie E s ch l c in Sinsheim ,dem Rektor a . D . Philipp Fees in Pforzheim , der Frau KreisschulratAnna F e h r l e in Lörrach, dem Rcgicrungsrat Tr . Eduard F ö h l i s chin Karlsruhe , der Frau Alberta von Frchdorf in Karlsruhe , dem
Privatmann Johann Baptist Gr a m m in Heidelberg, der Frau Mina
Günther in Baden , dem prakt . Arzt Tr . Daniel Guggenheimin Konstanz , dem Kaufmann Heinrich H e r b st e r in Lörrach, der
Lehrerin Eharbotte H i r t l i n in Nonnenweier , dem Hauptlchrer Ignaz
Hock in Hüfingen, der Kammersängerin Frau Frieda Hocck -
L e ch n c r in Karlsruhe , dem früheren Bürgermeister Johann Holz¬
warth in Mannheim , dem Präsidenten des Ministeriums der Finan¬
zen, Wirklichen Geheimerat Max H o n s e l l, der Wärterin Magdalena
Kautz in Jllenau , dem Fräulein Josophine Kleinmann in Baden,dem Obcramtsrichter Dr . Karl Köhler in Waldshut , der Frau Fabri¬kant Mina Köhler in Oberkirch , dem Hausinspcktor Joseph K o s e r
in Bruchsal, dem Metzgermeister Jakob K ü ch e r e r in Heidelberg, der
Frau Geheimerat Helene Kühne in Heidelberg, der Frau Josephine
Kurth jn Mannheim , dem Oberregierungsrat Dr . Gustav Lange in
Karlsruhe , dem Hauptmann a . D . Ferdinand Freiherrn von Lütt¬
witz in Baden, dem Fräulein Rosalia L u tz in Mosbach, dem Fräulein
Fanny Mayer auf dem Fcldberg, dem Fräulein Emilie M e n d e in
Badenscheuern , dem Geheimen Oberfinanzrat Dr . Friedrich Nicolai
in Karlsruhe , dem Privatmann August Oppenheim in Mannheim ,dem Kaufmann und Hoflieferanten . Julius Otto in Heidelberg, dem
Generalmajor a . D . Ferdinand von Parscval in Baden , dem
Fräulein Mina von Pötz in Mannheim , dem Fräulein Josephine
P r e st i n a r i in Heidelberg, dem Fräulein Berta R a h n in Konstanz,dem Schleusenwart Franz Joseph Reichenbach in Kollnau , dem
Hauptlehrer Martin R o e d e l in Sinsheim , dem Hofrat Professor Tr .
Marc Rosenberg in Karlsruhe , dem Sieder Heinrich Roser in
Rappenau, dem Pfarrer Dr . August Freiherrn von Rüpplin in
Ueberlingen, dem Direktor a . D . Christoph S chä f e r in Heidelberg,dem prwkt. Arzt Dr . Fridolin S chst n z i n g e r in Frciburg , der Frau
Sophie S ch m i d in Baden , der Oberaufseherin Ottilie Schmitt in
Bruchsal, der Frau Kgrl Schnitzler in Freiburg , dem Obcrrcch-
nungsrat Georg Schwaninger in Karlsruhe , dem Kaufmann und
Hoflieferanten Alois Schweitzer in Freiburg , dem Oberbürger¬
meister Karl S i e g r i st in Karlsruhe , der Frau Mcdizinalrat Anna
Stehberger in Mannheim , dem Landgerichtsrat a . D . Otto Frei¬
herrn von Stockhorner iv Freiburg , der Frau Geheime Hofrat
Katharina S t r ü b e in Heidelberg, dem Anstaltsvorstcher Wilhelm
U ln h a u e r in Flehingen , dem Verladeobmann Johann V o e g c l e in
Ettlingen , dem prakt. Arzt Dr . Wilhelm Vogt in .Königshofen, dem
Fräulein Lina Wolfs in Konstanz, dem Fräulein Meta Wollmar
in Heidelberg, dem Oberkirchenrat D . Julius Zäringer in Karlsruhe
und dem Oberamtsrichter Johann Zimpfer in Ettlingen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 16 . Sept .
1907 wurde Revident Friedrich Steinmann in Wiesloch dem Be¬
zirksamt Buchen zugeteilt.

Badische Chronik.
A Blankenloch, 21 . Sept . Bei der gestern stattgehabten

Bürgermeisterwahl wurde Gemeinderechner Max Nagel mit
60 von 61 abgegebenen Stimmen znm Bürgermeister gewählt .

# Mannheim , 20. Sept . Tex englische Arbeitsminister
John Bnrns , weilte gestern hier und besichtigte unter anderen
städtischen Anlagen auch den Jndustriehafen .

Vermischtes.
— Berlin , 20 . Sept . (Tel .) Außer den bereits gemelde¬

ten 3 Opfern bei der Brandkatastrophe in der Lehrter Straße
erlag auch der 4jähr .Sohn derFrau v .Rudezinski dcnVcrletzungcn.

— Breslau , 20 . Sept . Einbrecher entwendeten nachts aus
der Tynamitbude der Baustelle der Bobertalsperre bei Mauer
1 einen Pack Dynamitpatronen , ebensoviel Sprengpulver , zehn
Ringe Zündschnur und 1000 Sprengkapseln . ( Frkf. Ztg .)— Hamburg , 19 . Sept . Ter flüchtig gewordene Rendant der hie¬
sigen Ortskranken- und Sterbekasse der Hamburger Buchdrucker , sowiedes Ortsvereins des Verbandes deutscher Buchdrucker , Adolph Demutb ,hat nach den bisherigen Feststellurrgen etwa 12 vvü M unterschlagen.
Demuth war durch Börsenspekulationen, bei denen «r als Unkundiger
Moße Summen verlor, in Vermögenszerrüttung geraten . Er hatte seinAmt schon 16 Jahre inne. Man nimmt an , daß er Selbstmord be¬
sangen hat.

--- Wahn , 20 . Sept . (Tel .) Im Nietrierhausc der deut¬
schen Sprengstoffabrik fand heute früh eine Explosion statt. Die
Arbeiter konnten flüchten . Das Nietrierhaus wurde zerstört,die übrige Fabrik verschont . Menschen kamen nicht zu Schaden.

■= Hattingen , 20 . Sept . (Tel .) Ter Kassierer des hiesigen
Märkischen Bankvereins, Bruno Sclzermann , unterschlug 20000
Mark und ging flüchtig . Er wird steckbrieflich verfolgt .hd Frankfurt a . M . , 20 . Sept . ( Tel . ) Der Schuhmachermcisterm Sachsenhausen , der , wie gestern mitgeteilt , unter dein Verdacht , sichan feiner 12jährigen Tochter vergangen zu haben, von der Polizei fest-
Senommcn worden war , wurde aus der Haft entlassen.— Kreuznach , 20 . Scpt . (Tel.) Der 22jährige Willich , dem
>m Schlachthaus der Schlächter Moritz den Wetzstahl durch das
Herz gestoßen hatte, ist im städtischen Krankenhaus seinen schwercir« krle tzung eii erlegen , nachdem er wenige Stunden zuvor seiner
^ jährigen Braut Barwik aus Basenheim angetraut worden war.^ >ue schwierige Operation, bei der das Herz genäht werden mußte,
verlief günstig, doch trat bei dem großen Blutverlust der Tod
durch Entkräftung ein.

Dadifche Presse .
$ Mannheim , 20 . Scpt . Tie neue Woche ( 22 .- 29 . September )in der Mannheimer Ausstellung bringt die Hausindustrie - AuSstellung

für Obst- und Aemüseverwcrtung, die am 29. September von der Groß -
hcrzogin von Baden besucht werden wirb , die Internationale Gemüse-und die Rosenschnittblumen-Ausstellung.

Ö Weinhnm , 21 . Sept . Am morgigen Sonntag den 22 . Sep¬tember veranstalteten die jungliberalcn Vereine von Mannheim , Heidel¬
berg , Tarmstadr , Worms und Ludwigshafen ein« Festlichkeit auf der
Burg Windeck bei Weircheim . Die Veranstaltung soll dazu dienen« , die
jungliberale Idee auch in der Bergstraße zu propagieren.

M Michelfcld ( A . Sinsheim ) , 17 . Sept . Die Arbeiten an der
hiesigen Wasserleitung nahen ihrem Ende, auch sind die Hausleiiungen
ziemlich eingerichtet .

Id Kehl , 20 . Sept . Heute abend ist in Dorf Kehl das Hausdes Straßenwarts Köhl vollständig nicdergebrannt . Die Brand -
Ursache ist unbekannt. Während die Leute in der Scheune Heuabluden, schlugen die Flammen zum Giebel heraus . Alles ver¬
brannte , sogar die Sparpfennige der Geschädigten .

iE Freiburg , 20 . Sept . Sein 25jähriges Jubiläum als Prä¬
sident der Handelskammer Frciburg feierte heute Herr Geh. Kom¬
merzienrat Julius Mcz. .

% Billingen , 20 . Sept . Die durch das Wolfssche telegr . Bureauverbreitete Nachricht , daß ein Lcderfabrikant namens Schlecht von hierunter Hinterlassung von 250 000 JC Schulden flüchtig gegangen sei , istunrichtig. Hier ist nichts davon bekannt. Ein Fabrikant Schlecht exi¬stiert hier nicht .
A Aus dem Amt Bonndorf , 20 . Sept . Vom Eröffnungstagder neuen Bahn ab berkehren zwei neue Postkurse, je einmal täg¬

lich in jeder Richtung zwischen Birkcndorf und Bonndors und
Hausen vor Wald und Bonndorf .* Schopfhcim/ 20 . Sept . Herr Kirchenrat Tr . Fischer in
Maulburg , der langjährige Präsident , früherer Dirigent und
Mitbegründer des Bezirkssängerbundes Schopfheim, tritt in den
wohlverdienten Ruhestand und wird aus 1 . Oktober seinen Wohn¬
sitz nach Karlsruhe verlegen.

* Efringen (A . Lörrach ) , 20 . Sept . Tas unermüdliche
Streifen nach dem vermißten Briefboten Müller hat nun endlich
zu einer Aufklärung des Sachverhalts geführt . Ter Briefbotewurde gestern vormittag an der Strecke zwischen Jstein und Klein-
kems in der Nähe einer Wartestation von einem Jagdaufseher als
Leiche aufgefundcn. Tie Fundstelle deutet daraus hin , daßMüller von einem etwa 20 Meter hohen Felsen in der Dunkel¬
heit abgestürzt ist . Tie Bricfsachcn wurden alle unversehrt in
seiner Brieftasche .vorgefundcn. Ein Verbrechen dürfte It . „Ob.
Anz .

" nach der Sachlage ausgeschlossen sein .
A Waldshut , 20 . Sept . Tie blühende- Tochter Anna des

hiesigen Güterverwaltcrs Müller , deren 21 . Geburtstag heute
gefeiert werden - sollte , ist von einem , gestern vormittag unter¬
nommenen Spaziergang am Rhein nicht zurückgekehrt . Gesternabend wurde ihre Leiche unterhalb Walüshut gcländct. Dasetwas kurzsichtige Mädchen dürfte abgestürzt und fortgeschwemmrworden sein.

* Aus dem Hegau, 20 . Scpt . Welch verheerenden Schadendos furchtbare Gewitter , verbunden mit Hagelschlag am 29 . Juni
(Peter und Paul ) in einzelnen Gemeinden des unteren Hegauesangerichtet hat, läßt sich erst jetzt übersehen. So sind in der
Gemeinde Ehingen, die am stärksten betroffen wurde, dieser Taget9 800 Mark Hagelschaden ausbezahlt worden. Einzelne Frucht-sorten mußten mit 60—SO , Roggen teilweise sogar mit 90 Proz .
entschädigt werden. Die Wichtigkeit der Hagelversicherung fürden Landwirt zeigt sich in diesen Ziffern zur Genüge . Auch inder Gemeinde Aach wurden noch 1256 Mark für Hagelschadenausbczahlt .

* Schwenningen (A . Meßkirch) , 19. Sept . Vor einigenTagen siel der 74jährige Witwer und Landwirt Ferdinand Maiervon der Leiter herunter , erlitt innere Verletzungen, denen er
erlag .

* Radolfzell, 20 . Scpt . Gestern fiel das 2schjährigc Mäd¬
chen des Brotführers A . Lehleite in den Mühlebach und ertrank .* Vom Bodcnsce , 20 . Sept . Ein Aufstieg des Grafen Zep¬pelin steht, wie die „Konst . Ztg ." aus zuverlässiger Quelle er¬
fährt , für nächsten Dienstag bevor .

D Vom Bodcnsce , 20. Sept . Mit dem Inkrafttreten des
Winterfahrplans am 1 . Oktober werden zum erstenmal durch¬
gehende Wagen zwischen dem Bodeusee und der Ostsee verkehren.Es sind dies Wagen zwischen Friedrichshafen und Kiel. Sie gehenüber Stuttgart , Frankfurt , Kassel, Hannover und Hamburg . Die
Wagen führen alle drei Klassen . Ebenso werden neu eingestellt
durchlaufende Wagen zwischen Mannheim und Kiel. Auch diese
laufen über Kassel, Hannover und Hamburg und ebenfalls alledrei Klassen . Die Wagen gehen ab von Friedrichshafcn 6,22abends, von Mannheim 3 .31 früh , von Frankfurt 6 .00 morgens ,
so daß sie in Hannover 12.33, in Hamburg 3 .26 und in Kiel 5 .30
Uhr nachmittags sind.

hd Wien, 20 . Sept . (Tel .) Im Kohlenbergwerk Klaus
wurden durch den Einsturz eines Kohlenstollens 6 Bergarbeiter
verschüttet . 5 wurden schwer verletzt hervorgezogen, der sechste
dürfte tot sein.

hd Lemverg , 21. Sept . (Tel .) Eine Lemberger Skandal -
Affäre kommt demnächst zur gerichtlichen Austragung . Ein
junger Lebemann namens Orlowski machte im Auslände die Be¬
kanntschaft einer Frau Marie Marpnrgo , der er sich als Grafund Großgrundbesitzer vorstelltc. Er trieb mit ihrem Gelbe in vor¬
nehmer Gesellschaft großen Aufwand und reiste mit ihr nachM o n t e (5 a r l o , ivo er a ch t z i g t a n s e n d Francsverspielte und Pelze und Brillanten der Frau versetzte . ImLaufe eines Jahres hatte Orlowskt das Vermögen der Frau in
Höhe von 80,000 Kronen dnrchgebracht. Er gab dafür Wechselüber 17,000 Kronen Als die Frau Gefahr lief , die versetztenBrillanten zu verliere», fuhr sie nach Lemberg , um die Wechseleinznkassieren . Orlowski ließ sie jedoch von seinem Diener
durchprügeln und die Treppt hin a diversen , so daß sie
mehrfache Verletzungen erlitt.

hd Fiume , 20. Sept . In dem bekannten Badeort Eirkvenica sindgroße Unterschleife zum Nachteil des ungarischen Staates entdeckt worden.Di« Machinationen reichen mehrere Jahr « zurück. Mehrere hohe Be¬amte des Bezirkes sind in die Affäre verwickelt. Von den bezahltenSteuern wurde nur ein Teil abgelirfert, per größte Teil verschwandWaldungen des Staates wurden ausgeholzt und verkauft. Auch wurdenan Gestellungspflichtige Fremdenpässe ausgestellt und hierfür hohe Be¬träge erhoben .
— Mexiko , 20 . Sept . (Tel .) Bei dem gestern gemeldetenZusammenstoß eines Schnellzuges mit einem GLtcrzug in derNähe der Station Encarnacion sind , wie nunmehr feststcht , 3 2Personen getötet und 33 verlebt worden. Tie beiden

Maschinen und mehrere Wagen dcS Schnellzuges sind zertrüm¬mert worden . Die Schuld an dem Unfall soll den Lokomotiv¬führer des Güterzngs treffen, der die Vorschriften nicht be¬achtet hat .

Tie Erkrankung des Grotzherzogs .
4b Karlsruhe , 21 . Sept . Zur Erkrankung des Großherzogs

schreibt die „Konst . Ztg ." : Am Sonntag früh noch wohnte dev
Großherzog in voller geistiger und körperlicher Frische der Äir-
cheneinwcihung in Litzelftetten und unmittelbar nachher dem
evangelischen Gottesdienst in der Schloßkapellc auf Mainau an.
Er unterhielt sich nach dem Gortesdienst noch in seiner herz¬
gewinnenden Weise mit verschiedenen Persönlichkeiten, ohne daß
irgend ein Anzeichen weniger guten Befindens zu bemerken ge¬
wesen wäre . Bei der Tafel aber fehlte der Großherzog , und man
vernahm , daß er unpäßlich geworden sei und sich zu Bett gelegt
habe .

Wie sich die Krankheit inzwischen weiter entwickelt , ersieht
man aus den amtlichen Krankheitsberichten , die leider erkennen
lassen , daß das .teure Leben 'in ernster Gefahr schwebt. Der Leib¬
arzt Geh. Hofrat Dr . Dreßler und der aus Heidelberg herbei¬
gerufene Geh. Hofrat Dr . Fleiner , der den Großherzog bei ern¬
steren Erkrankungen ähnlicher Art früher schon behandelt hat,
weilen ständig um den hohen Patienten . Alles lauscht ängstlich
gespannt auf die Mitteilungen der Aerzte , in der Hoffnung , von
ihnen ein Wort zu vernehmen, das eine entschiedene Wendung
zum Bessern ankündigt.

Auf ein vom Oberbürgermeister von Konstanz, Dr . Weber,
an das Großherzogspaar anläßlich eines zum 51 . Hochzeitstage
gestern abgesandtes Glückwunschtelegramm ging am Nachmittag
ein Antworttelegramm Ihrer Kgl . Hoh . der Großherzogin von
der Mainau ein , in dem die hohe Frau der Stadt Konstanz Dank
ausspricht und gleichzeitig mitteilt , daß im Befinden des Groß¬
herzogs am Vormittag Gott sei Tank eine Wendung zum
Bessern eingetreten sei .

lieber diese Wendung zum Bessern spricht sich auch das nach¬
mittags veröffentlichteärztliche .Bulletin aus , doch ist darin ledig¬
lich die Rede von dem „ subjektiven " Befinden des hohen Pa¬
tienten , aber nicht von dem ärztlicherseits sestgestellten eigent¬
lichen Krankheitszustand. Das Bulletin lautet :* Mainau , 20 . Sept . , nachm . 4 Uhr . Die heute vormit¬

tag mitgcteilte Besserung im subjektiven Befinden Seiner Kö¬
niglichen Hoheit des Großherzogs hält an . Die Temperatur
betrug um 1 Uhr 37,2 ) die Herztätigkeit ist jedoch noch nicht
befriedigend. N (gez.) Dr . Fleiner .

s , - (gez .) Dr . Dreßler .
Zahlreiche Anfragen von Fürstenhöfen über das Befinden«

unseres Landesfürsten gingen inzwischen auf der Mainau ein,wo auch Prinz Max erwartet wurde, sodaß nun sämtliche Fami¬
lienmitglieder am Krankenlager versammelt sind .

Großhofmeistcr v. Brauer , welcher mit seiner Gemahlin in
Bad Rippoldsau die Kur gebrauchte , ist gestern nach Karlsruhe ab -
gereist. Tie unerwartete Abkürzung der Kur und Abreise nach
Karlsruhe wird mit dem Befinden Sr . Kgl. Hoheit des Groß -
hcrzogs in Verbindung gebracht . Ebenso traf auch Staats -
minister v. Dusch aus seinem Urlaub hier ein .

— Konstanz , 21 . Sept . (Privattel.) Seine Königliche
Hoheit der Großherzog hatte eine gute Nacht.

* * * - , — -
hd Berlin , 20. Sept . Zur Erkrankung des Grotzherzogs von Baden

schreibt die „Norddeutsch« Allgemeine Zeitung" : In den weitesten Kreisendes deutschen Volkes wird man die Kunde über die Erkrankung des
ehrwürdigen Herrschers mit Betrübnis aufnehmen und von dem Wunscheund der Hoffnung beseelt sein , daß Großherzog Friedrich seinem Landeund dem Reiche noch lange 'erhalten bleiben möge .Der „Berl . Lok . - Anz ." schreibt : „ Tie schwere Erkrankung des
badischen Herrschers , der sich im besonderen Maße der Liebe und Ver¬
ehrung seines Volkes erfreut , wird überall herzliche Anteilnahme er¬
wecken . Noch ist kaum «in Jahr vergangen, daß Großherzog Friedrichzu seinem Toppeljubilnum , der Vollendung des 80. Lebensjahres undder Feier der goldenen Hochzeit, die herzlichsten Ovationen dargebrachtwurden , die er in vollster geistiger und körperlicher Frische entgegen-
nchmen konnte . — Das Leiden , von dem der Hochbetagte jetzt befallenist, hat ihn schon wiederholt, in besonders schwerer Weise im Frühjahrdes

^ Jahres 1904 heimgesucht ; die Anfälle gingen aber dank seinerkräftigen Konstitution vorüber, ebenso wie ein heftiger Brönchialkatarrh ,von dem der Großherzog Ausgang des Jahres 1905 befallen wurde . Wirwollen hoffen , daß auch die jetzt ausgetretene Krankheit ohne Gefahr fürdas Leben des allvcrehrtcn Fürsten bald vorübcrgehen möge . "

Ans der Restdenz.
Karlsruhe . 21. September.-H - Aus dem Manöver sind gestern abend halb 7 Uhr die Truppe »

zurückgckehrt . Uwer klingendem Spiel wurden die Fahnen in® Schloßgebracht. Eine große Menschenmenge hatte sich auf dem Schloßplatz cin-
gefnnden, um das militärische Bild zu erwarten .

53 Für das zum neuen Karlsruher Bahnhof notwendige Terrainerwarb die Staatsbahnverwaltung , wie schon mitgctcilt , die PfütznerscheBleiche samt Haus und Garten um den Preis von 500 000 M und kaufteferner von Fabrikant Friedrich Menzer das Haus Ettlingcrstraße Nr . 73

— Marqnette , 21 . Sept . (Tel .) In Michigan stürzte ein
Fördcrkorb mit 17 Bergleuten der Jones Mclanglin Del Com¬
pany 700 Fuß tief ab . 14 B c r g l c n t e wurden getötet ,die anderen schwer verletzt.

— San Francisco , 20 . Scpt . (Tel . ) Bis jetzt sind 35 Pest-erkranknngcn vorgekommen , von denen 20 tätlich verliefen . 20
Pcstverdnclstige befinden sich unter ärztlicher Beobachtung.

Paul Lindau und seine Broschüre .
hd Berlin , 20. Scpt . Der Generalmajor z. T . Sachs sendetmehreren Blättern eine längere Erklärung, in der er sich als Beauftrag¬ter der Familie Molitor gegen die von dem bekannten Schriftsteller Tr .Paul Lindau soeben veröffentlichte Broschüre über den Fall Hau wendet .Es geht aus der Erklärung hervor, daß der Oberleutnant Molitor vonPaul Lindau einen Widerruf der schon von der Neuen Freien Presse ge -brochien, Frl . Olga Molitor betreffenden Stellen und ihre Nichtver¬öffentlichung in der Broschüre verlangte und als Lindau ablehnte , diesendurch den Generalmajor z . D . Sachs und den Rechtsanwalt von Pann -

witz gefordert habe . Lindau hat, wie die Zuschrift erklärt , diese Heraus¬forderung nicht angenommen. Er hat vielmehr konsequent betont , daßer sich durch seine Untersuchungen und Beröffentlichungenüber den FallHau einer Beseidigung Frl .Molitors nicht schuldig gemacht habe. Lediglichdie Ertlärung gab Paul Lindau, daß cr aufrichtig bcdaure, daß seineWorte auf Frl . Olga Molctor eine so üble Wirkung gehabt hätten , da
diese , wie in einer Zeitung gemeldet wird, infolge der LindauschenArtikel erkrankte . Trotzdem dann seitens der Molitorschcn Familie resp.deren Beauftragten Paul Lindau mitgeteilt wurde, daß jede etwaigeWiederholung der Beleidigungen in der Broschüre nach den Lindau ge¬wordenen Aufklärungen als Verleumdung erscheine, hat Paul Lindau '
sich nicht dazu bewegen lassen , das Erscheinen der Broschüre hintanzu -stcllen . Dieselbe ist vielmehr jetzt in dem hochangesehenen Verlage vonA . Hofmann u . Eie. , Berlin ( Preis 2 J ( ) herausgckommen und nun - :mehr int Buchhandel verbreitet. Paul Lindau, der in derselben vor-
nchmlich seine Veröffentlichungenaus der „ Neuen Freien Presse" und '
seine Erwiderung gegen die Auslassungen des UntersuchungsrichtersBischer wiedergibt, erklärt in der Einleitung , in Hinsicht auf den oben !
geschilderten Vorfall, daß er, da er keine Kränkung Frl . Olga Molitors ]
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nn den Preis von 87 725 Ji und von Maurermeister Wilhelm Stöber

das Haus Niippurrerstraßc Nr . 176 für 36 066 Jl . Außerdem wurden
im August im Wege des Enteignungsvcrsahren ca . 120 Ar Wiesen er¬

worben.
4 - Tie Einnahmen der badischen Bahnen betrugen im August

0 387 500 M gegen 8 608 700 & im gleichen Monat des Vorjahres .
Davon entfallen auf den Personenverkehr 2 990 540 Jl ( J - 165 213CÄ ) ,
aus den Güterverkehr 5 532 120 Jl ( -J- 533 587 ) . Vom Januar bis

mit August wurde,» 66 137 020 Jl vereinnahmt ( 62 500 168 Jl ) .
Städtische UntcrrichtSkurje für Arbeiter. Auch an dieser Stelle

<ci aus die Untcrrichtskursc aufmerksam gemacht , die durch die Stadt im

Laufe des Winterhalbjahres veranstaltet werden. Der Lehrplan ist aus

oen Erfahrungen 'früherer ähnlicher Veranstaltungen hervorgegangen und

bietet den Arbeitern daZ , was sie täglich im Haus - , Gemeinde, und
Staatsleben brauchen und tvas ihnen cventl. ein Vorwärlskommen in

ihrem Berufe ermöglichen kann : Schreiben, Rechnen , Buchführung,

.christlicher Ausdruck , Bürger - und Gcsetzeskunde . Es ist dies unzweifal-

vaft ein sehr anerkennenswertes Unternehmen , für daz die Arbeiterschaft
ocr Stadtverwaltung Tank wissen wird . Die Kurse find unentgeltlich.

Ltadtgartenkonzcrt . Morgen , Sonntag , nachmittag konzertiert
im Stadtgarren die Kapelle des Lcibgrenadicr- Regiments . Das Pro¬

gramm ist sehr mannigfach und bringt klassische , moderne und humori¬
stische Musik.

§ Wegen Körperverletzung wurden ein Gipser und ein Dreher aus

Mörsch bczw . Mannheim angezcigt, weil sie in der ' Nacht zum 16 . ds .
in der Rheinstraße zwei Leut« gemeinschaftlich schwer mißhandelten .

§ Diebstähle. In der Bernhardstraße stahl ein Unbekannter einem

Fuhrmann eine mcssingbergoldete Herren -Remontoiruhr . — In der

Nacht zum 10. ds . wurde angeblich einem Tapezierer aus dem Hofe einer

Wirtschaft in der Kroncnstraße ein zweirädriger , brau » angestrichener
Handwagen, den er geliehen, gestohlen . Die Vermutung liegt nahe , dasi
der Anzeiger den Handwagen irgendwo veräußerte . — In der Nacht
gim 16 . kam einem Betrunkenen eine silberne Hcrrcn -Rcmontviruhr mit
Goldrand abhanden. —r In der neuen Kaserne in der Hardtstraße wurde

am 17 . ds . abends einer Putzfrau ihr Portemonnaie mit 12 Jl ent¬
wendet. — Gegenüber dem Hauptbahnhos stahl ein Unbekannter ans

einer Mansarde mittels Nachschlüssel je eine goldene und eine silberne
Uhr, einen goldenen Zwicker, . goldene Herren - und Damenringe , eine

Pluschwcste und 22 M in bar . Der Gesamtwert der gestohlenen Gegen¬

stände beträgt 137 Jl .
§ Verhaftet wurden : , ein 31 Jahre alter Jagdaufseher aus Stutt¬

gart , der vom dortigen Amtsgericht zur Erstehung einer Gefängnisstrafe

wegen Körperverletzung und ein 21 Jahre alter Zimmermann aus

Bruchs, der vom Bezirksamt Aarau wegen Betrugs verfolgt wird.

kehr . Mitteilungen ans - er Karlsrnöer Stadtrats -Sitzung
vom 18 . September 1887 .

Dem vom Großherzoglichen Bezirksamt mitgcteilten Ent¬

wurf einer ortspolizcilichcu Vorschrift, wonach zunächst auf die
Tauer von 2 Jahren die nächtliche Polizeistunde hier
a u f 2 Uhr festgesetzt werden soll, wird mit der Maßgabe
zngcstimmt, daß die Polizeistunde in den Vororten Beiertheim ,
Rintheim und Rüppurr wie bisher auf 11 Uhr festgesetzt
bleibt.

Dem Männer - Binzentiusverein wird der große Rathaussaal , aus

Sonntag den . 8 . Dezember d . Js . , nachmittags 4 Uhr zur Abhaltung - er

Generalversammlung unentgeltlich abgegeben.
Dem Allgemeinen Deutschen Sprachverein , Zweigvcrein Karlsruhe ,

wird der .Keine Festhallensaal auf Dienstag den 1 . Oktober d . Js . , abends

halb 9 Uhr zur Veranstaltung eines Hebel -Abends gegen Zahlung der er¬

mäßigten Miete zur Verfügung gestellt . ,
Tie NähmaschinenfabrikKarlsruhe vormals Haid u . Neu teilt mit,

baß sie am 5 . Oktober ds . Js . die Anfertigung der 1 000 000 . Näh¬
maschine und das 25jährige Bestehen der Akticn - Geseltschas^ durch ein Fest
im großen Saal der Festhallc feiern werde und lädt den Stadtrat dazu
tun . Es wird beschlossen, der Einladung Folge zu leisten und eine

Abordnung zu beiden Veranstaltungen zu entsenden.
Das Bangesuch des Gärtners Leopold Hölzer ~r Errichtung einer

Scheuer und einer Wcrkstätte auf einem Grundstück an der Forst-

Straße im Stadtteil Rintheim — 'wird nicht beanstandet.
Die Bewohner der unteren Hardtgemeinden haben bei Großherzogl.

Bezirksamt beantragt , -daß der in der Verlängerung der Karl -Wilhelm-
Straße nach Hagsfeld zieh ende Feldweg für den Radfahrerverkehr frei-

gegeben werde . Der Stadtrat stimmt zu, daß das Verbot für den,für
Fuhrwerke bestimmten Teil des Weges, nicht aber auch für den den Fuß¬
gängern dienenden Teil aufgehoben wird.

Ter voni Tiefbauamt aufgestellte Plan für die Herstellung öffent¬
licher Parkanlagen auf dem Gelände zwischen der Alb und der Bann¬
wald -Allee wird dem Großherzoglichm Bezirksamt zur amtlichen Fest¬
stellung durch den Bezirksrat vorgelegt.

Vom 1 . November d. Js . ab sollen die Kopfschilder an den städtischen
Straßenbahnwagen 'derart « ingerichtet und gehandhabt werden, daß so¬
wohl das vordere wie das Hintere Schild das Fahrziel des Wagens an¬
gibt . ■ ‘

.
'

Zur Nachtzeit sowie an Sonn - und Feiertagen sollen künftig statt
eines Installateurs der städtischen Gas - und Wasserwerke zwei Installa¬
teure in ihren Wohnungen im städtischen ArbciterwohnhauS Sofien -

straßc Nr . 75 Bereitschaftsdienft halten .

noch der Ihrigen beabsichtigte , die betreffenden Stellen abgeändert habe,
allerdings nicht mehr , als die Methode seftrer Untersuchung ihm solche
persönliche Rücksichtnahme sachlich irgend gestattete. Er habe sich in der

ganzen Angelegenheit nicht von Sympathien noch von Antipathien leiten

lassen , sondern nur sagen wollen , so objektiv als möglich , was sich ihm
als subjektive Wahrheit dargestellt habe.

— Berlin , 21 . Sepi . ( Tel . ) Paul Lindau erklärt zu der Tncll -

forderung durch Oberleutnant Molitor :
„ Ich teile die Auffassung der beiden Kartellträger , daß ich der Ehre

des Fräulein Olga und der Familie Molitor zu nahe getreten sei , in
keiner Weise , und bi» mir bewußt, auch nicht ein Wort gesagt zu haben,
das geeignet wäre , die Ehre der^Familic Molitor zu kränken . Ich konnte

daher weder die Erklärung unterzeichnen, die mir die Kartellträger ver¬

legten , noch konnte ich die Berechtigung anerkennen, ans meiner Weiger¬
ung die Konsegnenzen zu ziehen, daß die Sache als Ehrenhandel mit den

Waffen ansgctragen werden müsse.
„ Im Laufe der Unterredung mit den Beauftragten der Familie

Molitor bemerkte ich , daß , ivenn eine solche absolnt ruhige , ernste, fach¬
liche Behandlung einer Frage von öffentlichem Interesse den Autor ver¬

anlassen würde, dafür mit der Waffe in der Hand Rechenschaft zu geben ,
jede Tisknffion psychologischer Fragen zur Unmöglichkeit werden müßte .

"

Aus dem gewerbliche » Leven.
---- tzrier, 21 . Scpt . (Tel.) Die Regierung lehnte

ks ab , die Vermittelung im Obersteiner Metallarbeiter -

streik zu übernehmen. Die Aussperrung wurde bis 15 . Oktober

verlängert .
--- Saint Fouis , 21 . Sept . (Tel.) Ein vorgestern anSge-

brocheurr Schuharbeiter - Ausstand veraiilaßte gestern einen
Sympathiestreik in 18 Fabriken die zusammen etwa 80000
Arbeiter beschäftigen.

lul Warschau, 20 . Scpt . Die Arbeiter sämtlicher Lodzcr
Spinnereien fordern eine 30 " /°ige Lohnzulage . Ein Streikist
im Ausbruch begriffen. (L. A.)

pom internationale » Aergarveiker -Aongreß .

— Salzburg , 19 . Scpt . Vom internationalen Bergarbcitcrkongrcß
wurde bei dem Punkt „Frauenarbeit " nach längerer Erörterung ein

Beschluß angenommen, wonach die Beschäftigung weiblicher Arbeiter in

Bergwerken zu verbieten ist . Bei der Berstaatlichungssrage sprachen sich

säst sämtliche Nationen in bejahendem Sinne aus . Ter vorliegende

K cr d i s 4j c V r: esse ._
Gerichtszeituug

— Karlsruhe . 21 . Scpt . Zu dem Bericht über den Bcrufnngssall

des Kunstmalers Lenk ist noch nachzutragcir: Tic Beweisaufnahme ergab,

daß der nicht vorbestraft« und in seinem Vorleben gut beleumundete An¬

geklagte zur Zeit der Tat , am 13 . Juni d . I . , sich infolge Ucberarbeimng
in einem Zustand starker Ueberrcizung und Nervosität befand. Tie

Belastungszeugen stellten sich mit ihren früheren . Angaben vielfach in

Widerspruch, gegen die HauptbelastungSzeugin wurden hinsichtlich der

Glaubwürdigkeit verschiedene Bedenken von dem früheren Lehrer der¬

selben vorgcbrachr . Ter medizinische Sachverständige gab sein Gut¬

achten dahin ab, daß der bezüglich seines Geisteszustandes sonst völlig
normale und intelligente Ängeklagtj : , infolge seiner damaligen Ueber -

arbeitung und nervösen Geinütsverfafsung sich zur Zeit der Tat in einem

Zustand stark geminderter Znrcchnnngssähigkcn befunden habe ; der 8 51

St . -G .-B . finde keine Anwendung. Ter vom Gericht zu 2 Monaten

Gefängnis verurteilte Angeklagte hat bei seinem nervösen Zustande die

Zeit vom 14 . Juni bis 16 . Juli in Untcrsuchungshasi verbracht, darunter

einige Zeit bekanntlich in Gemeinschaft mit dem des Mordes angeklagten
Rechtsanwalt Hau . Tie Untersuchungshaft wurde mit 1 Monat von der

Strafe in Abzug gebracht.
— - Berlin , 21 . Sevt . (Tel .) Ter Schriftsteller Maximilian

Harden wurde wegen Beleidigung des Schriftstellers Lcnß in
2 Fällen 311 20 Mark Geldstrafe verurteilt .

---- Berlin , 21 . Scpt . (Tel .) Wegen Körperverletzung mit¬
tels gefährlichen Werkzeugs und einer das Leben gefährdenden
Behandlung , begangen an ihrer 14jährigen Stieftochter , wurde
die Gattin des Arztes Tr . Bergmann zu 300 Mark Geldstrafe
verurteilt , wovon 150 Mark durch die Untersuchungshaft ver¬
büßt find .

— Salzburg , 20 . Sevt . Ter Kleinbauer Friedrich Hofer,
der angcklagt war , den sürstlich -aucrspergschcn Jäger Huber
beim Wildern auf der Gerkosplatte ermordet zu haben, wurde lt .
„Frkf . Ztg .

" zum Tod durch den Strang verurteilt .

Telegramme der „Bad. Presse".
— Berlin , 20 . Scpt . Kontreadmiral Truppcl , Gouverneur

des Kiautschougebieis, ist zum Vizeadmiral befördert worden.
— Blankenburg , 20 . Sept . Gestern nachmittag ist Großfürst

Kyrill von Rußland zum Besuch des Herzogs -Regenten auf Schloß
Blankenburg cingctroffen.

Int Frankfurt a. M ., 20 . Scpt . Der König von Siam , der

Anfangs dieser Wochch einen Ausflug nach Paris unternommen
hatte , traf heute vormittag von dort wieder hier ein und fuhr
mit vier Automobilen sofort nach Homburg weiter .

M Wien, 20 . Sept . Wie die „Neue Freie Presse" erfährt ,
wird sich der Kaiser anfangs Oktober zu längerem Aufenthalt
nach Budapest begeben .

— Amsterdam, 20 . Sept . Der „Nieuwe Rottcrdamsche Cou¬
rant " meldet ans Batavia , daß die Expedition auf der Insel
Flores ernsthaften Widerstand fände. Der Feind hatte 114 Tote.

— Konstantinopel, 19. Sept . Die Botschafter der Entente¬
mächte überreichten der Pforte eine Denkschrift , in der die Auf¬
merksamkeit der Pforte auf die kürzlich erfolgte Ermordung von

acht Bulgaren durch eine Gricchenbandc hingelenkt und verschie¬
dene sehr umfassende Gcgenmaßregeln , die von den Konsuln der

Ententemächte in Salonik beantragt worden sind, zur Ausführung
empfohlen werden.

— Peking , 20 . Sept . Durch kaiserliches Edikt sind Pu -Lun
und Snn -Chia-Rai zu Präsidenten des neuen Gouvernemcntsrats
ernannt , der zunächst als Vorläufer für die Einführung eines
Parlaments ins Leben gerufen wird . Tic Präsidenten -sind mit
der Ausarbeitung von Bestimmungen für den neuen Gonvernc-

mentsra 't gemeinsam mit dem Großen Rat beauftragt worden.
---- Newyork , 20 . Sept . (Auf deutsch- atlantischem Kabel.)

Wie das „Journal de Commerce" aus Washington meldet, wird
dem Bnudessenat sofort nach seinem Zusammentritt eine Vorlage
für den Gegenscitigkeitsvertrag mit Deutschland unterbreitet
werden.

— Norfolk, 20 . Sept . 4sAuf deutsch-atlantischem Kabel.) In
seiner Ansprache auf dem Jahreskonvent des Verbandes der
amerikanischen Stadtverwaltungen auf der Jamcstowner Aus¬
stellung verglich Kontreadmiral Chadwick die amerikanischen mit
den europäischen Stadtverwaltungen und bezeichnete die
deutschen Verwaltungen als die besten der Welt .

Zur marokkanisichen Augelegeuheit .
— Tanger , 20. Septbr. Nachrichten aus Larrasch be¬

stätigen , daß Raisulis Lente am 17 . September Postkuriere ,
die von hier nach Larrasch unterwegs waren , adgefangcu haben.
Fünfzehn berittene Krieger , die angeblich zum Stamme der Beni

Antrag Deutschlands und Oesterreichs besagt : Tie Berstaatlichung der

Bergwerke sei erforderlich, um den Gewinn der Nation zu sichern und
um allen Raubbau in den Gruben zu verhindern ; den Arbeitern müsse
aber das Bcreinigungsrecht gesichert sein . Ein Antrag Belgiens und
Frankreichs, der die Erteilung der Konzession zur Ausbeutung der Gru¬
ben an Privatpersonen verbietet, lautet : Im Interesse der Nation sollen
die Gruben für den Nutzen der Arbeiterklasse und des Landes ansge¬
beutet werden. Beide Anträge werden angenommen . Tie Delegierten
des deutschen „ Christlichen Gewerkvcreins" enthielten sich der Abstimm¬
ung , weil sic keinen Auftrag hätten und die Meinung ihrer Auftrag¬
geber geteilt sei . Ter Kongreß nahm ferner die Resolution bctr . die
Festlegung eines Minimallohnes an und überwies die Resolution wegen
der 14tägigen Ferien für Bergarbeiter dem internationalen Komitee .
Der nächste Kongreß findet im Jahre 1908 in Paris statt .

sic! Salzburg , 21 . Sept . Ter internationale Bergarbeiter -Kon¬
greß beriet nach Annahme der Resolution betreffend die Grubcn - Kon -
trolle den französischen Antrag über die Stellungnahme der inter¬
nationalen Föderation beim Ausbruch eines Krieges. Tie Vertreter
aller deutschen Gruppen verwahrten sich gegen die Behandlung dieses
Punktes durch einen Berufs - Kongretz , an ihrer Spitze der sozialistische
Reichstergs -Abg . Huö. Tie Kriegs-Resolution wurde schließlich dem
internationalen Komitee überwiesen. Ter Kongreß nahm sodann einen
deutsch- österreichischen Antrag an , der die Festlegung eines Minimal¬
lohnes aus dem Boden des Tarifvertrages anstrebt.

Bersammlungen und Kongresse .
-f - Karlsruhe , 21 . Sevt . Wie der Zentral -Vorstand des Badischen

Franenvereins hier uns mitteilt , entpricht die gestern durch die Blätter
gegangene Mitteilung , daß die Lnndesversammlung in Donaucschingen
infolge der Erkrankung Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs und der damit
verbundenen Verhinderung Ihrer Kgl. Hoheit der Großherzogin , an der
Versammlung tcilzunchmcn, abgesagt worden sei , nicht den Tatsachen.

<? Kehl , 20. Scpt . Kommenden Sonntag den 22 . September
sinder in Stadt Kehl der Trlegiertrntag der Freiwilligen Feuerwehren
des Kreises Ofscnburg statt . „

Z Lahr, 20 . Sept . Diesen Sonntag hält der badische Arbeiter-

Sängerbund hier sein« Generalversammlung ab . Der Bund , dessen
Vorstand seinen Sitz in Freiburg bat , zählte am 1 . September ds . Js ,
nach dem Jahresbericht 58 Verein« mit 6784 Milgliedern , 2504 aktive
und 4280 passive, gegenüber dem Vorjahre ein Mehr von 9 Vereinen
mit 574 aktiven und 1746 passiven Mitgliedern .
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Amis gehören, überfielen , vier Wegstunden von hier entfernt,
in der Nähe von Djebcl Hamar englische und deutsche Post-

kuriere, die diesen Ort eine halbe Stunde uor
_

den französischen
Kurieren verlassen hatten, mißhandelten sie , ließen sie dann aber

ihre Neise fortsehen , ohne ihr Gepäck berührt zu haben. Einem

hier eingetroffenen französischen Kurier war der Mantel , sowie
sein Reisegeld geraubt und der Tepeschenbentel zerfetzt worden ;
die für Rabat bestimmten Postsachen sind verschwunden. Sämt¬

liche
'
Zeitungen wurden aus ihren Hüllen gerissen.
— Rabat , 20 . Scpt . Wie die Agcnce HavaS von hier meldet,

machte der Gouverneur dem französischen Konsul, sowie dem

Kommandanten des Panzerkreuzers „Admiral Aube" am 15 .

September die offizielle Mitteilung von der bevorstehenden An-

innst des Sultans . Ter Sultan wird in Rabat den Palast be¬

wohnen, der deil Nam»en Sidi Mohammed den Abdallah trägt
und der an dem nach den Bergwerken von EHella!) führenden

Wege li- zt .
— Lau Sebastian , 20 . Sept . Ter Minister des Auswär¬

tigen erklärt entgegen den im Auslände verbreiteten Nachrichten ,

daß Spanien niemals kriegerische Absichten in Bezug auf Marokko

gehabt hat . Die in Tanger getroffenen Maßnahmen bezweckten

lediglich die Verteidigung der Europäer im Falle eines Angriffes

seitens der Marokkaner.

AlirNeform - ir . Keuoliitioiisbeiueguüg in Nichland .
hd Warschau , 21 . Scpt . Die Polizei entdeckte eine vollstän¬

dig eingerichtete Druckerei der polnischen Sozialistenpartci . Vor¬

gesunden wurden zwei Druckmaschinen , Manuskripte , Korrespon¬
denzen und Waffen.

bä Wladiwostok , 21 . Sept. 10 verkleidete japanische
Offiziere wurden beim Spionieren ertappt und verhaftet . Japan
forderte die Freilassung der Offiziere wogegen seitens Rußland
protestiert wurde . .

Weiterer Text siehe Seite 12. '• C

Wafferstaud des Rheins .
.Konstanz . Hafenvegel . 20 . Sept . 3 . 42 » > F9 . Sept . 3,46 m ).
Schnllcriufek , 21 . September. Morgens 6 Uhr 1,65 I» .
Fieyk. 21 . September, Morgens 6 Nhr 2,23̂ m.
Mara » , 21 . September. Morgens 0 Uhr 3 .53 »>. gef . 0,09 <» .
Maunhetni . 21 . September. Morgens 7 Uhr 2,75 » , .

j*** Mergttiisirtttgs- und Wereins -Kirzeiger.
<DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag de » 21 . September:
Apvllotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
1 . Athleiic - Sport -Elub Germania . 149 Uhr Uebungsstunde i. Mutzbaum,
Bahernverein . Vereinsabend . Alte Brauerei Bischofs.
Fußballverein . 5 Uhr Juniorenversammlung . Sportplatz .
Kaufm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl . ^ -

Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadicrvercin. 8% Uhr Monatsversammlung im gold. Adle

Liederhalle. 8% Uhr Begrützungsabend im Lowcnrachen.
Männerturnverein . % 8 Uhr 1 . Damen - Abteilung , Zentralturnhalle .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Zufammenikunft im Tannihäufer . ^
Rudcrverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i . Klubh. (Rheinh. ) .
Trainverein . 81/3 Uhr VereinSabend im König von Preußen .
Verein ehem . gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Zuchtvcrciu edler Kanarien . 149 Uhr Vereinsabend im Cafs Nowack.

Inj
.

J. PetryWs Brillant - Ringe
"

Hoflieferant Brillant -Schmuck
Juwelen , Gold- und in schönster Auswahl

Silberwaren Nur erstklassige Ware
Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.

■
Billigste Preise -> » <- »

Nestle SKmehT
für Säuglinge, Reconvalessenten , Magenkranke.

6516a

Soztlro .e 33.ts - 2j5zi - g'res - lEZa/u .« Ire

Kurz -, Weiss - und Wolf - Waren
A. Gärtner & Co . , Karlsruhe i . 8.

Kaiserstrasse 337 . = Teleplion - Ruf 305 .

Lager- Besuch empfehlenswert — Auswahlen bereitwilligst.
Ausführung schriftlicher Aufträge unter Angabe von Referenzen .

Cacaol — sagt der Arzt —
bringt Jedem Nutzen .

1970a

verhindert und beieitict nach
dem Urteil von Hnarfranken

Obermeyer's ,
Man Hüte fich vor Nachahmungen!

Zu Hab . in allen Apoth ., Drog . u . Pars, per Stück Sy Pfg. u. 1 ML

op

Wichtig fiii * Hausbesitzer !
Erste Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art .

Lii1gen 8 & Springer,
Mark - rafenstratze 52,

beim Rondcllplatz . Telephon 234 ®.
Filiale : 7957a.26-l

Ltratzbarg i . Elf ., Mntzigerstr. 12.

Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.
— HanSbefitzer erhalte » 10% Rabatt . 8

En gros . Julius Stag , KarlsruZe. En
. .

Kaiserstraste 189 , zwischen Herren - und Watdstraße. 16993

Größtes Spezialgeschäft in Befatzartiketn, aller Arten Besatzstoffeo ,

Passemeiiterien, Spitzen, Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Krawatten,

Fächern rc . Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

Rheinisches
iTnrlnnlLiim Maschinenbau,Elektrotechnik
1 I gCfirnKUm Pinggp Aatomobiniau, krilokeichait.

Cb aoffetirkane .
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Wks ÄlVisI -ßkdiklk
(Format 54 : 76 ow )

Dieselbe gibt eine klare Uebersicht der überseeischen
Besitzungen Deutschlands im Togo - Gebiet , Kamerun -

Gebiet , in Deutsch -Südwestafrika , Deutsch -Ost-
afrika , den deutschen Besitzungen im Stillen
Ozean , Bismarck -Archipel , im deutschen Teil
der Samoa -Gruppe und Inseln , sowie in Kiau -
tschon, mit ihren sämtlichen Verbindungs - und Schiffs¬
linien . Interessant ist auch die der Karte beigedruckte
statistische Zusammenstellung der Kolonialabteilnng
und des Kolonialwirtschaftlichen Komitees in
Berlin über die Größenverhältnisse der einzelnen
Gebiete und Besitzungen , Bevölkerung , Klima , sowie
eine Uebersicht des gesamten Handels der deut¬

schen Kolonie « und der wichtigsten Aussuhr -
objekte .

Dieselbe ist für jedermann sehr wichtig und dient

gerade jetzt als Unterlage zur Orientierung über die Reise
des Kolonialdirektors Dernburg in Ostafrika .

Preis 40 Pfg.,
bei Einsendung von 50 Pfg . erfolgt portofreie Zusendung .

Landkarte von Baden und
Württemberg

mit einem Verzeichnis des Flächeninhaltes der Kreise und Amts¬
bezirke , sowie einer Znsammenstcllung sämtlicher Städte und aller

größeren Ortschaften mit Angabe der Einwohnerzahl

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk . 1 . 50 franko .

MoMfft to DM«i M .
Me Linien , auf welchen Schnellzüge verkehren , sind rot eingedruckt

Größe 115 ISO cm
nebst einem Stations -Verzeichnis und Verkehrs -Handbuch

früher Mk . 3 .00 ,

jetzt nur Mk. 1,80
nach auswärts für Porto und Verpackung 50 Pfg . mehr .

Landkarte von Europa
mit den Eisenbahnen , Dampferverbindungen u . Kabellinien . Außer¬
dem die Wappen der europäischen Staaten in farbiger Ausführung

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk . 1 . 50 franko .

Großer Prachtglobus
104 cm Umfang , 33 cm Durchmesser , 54 cm Höhe , 18 farbig aus¬
geführt , auf Grund neuesten Materials bearbeitet , unentbehrliches
Orienticrungsmittel , zugleich elegantes u . praktisches Schmuckstück

nur Mk. 8 .80
statt Mk . 20 — , nach auswärts inkl . Kiste Mk . 10 . — franko ,

Mit Meridian Mk . 10 . 50 , franko Mk . 12 . — . -

WlNldkllrte voll SMOMlllllij
(Württemberg. Baden, Elsaß-Lothringen, Rheinpfalz und

angrenzende randesteile )
enthält eine genaue , leichtverftändliche Wiedergabe aller Verkehrs¬
wege und örtlichen Verhältnisse , auch der Landesgrenzen ^ sämt¬
liche Städte , Flecken , Dörfer , Mühlen , Windmühlen , Fabriken ,
Ziegeleien , Aussichtstürme , Schlösser , Ruinen , Forsthäuser sind

mit besonderen Zeichen vermerkt

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk . 1 . 50 franko .

I . Teil : von Karlsruhe nach Chicago .
Reise - Skizzen und Schilderungen amerikanischen Lebens nebst

Plaudereien von der Weltausstellung in Chicago .
Mit 16 Bildern und einer Seekarte .

Von Ferv . Thiergarten . Verleger der „ Badischen Presse "
in Karlsruhe .

(Dieses Buch allein erlebte schon mehrere Auflagen .)

ii. Teil : Streisztze ihiri Die WeltausKellW in St. Louis
Mit 12 Bildern .

Von Pani Lindenberg in Berlin .
Nebst einer von berufener Feder geschriebenen Abhandlung : „ Var
badische Runftgewerbe auf der Weltausstellung in 51. Louis"
sowie einem genauen Verzeichnis der prämiierten bad . Aussteller .
Beide Teile in einem stattlichen Buche , 180 Seiten Groß -Quart

vereinigt , eleg . gebunden Mk . 2 . 50 , geheftet Mk . 1 .50 .
Gegen Einsendung des Betrages nebst 20 Pfg . Porto erfolgt

Frankozusendung .
Das interessante Buch ist besonders auch der Heranwachsenden

Jugend zu empfehlen .

Verlag der „Badischen Presse " in Karlsruhe .

Privat -Tanzlehr -Jnstitut
Hermann Tollrath ,
235 Kaiferstraße 233 .

Einzel -Unterricht. Nachmittags - und Abendkurse.
Gefl . Anmeldungen täglich 1 — 5 Uhr erbeten .

f Trauringe , |
| Hochzeits- u.Verlobungsgeschenke
1 in Pforzheimer Goldwaren, Bestecke etc.
D zu billigsten Preisen . Reparaturen an Gold-
s waren , Umändern und Vergolden rasch und billig .

I Kaiserpassage m Karlsruhe.
Beständige Abstellung

in praktischen

Verlobungs-, Hochzeits- und
Gelegenheits-Geschenhen :

Haushaltartihe ! in Porzellan , Glas, Zinn, Nickelu. Rupfer.
Luxuswaren , Lederwaren . Hoizwaren u. Parfümerie .
Ess - n . Salatbestecke , Wein - u . Biergläser , Salat - u . Kompott¬
schüsseln u . Kompotteller etc . aus amerik . Kristallglas , Vasen ,
Nippsachen , Figuren , Wandteller , Photographierahmen , Damen -
gürtel , Damentaschen , Portemonnaies , Fächer , Uhrketten ,
Broschen , Hutnadeln , Colliers , Odeurs , Seifqg , Kämme , Haar¬
bürsten , Toiietteartikel , Spazierstöcke , Manschettenknöpfe ,

Reisenecessaires , Reisetaschen , Ansichts -Artikel .

L . Wohlschlejrel ,
Papier -Handlung , Schreibmaterialien ,

Kaiserstrasse 173, zwischen Herren- und Ritterstrasse
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868 *

Bringe mein reichhaltiges Lager Ton

antiken Möbeln
sowie sonstige antike Gegenstände
in empfehlende Erinnerung . 11744

Friedr . Schaaf , Schillerstr. 10 .

äSä Frucht-, Klcic-, Kartoffel-, Zucker-,
Kaffee-, Reis- :c., tytzi Mchl -Säckc *" | Ä n

»32621 B . Kelmer , Brunnenstr. ?♦

Erstes
Detektiv

-Institut, ! 14 » .
Zweite » Hau » von berKronenstr. her

Direktion : H . Hftngerle ,
Telephon 1685 ,

erledigt Auskünfte über Familien - u ,
Vermögensverhältniffe , Vorleben rc.

a« alle « Plätze «, """
diskrete VertrauenSangelegenheitcn ,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her -
bcischaffung von Beweismateriäl in
Straf - , Zivil - , Patent - , Ehescheid -

ungs » und Aliiüentation -Prozssscn .
Strengste Diskretion .

Anfragen ist Rückporto beizulegen .
Prima Referenzen von Juristen ,
sowie von alle « Besellschafttz.

klaffe« stehen za Dienste « .
Mk " Wir bitte « genau a«f
die Firma «nd Wohnung

zu achten.

wirklichprachtvolleNeuheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

L . Gretz ,
BUrienstrasse 27.

Auch auf Teilzahlung.
26 . 12 «7i«

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible ,
vismarckftrah« 33,

E ii rlüir uli v ,
empfiehlt in jeder Größe ,

rlnleg -, Zensterputz - ,
Aushang -, Plattform -,

Doppel- , Anftell- «
Uiappleitern .

Ferner : Transmif -
fions- ». Schiebleitera
in bester Ausführung .

a lief , franko unt . ZKND$C «*t, <fJ “ - s
40 * t. Riefen-Solokrebfe Mk . 8,00 ,60 „ ff. Tafelkrebse Mk.

D. Pistreich , BreSlan 11/49.
Pfälzerztviebeln versendet in nur

sckiönstee, glanzheller Lagerware p . 8t ,
Mk .4 , sowie Zwetschgen , fchönereife ,
frisch gepfl . Ware p. Zt . Mk . 5 . ^ " a
4.8 A . Gauij , Herxheim , Pfalz .

Di. Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und
Lasten - dufzüge

jeder Art

für elektrischen , hydrauli¬
schen , Zransmissions - und

ßandbetrieb .

Feinste Referenzen .

O' VP

/ r _ i Hochfeine Sumatra - Havanna . Handarbeit .rior W/aStOÜä , Cprrenhaus E . P. Hieke,Holl . , ES :
'&

Grosser Posten

Lino Biim - Reste
in CänFern und Stückware aller Breiten ,

nnr gute, garantiert fehlerfreie Klare, zu denkbar
billigsten Preisen.

Telephon 2fy J \ t CtZ Telephon 219
Grossberzogl. M Hoflieferanten

Kreuzstrasse 21.
13833 .4. 2

Druckarbeiten jeder Art in btr

■?{& .

1%

! | | |

Preffe ", Ecke Zirkel » . Lammstr.
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Schwarzwaldverein
Sekt. KarUrahe

Sonntag den
22 . Septbr. 1907 :

Ausflug:
larxzell — BeriMarxzell — Bern¬

bach — Bernetein
— Ottenau (M.) ;

Bückweg nach Abrede .
Abfahrt : 6<0 Uhr mit der Alb-

talbahn .
Mundvorrat u. Feldflasche ratsam

Sonntag de» 22. September,
abend » 7 Uhr :

Familienabend
im Vereinslokal .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
14140_ Der Vorstand .

Männertumereln.
Uebungsabende

I in der Zeatraltaralialle .
Allgemeines Turnen

Montag und Donnerstag
von 8—10 Uhr .

Alte Herrenriege Mittwoch von
•/,9 - V. IO Uhr .

Die Damen >Abteilung übt :
in der Zentralturnhalle Mittwoche

von */48—*/«9 Uhr und Samstage
von */,8 —9 Uhr ,

in der Turnhalle der Friedrichschule,
Kaiserallee6, Montags u. Donners-
tagg von 6—7 Uhr ._

MkitttMroMktti»
Karlsruhe . E . V.

Wilhelmftr. 14.
Montag den 23 September,

abend » >/,O Uhr, im Saale des
Vereinshauses:

Vereinsabend.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen .

14161_ Der Verstand

Salamander.
Erster Airlmhn Ruderklni .

t« . « .)

Samstag den
21.Geptember ,
abend » s Uhr

im n Rlubhause ,l i

Klubabend .
Der? Vorstand .

Rückfahrt m- d. Stadt . Straßen¬
bahn 11*u Uhr ab Klubhaus.

fictirvliailr Karlsruhr
18425

Unter dem Protektorat §r. Ugl. Hoheit des Srohherzogs
Friedrich von Baden .

- M -

Aahresprogramnt .
t ‘407 .

21 . Lept . vegrützungs herrenabend im vereinslokal .
6. Ott . Familienabend im vereinslokal .

20. <vkt . herbftansflug für Länger.
* I

26 . Gkt . Familienabend mit Humorist . Vorträgen im
, „ Loloffeum" .

9. Uov . Mufikalischer Familienabend mit Tanzunter- ,
Haltung in der „ Lintracht" .

^3 . Nov . Herrenabend im vereinslokal.
14. tzezbr. . I. Uonzert zur Feier des 65 . Stiftungsfestes

in der Fefthalle mit darauffolgendem
Festbankett im vereinslokal .

28 . Lezbr . Jahresschluhfeier im vereinslokal.

1908 .
4. Ian . Weihnachtsfeier mit Tanzunterhaltung in der

Festhalle.
18 . Ian . Herrenabend im vereinslokal .

8 . Febr. Üostömfest in der Festhalle.
16 . Febr. Familienabend im vereinslokal .
29 . Febr. Uarrenfitzung im vereinslokal .
22 . März Familienausstug .
28 . März Familienabend mit Humorist . Vorträgen im

„ Loloffeum " .
11 . April Herrenabend im vereinslokal .

2 . Mai ii . Uonzert mit darauffolgender Tanzunter¬
haltung in der „ Lintracht" .

28. Mai hlmmelfahrtsansstug .
Lnde Iuni Sommerfest im Ltadtgarten.

An den übrigen Samstag -Abenden treffen sich aktive
und passive Liederhaller im vereinslokal (Löwenrachen).

In den Mintermonaten werden an einzelnen Lonn-
tagen im vereinslc kal Famillenabende mit kleinem Programm
stattfinden.

Sämtliche Veranstaltungen werden jeweils öffentlich
bekannt gegeben . 14130 1

Männergesangve ein Karlsruhe (e .v .)

Rndemmn Stnrmvogel
(e. V.) .

Heute
Samstag

»abends Uhr

im
vootsksur

o.llheinliaken
Der Torstand .

WMFlMmili "
e. « .

Heute GamStag
9 Uhr

IllLSMMSN -
kuntt

Zt« Hotel „Dann»' hünfer".
Um zahlreiches

Erscheine» bittet
Der Borstand.

vlau
Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit

deS Prinzen Ludwig von Bayern.
Jede« Samdtag Bereiudabend
i« Lokal

'Alte Brauerei Bifchoff
(Herrenstraße) .

Landsleute willkommen !

_ Der Borstand
Gut erhaltene

(Schal), ca . 300 cm lang, billig zr
verkaufen . Zu erst, unter 8346s -
i« der Expedition der „Bad. Presse "

Sonntag den 22 . September

in die für den Verein reservierte Fefthalle
(Mitglied Feßler ) . Daselbst von 4 Uhr
ab Gesang und Dheateranfführunge »,
sowie Tanzuntcrhaltung . Bei günstiger
Witterung Abmarsch Punkt 2 Uhr von der
Restauration „Tivoli ". Bei schlechter Wit¬
terung Abfahrt vom Durlacher Tor von
3 Uhr ab.

Die Mitglieder nebst Angehörigen sind
zu reger Teilnahnie frcundlichst eingeladen .

13976 .2.2 ver Vorstand .

„FH“
,
brt

Souutag de« 22 . d». Mt», in den „Drei Linden ",
Mühlburg : #

crrrzcrusfkug
Beginn nachmittags 4 Uhr.

»rigen , sowie Fr
geladen .

Der Uorstand .
Unsere Mitglieder mit Angehörigen , sowie Freunde und Gönner

der Gesellschaft sind hiezu freundl. eingeladen . 14158

e. K. m.
ö. K.

Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder, sowie Freunde unserer
gemeinnützigen Bestrebungen zur Besichtigung unserer auf 1. Oktober
l. Js . beziehbar werdenden 14021 .2.2

Neubauten, Roonftratze 2527,
auf Sonntag de« 21. d. Mt» . , von 2 bi» 5 Uhr nachm. , ergebenst ein.

Deo Verstand .

Kaiserchof Gröhirrgen.
(Rach-Kirchweih ) Sonntag . 22 d . Mis . von nachm.

'/. 4Uhrab

Kalte « . warme Speisen.
Wozu freundlichst einlabet

Kartoffelwürste mit Kraut .
8190 » Joseph Fieger .

Wer eine volkstümlich geschrrc
bene Zeitung lesen will, der be¬
stelle denMm Anzeiger.
Er enthält interessante Leitartikel ,
eine Tägesgeschichte berichtet in

fesselnder Weise über die wichtig¬
sten politischen Vorgänge und son¬
stigen Ereignisse, die Vorgänge in
Baden und Württemberg werden
ausführlich behandelt, ein wirt -
'chastlichex Teil bringt das , was
über die Lage von Industrie und
.Handel auch der Nichtkaufmann
wissen muß . Außer der laufenden
größeren Erzählung befindet sich
ast in jeder • Nummer eine kleine
Erzählung oder ein allgemein in¬
teressierender belehrender oder un¬
terhaltender Artikel.

' Der Pforz -
heimer Anzeiger, der täglich 10 bis
24 Zeiten großen Formats um¬
faßt und die zweitgrößte Auflage
aller badischen Zeitungen besitzt,
kostet, wenn er bei der Post abgc-
bolt wird 7030a
monatlich nur 60 Pfg .,

vierteljährlich 1 .80 Mark.
Wer seine Adresse an das
Kontor des Pforzheimer
Anzeigers ernsendet , er¬
hält das Blatt 8 Tage
lang umsonst zugesandt .

Ein großes, sehr schönes

Butfet
mit Aussatz und Uhr , für Restauration
passend, hat im Auftrag billig zu
verkaufen . . 14028 .3.3
Heinrich Karrer, EBilisn,

Philippstr . 19 . — Tel . 1619 .

Meyers
- roher

Konversations-Lexikon
14 Bände, ganz neu , um den billigen
Preis von Mk. ISS z« verkanfe « .
Ebendaselbst ist ein echter Ratten¬
fänger z« verkaufe « . Näheres
zu erfragen Amaliensirasie 25 .
Zigarrengeschäft._ B34609 .2.1

Wegen Wegzug

$u verkaufen:
Kleiderschränke, Tische, Waschtische,

Nachttische, 1 Nähtisch, Spiegel, Lam¬
pen, Uhren , 1 Schaft, 1 gr. Schaukel -
Vferd , 1 neue Wage k . 834429
2.1 Kaiserallee 25 b , IV.

Gut erhaltener Bügelofen für
5 Mk. zu verkaufen . B34608

Hnmboldtstratze 24 , 2 , St .

Großkmzogl . Jaoftficatet
zu Karlsruhe .

SamStag de» 21. September .
6 . Abonnements -Vorstellung der

Abt . L (graue AbonnementSkartrn).

Wattmitein.
Ein dramatisches Gedicht v . Fr . Schiller .
Leiter der Aufführung: G . Schefranek .

II . Keil.
Wallensteins Tod .

In fünf Akten.
Personen :

Wallenstein, Herzog zu Fried-
land , kais. Gcneralisstmus
im 30jähr . Kriege . Joseph Mark.

Oktavio Piccolomini, General-
Lieutenant . . . Fritz Koch.

Mar Piccolomini , sein rsohii,
Oberst eines Kürassier-
Regiments . . Panl Seidler.

Graf Terzky , Wallensteins
Schwager , Chef mehrerer
Regimenter . ■ . . F . Baumbach .

JNo , Feldmarschall . . Fritz Herz .
Graf Jfolani , General der

Kroaten - . Siegfried Heinzcl .
Butller , Oberst e. Dragoner -

Negiments . Wilh . Wassermann.
Gordo» , Kommandant .von

Eger . . . . Max Schneider.
Gustav Wrangel , schwedischer

Oberst . . . . Wilh. Kemps.
Ein schweb. Hanptiiiamr H . Höcker.
Major Geraldin . A. Bodeiinrnller.
Deveroux, k Haupt - (Wilh . Kemps.
Macdorrald,/ teilte (Hugo Haßkeil.
Neninan» , Rittmeister Jos . Markjr .
Ein Adjutant Octavios A . Schmitt .
Baptista Se » i, ein
. Astrolog . . . H. Nesselträger.

4dk « P ->vp-n- (E . Schiller
h-ims-den I fl gi . »

Kürassier, \ -ölullU
Regiment- .̂Alb.Ziifchinger

KanrmerdienerWaileir-
steins . . . . . H. Benedict.

Page Oktavio Piecolo-
»riiiis . Luise Stolze.

Herzoginvon Friedland ,
Wallensteins Ge¬
mahlin . . . Amalie Cramcr

Thekla , Prinzessin von Fried-
land, ihre Tochter . Mel. Ermarth

Gräfin Terzky, Schwester der
Herzogin . . . M. Franendorfcr.

Fräulein Nenbruiiii, Hosdame
der Prinzessin . . Maria Genter.

Offiziere. Kürassiere . Hellebardiere.
Diener.

Die Handlung geht in, Jahre 1634 ,
in den drei erste» Akten irr Pilse»,
in de » beide» letzten in Eger vor'
Anfana T Abe. Lude nach ' / . »l Atzr

Kalse -ErSffnuirg ( . 7 Phr .
Mittel -Preise .

Stadtgarten
oder Festhalle .

Sonntag den 22. September, nachmittags 4 Ohr :

der gesamten Kapelle des

Badischen Leib -Grenadier - Regiments
König ! Musikdirektor Adolf Boeitge .

Vortrags -Ordnung :
1 . „ Aus dem Manöver “ , Marsch . Piefke .
2. Ouvertüre zur Oper „Fra Diavolo * . . . . Auber ,
3. „ Nordisches Bouquet “ . Bach .
4 . „Unter Palmen und Blumen “

, Walzer , . . Stassny .

5 . Ouvertüre zur Oper „Raymond “ . Thomas .
6. Intermezzo aus „ Cavalleria rustican *,* . . . Mascagni,
7 . Perlen a . d. Musik-Drama „Die Götterdämmerung “ Wagner .
8. „Unter Grazien “ , Polka -Mazurka . . . . . Gleissner .

9 . Aufzug der Komödianten aus der Oper
„Die verkaufte Braut “ . Smetana .

10 . Divertissement aus „Samson und Dalila * . . Saint -Saöns.
11. Fantasie über „Deutsche Lieder “ . . . . . Strauss .
12 . „ Hiawatha “

, ein Sommer-Idyll . . . . . . Moret.
. 26 -i

. . . »6 4
Programm 10 Pfg ,

Musikabonnements haben Gültigkeit . 14155
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

■p - Abonnenten . .
ü, : nt lt . | Nichtabonnenten

MM
1938 . Colosseum.

Direktion : J . Raimond .

Samstag den 21. September :

orstellun
Sonntag den 22 . September :

Zwei Vorstellungen ^
Anfang 4 Uhr and 8 Uhr .

Täglich IO Uhr :
14095

Cla .erloo1s - Helmes .

Apollo - Theater .
Samstag den 21. September :

Grosse Lxtrrr-ivorstrüung
Sonntag den 22 . September :

Zwei grosse Gala -Vorstellungen
4 Uhr and 8 Uhr . 14141

zum Markgraf Georg Friedrich.
Morgen Sonntag den 22. September bei jeder Witterung , .

von nachmittag » 4 Uhr ab : •" :

Grosses Streich - Konzert
ausgeführt von einer Abteilung des s . Feld -Art .-Regts . Kr . 50 .

-■ . . Gediegene» Programm. ————
Wozu freundlichst einladet 14160

_ August Schmitt , Wirt , Gerwiastraße 2.

MW- Zur Hopfenblllte .
SamStag und Sonntag : B34619

Grshes Abschieds - Aonzert
- der Franfeoula -Truppe .

Eintritt frei . E . Mttller .

Samftag de« 21. September, von 8 Uhr ab :

Alberiini - Konzept .
834625 Sonntag de« 22. September» von 4 Uhr ab :
= Musik - Konzert .

II. « UH
Sonntag de« 22.

Original -
H

'MsWn in Nntimltrcht

Kariuri DurM,
September 1907 ;

Konzert
ans Nenbayern DlbW>.

Anfang 3 Uhr
Hierzu ladet freundlich ein 14134

Die obige Kapelle.

Schneiderin .?»
empfiehlt sich in u . außer dem Hause -
Mühlbnrg , Philippstr. «. 2. St . r.

Weinfässer Ä
300 Liter haltend. B34624
Werderstr . 40, in der Wirtschaft.

Färberei Printz
60 Filialen — 500 Angestellte. .

Annahmestellen überall .

Weyen Uniznz zn nerkansen
nußbaum poliert- Buffet , 1 Schrank
und ein schöner Regulateur . B“ ®“4
Dstendstraße 3, patt., b. Turl. Tor.

Wer liefert
für ein Ehepaar aus Märkte n. 3. gü
paffenden Artikel. Offert, unter
834585 an die Exp - der »Bad - Preßt
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« niiisari
gesucht ! 81382 .2.1

Sei der hiesigen Stadtverwal
tung ist auf Ende Oktober d. Js
die Stelle eines

ZsrWks Hilssarbeittts
neu zu besetzen, dem das Amt des
Gemeinderickters und Vorsitzenden
des Gewerbe- u . Kaufmannsgerichts
sowie die Leitung der noch in diesem
^ abr ins Leben tretenden städti¬
schen Rechtsauskunftsstelle übertra¬
gen werden soll. Anfangsgehalt
3600 Mark und Aussicht auf spätere
Anstellung mit Ruhegehaltsberechti¬
gung u . Hinterblicbenenversorgung .

Bewerber aus der Zahl der Ge¬
richts- oder Regierungsassessoren
wollen sich unter Anschluß eines
kurzen Lebenslaufs bis spätestens
15 . Oktober d . Js . schriftlich beim
Stadtrat melden.

Es wird noch besonders bemerkt ,
daß seitens der zuständigen Mini¬
sterien Erteilung eines staatlichen
Urlaubs von mindestens 1 Jahr in
Aussicht gestellt ist.

Pforzheim , 18 . Sept . 1907.
Ter Stadtrat .

Habermehl .
8138g. M a y e r .

sei
Zur Erbauung von 2 Stellwerks -

gebäuden auf dem Bahnhof Phi -
lippsburg sollen gemäß Verordnung
Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3 . Januar 1907 die Erd - und
Maurerarbeiten im öffentlichen
Wettbewerb vergeben werden.

Die Vergebungsbedingungen und
Zeichnungen liegen während den
Dienststunden zur Einsicht hier auf ,
woselbst auch die Angebotsverzeich¬
nisse abgegeben werden.

Die Angebote sind verschlossen,
portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen spätestens bis
Mittwoch den 25 . d . Mts .. 4 Uhr,
an die unterfertigte Stelle einzu¬
reichen , um welche Zeit auch die
Oeffnung der Angebote im Beisein
der etwa anwesenden Bewerber ,
stattfiudet . 7957,

Bruchsal, 10 . September 1907.
Gr . Bahnbauinspektion.

Vergebung
Kleinpflaster.

Die Herstellung von ca . 2000
qm Kleinpflasterbefestigung auf
vorhandener Chaussierung aus
Granit , Basalt , Porphyr oder ähn¬
lichem .Hartgestein soll im Wege der
öffentlichen Verdingung , entweder
Lieferung und Ausführung gemein¬
sam oder getrennt , vergeben wer¬
den . Angebote , die in Einheits¬
preisen gestellt sein müssen , sind
portofrei , versiegelt, mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen und
unterschrieben, spätestens am
Montag den 30. September d. IS .,

vormittags 11 Uhr,
bei Unterzeichneter Amtsstelle ein¬
zureichen , woselbst Bedingungen
vorm, von 8 bis 12 Uhr und nachm ,
von 2 bis 6 Uhr eingesehen und
Angebotsformulare gegen Erstat¬
tung der Vervielfältigungskosten
mit 1 J(. in Empfang genommen
werden können. Den Bietern steht
es frei , der Eröffnung der einge¬
laufenen Angebote an genanntem
Termine beizuwohnen.

Nach Eröffnung der Verdingung
können Angebote nicht mehr ange¬
nommen werden. 7943g

Lahr, den 12 . September 1907.
Stadtbauamt .

Nägele .

lata Sil
.

in Biä
Stil- NS Ptlipiitali MZ

Vergebung von
Bauarbeilen .

Nachstehende Arbeiten und Liefe¬
rungen sollen auf dem Submis -
fionswege öffentlich vergeben
werden:

I . Fenstcrlieferung einschl . Be¬
schlag und Verglasung ( ca.
4000 qm ) ;

II . Rolladenlrcferung ( ca. 1060
qm )

III . Tüncherarbeiten ( ca . 130 000
qm ) . 8017,

Vertragsbedingungen , Arbeits -
Auszüge und Zeichnungen hierzu
liegen im Baubureau Zimmer Nr .
3 zur Einsichtnahme auf, - woselbst
auch die Bedingungen und Ange¬
botsformulare so lange der Vorrat
reicht gegen Erstattung der Selbst¬
kosten erhältlich sind .

Tie Angebote sind , von den Be¬
werbern unterschrieben, Porto- und
gebührenfrei mit entsprechender
Aufschrift bis zum 7. Oktober g. c . ,
vormittags 11 Uhr, an die Unter¬
zeichnete Bauleitung einzufendcn,um welche Zeit die Oeffnung der
Angebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber erfolgt . Die
Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .

Rufach, den 16 . September 1907.
Die Bauleitung .

Graf , RegierungSbaumrister .

Durch die Praxisaufgabe und den
Wegzug des seit 27 Zähren hier ait«
fähigen Arztes, Herrn vr . Kirsch ,
wird die Stelle zu Anfang Oktober
frei . ES wird bemerkt, daß durch
Aversen seitens der Gemeinde zirka
1000 Mk. gewährt werden und die
Umgegend Gelegenheit zu großer
Praxis bietet , da der hiesige Ort für
etwa 8 Gemeinden zentral gelegen ist.
Reflektanten wollen ihre Gesuche als '
bald anher einreichen. 80312 .3 .2

Epfenbach, 13. September 1907 .
(Baden)

Gememderat .
Gross , Bürgermeister .

Schumacher, Ratschr .

Härterstelle
In der KreiSPflegeauftalt Wein¬

heim (Baden) ist auf 15 . Oktober
d. IS . eine
zu besetzen .

AnfangSgehglt 375 Mk. bei freier
Station und etwas Nebeneinkommen .
Ledige , gesunde Bewerber wollen sich
schriftl. oder persönlich melden unter
Vorlage ihrer Zeugnisse. 8159»

Die Direktion.
Rheinhausen .

Am Dienstag den 1. Oktober d. Js .
nachmittags 1 Uhr

wird auf hiesigem Rathause die hies .
Gemeindejagd, welche einen Jagd¬
bezirk von zirka 695 Hektaren um¬
faßt , arsi weitere 6 Jahre vom
1 . Febr . 1908 bis 31 . Januar 1914
in öffentlicher Versteigerung ver¬
pachtet. Der Entwurf des Pacht¬
vertrags ist zur Einsicht im Rat¬
hause dahier aufgelegt .

'

Nheinhausen, 18 . Sept 1907.
Der Gemeinderat .

Feuerstein , Bürgermstr .
8132a.2.1 Hahn.

perle w - öeee >.«vog e 'nes
vor/üglidien Houstrjrkfls ishnbedingl
der paienlamNicb zeeäuüeae

1 l ’onion' , . für li>0 Ijier -NV. 4.'-̂
Pfohep ^r/tioo , . 5̂ 1 «• .

’
» ■ !

.Pröspekte grätis und franko

Alle perfekten Kccaianen
sind hochentzückt von :

■*sser alsnefc.

„ H0H0F0L
“ -BaclipulUEr

.. . Puddingpulver
„ yanillifl -ZuGker

Etwas Besseres gibies nicht!
Eia Versuch überzeugt !

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , Würrburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.

En gros durch Adolf
Speck , BadischeDampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weise ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,
Karlsruhe — Louis
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik , Heidelberg . 5J0:a

Fahrnis-Versteigerung.
Montag den 23 . September l . I .,

vormittags 9 Uhr beginnend ,
werden im Auftrag

Ainalienftratze Nr. 44? 2. Stock,
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

3 aufgerichtete Betten mit Roßhaarmatratzen , 1 Dienst-
botenbctt, 2 Nachttische, 2 Waschkommoden mit Marmor »
platten , 1 Spiegelschrank, mehrere ein - und zweit. Schränke,
1 bereits neuer Nachtstuhl, 1 Garnitur in Mahagoni , be¬
stehend aus 1 Sofa , 2 Fauteuils , 6 Sesseln, 2 Ausziehtische
in Mahagoni , 1 englisches Büffet , 1 Silberschrank , 1 Ver¬
tiko, 1 Nähtisch , 1 Console mit Marmorplatte , 1 großer
Ovalspiegel in Goldrahmen , 1 Spieltisch, sowie verschiedene
andere Tische, 1 Salontisch (Mahagoni ) , 1 gr . Büffet , 1
Pfeilerkommode mit Marmorplatte , 1 Schreibtisch, 1 Chaise-
longue, 1 Alabasteruhr unter Glas , 1 Kerzenlüster (bronce) ,
bersch . Wanduhren , 1 Ofenschirm, 1 Partie Bilder , 1 großes
Lelgemälde von Köbel in München , Königssee in Ober -
bayern, verschiedene Teppiche , Vorhänge , Weißzeug, ver¬
schiedene Tamengarderobe , darunter ein Damenpelzmantel
und Pelzkragen, Kruzifix in Elfenbein, mehrere gepolsterte
Sessel, versch . Lampen, 1 größere Partie Bücher, Nippe-
sachen, Vasen, Figuren , 1 Opernglas , mehrere ältere Tas¬
sen, Gläser^ 1 eiserner Kochherd , 1 Gasherd mit Tisch , 2
Kiichenschränke, Kupfergeschirr, Porzellangeschirr , Wasch¬
zuber, Reisekoffer , sowie noch verschiedenes Hausgeräte ,

wozu Kaufliebhaber einladet 13900

M . Wirnser ,
Vorsitzender des DrtSgerichts ii Karlsruhe .

2.2

Fahrnis - V erkauf .
Aus der Konkursmasse deS August Buchholzer, Wirts zum Bahnl

Hotel in Mühlacker , wird hie sämtliche noch vorhandene Fahrnis im Bahn -
Hotel öffentlich gegen Barzahlung versteigert und zwar am

Donnerstag den 28. September d. I .
vorm. 9 Uhr : Allerlei Hausrat , worunter 1 Waschmaschine und Wasch -
mange, zirka 60 Ztr . Eierbriketts , 1 Handwägelchen, 1 Wurstmaschine,
Faßlager ; nachm, halb 2 Uhr : zirka 45 600 Zigarren « . a.

Freitag den 27. September
vorm. 9 Uhr : 19 komplette , fast neue Betten , Bettüberzüge und sonstige
Leinwand , Fcnstervorhänge ; nachm, halb 2 Uhr : Schreinwerk , darunter
19 Bettladen , 1 feines Büffet , 7 bessere Waschkommoden — 2 mit Auf¬
satz — 3 Waschtische, 6 sonstige Tische . 11 Nachttische , 1 Spirgelschrank,
1 eichener doppelter Kleiderkasten , 4 lackierte Kleiderkasten, 1 polierter
Weißzeugkasten , 1 P i a « i n» , 2 Sofa , 1 Amerikanersessel, 1 Akten¬
lasten mit Fachgestell , 1 Pult , 10 Bände Konversationslexikon mit Regal ,
1 Badezimmereinrichtnng, 1 Eiskasten.

Samstag , den 28 . September, vorm, von 9 Uhr an :
Die gesamte Wirtschafts- und Kücheneinrichtung, worunter inPbef.

17 silberne Eßlöffel, bessere Bestecke. 18 Hirschgeweihe, zirka 60 Meter
Bodenläufer . Liebhaber werden eingeladen.

Dürrmenz , den 18. September 1907 . Konkursverwalter :
8137a ° Bezirksnotar Lang .

Wein -Versteigerung .
Montag den 23 . September, nachmittags 2 Uhr

beginnend , und die folgenden Tage
Amalienstratze 14b, Eingang Karlstraße ,

werden im Aufträge die aus einem Konkurs zugeschriebeneu und hier
lagernden Weine

ca. 2000 Liter Markgräfler Laufner 1901er, gute Qualität ,
ca. 1500 Liter Markgräfler Zhringer ,
ca . 1200 Liter Traminer und 14056.2.2
ca . 800 Liter Affentalcr 1905

auch in kleineren Gebinde « versteigert. Prosen im Lokale .

Ii . Kossmann , Auktionator .

Niederlagen bei :
Carl Roth , Karlsrnhe,

Otto Fischer , Fidelitas-Drogerie,
Karlsruhe,

August Peter ,Drogerie , Dnrlach,
Carl Reiss , Ettlingen,

C . M . Gerspach , Rastatt.
Anton Joerger , Baden.

Engros -Vertrieb :
Ebersberger k Rees, Karlsrnhe.

Peter A Co ., Ackern.

Bevor Sie sieh entschlossen , welche Kohlen Sie
für den Winter einlegen , ist es in Ihrem eigenen
Interesse empfehlenswert , einen Versuch mit

Braunkohlen - Brikets

* Union 6699a,12.7

zu machen . Dieselben eignen sich vorzüglich
für Zimmer- und Küchenbrand und sind in Wirk¬
lichkeit das vorteilhafteste , angenehmste und
reinlichste Brennmaterial . Braunkohlenbrikets
Union sind in fast allen Kohlenhandlungen er¬
hältlich und durchschnittlich 30 — 35 Pfg . billiger
wie die, demselben Zweck dienenden Nusskohlen .

Sttdtirol , an
der Valsugana -
bahn, 1*/, Std .
von Trient , 535
Meter ü. d . M.

RONCEGNO
Stärkste Arsen -Eisenquelle ,

angewendet mit bestem Erfolg und dauernd das ganze Jahr , auch zu
Hauskuren in allen Ländern empfohlenseitens vieler ärztlicher Autoritäten
bei Blut- , Frauen- , Nerven - und Hautleidenetc . Käuflich in allen Mineral¬
wasserhandlungen und Apotheken.
Erstklassige „Kflretablissenteirt" „Sraad Hotel des Sales" and „Parkhofel“
Alle modernsten Einrichtungen . Herrliche , windgeschützte Lage , mildes
Klima , grosse Parkanlage . Saison 15 . April bis im Oktober . Prospekte

und Auskünfte von der Badedirektion. 33608.7.5

Inpont Hrodif erhalten solo. Fir -
gbhvpl - bl CUII men eoul. u dis-
frei. Off . A . c . 4»7 an Rudolf
Moffe , Magdeburg . 8060M.2

. iUa. t*m. Ä. .

Bäckerei .
z« pachten gesucht, am liebsten
auf dem Lande . Späterer Kauf nicht
ausgeschlossen. 22

Offerten unter Nr . B34070 an die
Exped. der . Bad- Presse" erbeten .

gute Wechsel
werden loulaut diskontiert. Aus¬
führliche Details unter r . K . 4782
an RndöiriMosse , Frank¬
furt «. M. 13189.4.4

Institut „Eden“.
Vorder, z . ikinjLhrige «» u. Pri -

« auerexame « , sow . für solche, die
sich in einem Kunsthandwerkm . Berecht .
z. Künstlereinjährige » ausbilden
wollen. Herrlicher Landaufenthalt, sehr
beschränkte Aufnahmezahl . 8025a.6.2

H. Sohneeberger ,
Kattenhorn n. Bodensee (Baden).

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird an- !
genommen. 13531,26 .4*
Fm Löser , Remischttei ,

Krenzstratze 20 , 1 Treppe .

' GUST. HERDLK 9/
Stempel -Fabrik

hebeV*«J ^

Gebrauchte
■

gut erbalten , sind stets
' vorteilhaft abxugeben .

A. Beyerlen & Co . ,
•

Lammstr. 12. Telepti . 1650 .
' '

Grösstes Mager
in lackiert., emaill .
und in Majolika-,
Hotel - und Sie-

stanratio «»-
Herden re. Ae-
paraturwerkstätte.

Telephon 1284 .
Karl Fr . « lex . Müller,

Amalienstr. 7, in nächster Nähe de»
*
_ Erbgroßh. Palais . 12649

Holz
zum Anfeuer « , in verschiedenen
Sorten , durchaus trocken » liefert zu
billigen Preisen 12681.12 .9

B. Finkelstein
Riutheimerstr. 10

Telephon 510 .
MB . Bündelhalz für Wieder -

verkänfer fortwährend zu habe».

IaHrräöer
von 55 Mk. an,

Lausdecken von Mk. 3.15 an,
Luftschläuche „ „ 2 .35 an.

Preisliste gratis .
Vertreter gesucht . 7577a .16.8

Fahrradhans Wiehre ,
Freibnrg i . B .

Caubsägcholz,
Kerbschnitt- . Brandmalholz
in Ahorn, Eichen , Erlen , Linden,
Nußbaum , Kirschbaum, 3—10 mm
stark, Quadratmeter von 60 4 an.
Preis !, u. Muster gratis bei *s?3a.t ,.,
Carl Bnrkhardt , Miiltheim (Bad.)

Stotzf-
wellchkorn,
prima Qualität ,
empfiehlt billigst

(Karl Banmann j
Karlsruhe

2Itab«Kicui . 20 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
» . Frauenkleider , Sti »sel,Nhren.
Gold , Silber und Brillante «,
Militär » Uniforme », gebraucht«
Betten , ganze HanShaltunge «,
sowie einzelne Möbelstück « und
zahle hierfür , weil daS größte
Geschäft, mehr wie jede Ron»
kurrenz. Gest. Offert, erbittet
16994 «J . JLs « S 'Vy ,
Telephon 201S. Markgrafenstr . 22.

Mraia Sie Möbel?
Ganze Aussteuern , sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit.
Kein Abzahlungsgeschäft!
nur alS Entgegenkommen de»

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 13848 Offerte au die Exped.
der „Bad . Presse " einreichen ». werden
solche baldmägltchst erledigt . 3.3

veteillgung.
Stillen oder tätigen Teilhaber

mit einem Kapital von ea. 50000 Mk. j
sucht durchaussolider , tüchtiger , junger ?
Fach- und Kaufmann zwecks weiterer̂
Ausdehnung seines Geschäftes. (Groß-f
Handlung , resp. Fabrikation). Eigenes :
sehr schönes Anwesen vorhanden.

Ia . Ia . Referenzen . Zu jeder
gewünschten Auskunft gerne bereit. !

Offerten von Selbstreflektanten'
unter Nr . 14004 an die Expeditione
der »Badischen Presse " erbeten . 3.2s

Gesucht
kleinere» bi » mittlere »

AG» Gtllt MW »
arrondiert in Württemberg od«
Baden , eventuell am « odeutc »,
für Sdelobftba « und Viehzucht
geeignet , mit gute » Berkehr »-
derhältnifse « . Offerten unter w .
V . 2380 an Rudolf Mosse ,
Wlea 1, Seilerstätte 2. 8007».3.2

Noch gut erhaltene, elektrische

Lichtanlage ,
komplett, für kleinere Villa zu
kaufe « gesucht . 14084

Gefl. Offerten an
Hermann Kasper, Monteur,
Dnrlach» Ettlingerstraße 77.

BehchsllKMmt-
Beckes. 8153a.2 .1 '

Eines der schönsten und besten.
Anwesen in prachtvoller Lage , mit '
Obstgärten , schönem Wirtschafts¬
und Nebenzimmer, nebst Sommer¬
wirtschaft, verkaufe mit 5000 Mk .
Anzahlung. Geschäft bereits neu
und das beste in der ganzen Um
gebung . Näheres unt . Rctourmarkc

Geifinge» ( Bad . ) , 20 . Sept . 07

M . Seite ,

Sri:
Wer im Markgräflerland eine sehr

rentableWirtschaft mft großem Umsatz«
zu verkaufen hat, sagt unter Beileg¬
ung einer Freimarke die Exped . der
Bad. Presse " unt. Sir. 8168» . 4.1

s.2.1

Kleinere Wirtschaft mit 5 Morg .
Güte», wegen Krankheit des Be¬
sitzers verkaufe für 17 5000 Mark .
Anzahlung 3—4000 M . Liegt bei
einer Fabrik. Näh . unter Retour -
marke . 8156a

Geifinge « (Bad.), 20. Sept. 07.
AI. Seite , „z. Krsnz "'.

Itzpi -Miii . 2.1

Mit ober ohne Wirtschaft ver¬
kaufe an großem Jndustrieplatze dis
einzige Schlächterei mit großenv
Umsätze. Anzahlung 4000 Mark .
Näh. unt . Retourmarke . 8154g.

Geisingen (Bad .) , 20 . Sept . 07.
M . Seite » „z. Aruz"

mit bereits neuem Hause , 14 Morg . .
der besten Aecker und Wiesen, nebf«
vorhandener Ernte , verkaufe mit
2—300 M . Anzahlung . Preis
12 000 M . Für sichere Existenz -,
gebe Garantie . Näheres unter !
Retourmarke . 8155 » i

Geisingen ( Bad . ) , 20 . Sept . 07. :

AI. Seite , , 4.
Hochrentables Geschäft,

von jedermann überall zu führen, '
auf 9 Jahre für 300 Mk . zu ver¬
kaufe« . Bezirk Karlsruhe bis mit
Offenburg .

Offerten sub 300 Mk . Haupt —
postlagernd erbeten. B34304.2:

Habe in hiesiger Stadt 2 gangbar !
gemischte

Warengeschäfte
und 1 Tamenkonfektionsgeschirft
billig zu verkaufen . 8169a.3.1

Billinge « . 17. Sept. 1907.
Riegger , «ztlltvrzeschist.

Villa
mit 8 Zimmern, 2 Loggien, großem
Garten, 24 a , nahe beim Wald , ist
aus Mai 1908 zu verkaufe « . An¬
fragen au 4 . « 4 postlagernd
Söllingen bei Durlach . B34426 ,

für Metzger k ^
1 bereits neue Durchlaßmaschine ,

1 da. WurstfMmaschine , 1 Eisschr . ,
1 Hauklotz mafl. , 1 Wiege ( 6Mess. ) ,
1 Brühmulde sowie divers . Metzger¬
utensilien, wegen Wegzug billig zu ■
verkaufen. 8115a

Hugo Fink , Durlach ,
Luisenstraße 4.

>" . l



Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesehungen etc.
»er etftimikiften « eamte» »er « ehaltSklaffen » bt» « . sowieEr»e»««»g,n , Versetzungen re. von nichtetatmäßige» Beamten ^

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Uebertragen:

Sem Aushilfsaktuar Leonhard Berberich in Neustadt eine Wtnar -
ftelle beim Bezirksamt Lörrach.

Enthoben behufs Ableistung der Militärdienstpflicht .
.. ...

Aktuar Robert Becker bei Gwßh . Landesgewerbeamt.
- Entlassen:

Aktuar Joseph Schreck heim Bezirksamt Neustadt ( auf Ansuchen ) ,Schutzmann Georg Wache beim Bezirksamt Mannheim .
— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . -

4 Dir Beamteneigenschaft verliehen:
dem Landstraßcnwärter Jakob Mannherz in Münzesheim .

versetzt:
die Dammeister : Wartin Wiederrecht in Greffern nach Neuenburg,

Georg Friedrich in Efringen nach Offenburg , Gustav Eglin in Neuen¬
bürg zur Rheinbauinspektion Karlsruhe ( zur Rheinregulierung mit dem
Wohnsitz in Hochstetten ) ; die nichtetatmätzigen Dammeister : Karl Baas
in Offenburg nach Greffern unter Ucbertragung des VII . Dammeister-
bezirks ; Otto Müder in Hochstetten nach Efringen unter Uebertragungdes I . Dammeisterbezirks.

Gestorben:
der Kanzlciassistent a . D . Jöseph Reich in Karlsruhe am 4 . Sep¬tember 1907.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen ..— Zollverwaltung . —
* Zuruhegesetzt:

Hafenmeister Karl Wild in Konstanz unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste.

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Befördert bezw. ernaunt :

klattmann , Albert , Unter !, in Kippenheimweiler , wird Hauptl . in Buch¬
heim, A. Metzkirch.

Blumenschein, Joseph, Unter!, in Urach , wird Hauptl . . in Zoznegg , A .
Stockach.

Hermann , Albert , Schulverw. in Untermünstertal , wird Haupil . in Wei¬
ler , A . Konstanz.

Müller , Franz Joseph, Unterl . in Frciburg , wird Hauptl . in Liptingen ,A. Stockach.
« ersetzt:

Hauptlehrer :
Maurer , Joseph, von Schonach nach Furschenbach , A. Achern ;

Unständige Lehrer :
Baur , Albert . Unterst, von Weitenung nach Rastatt .
Beideck, Mina , Unterst, von Jspringen nach Grötzinge» , A. Durlach.
Berger , Willy, Schulkand. , als Unterl . an Realschule Metzkirch.
Döpfner , Ernst , Schulkandidat, als Unterl . nach Wiesloch.
Egetmeyer, Karl , Schulkandidat, als Unterl nach Weitenung , A. Bühl .
Ehrmann , Wilhelm, Schulverw. in Oberhausen , A. Bruchsal, als Unterl .

an Realproghmnasium Wcinheim.
Eiermann , Albert , Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Friese , Johann . Schulkand. , als Unterl . nach Bruchsal.
Galm , Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Lauda , A. Tauberbischofs¬

heim.
Gerich, Josephine, als Unterl . nach Mannheim .
Gorenflo , Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Gretz , Walter , Schulkand. , als Unterl . nach Waldshut .
Haaß , Adam, Unterst, von Kirnbach, A. Wolfach , nach Mannheim .
Hellmuth, Hugo , Schulverw . in Meckesheim , alt Unterl . nach Mannheim .
Hornig , Philipp , Schulverw . in Heidelsheim, als Unterl . an Bürger¬

schule Triberg .
Joos , Walter , Schulverw . in Wollmatingen , als Unterl . nach Konstanz.
Keil , Heinrich, Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Kirn , Franz , als Unterl . an Realgymnasium mit Oberrealschule

Freiburg .
Klein , Stephan , Unterl . , von Rastatt nach Mannheim .
Klipfrl , Friedrich, als Unterl . an Realgymnasium Mannheim .
Krämer Karl , Hilfsl . in Rot, als Unterl . an Realschule Ladenburg.
Leib, Hermann , Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Leiber, Karl , Schulverw. in Wiesental , als Unterl . an Höhere Bürger¬

schule Rheinbischofsheim.
Leichle , Wilhelm , Schulverw . in Schabenhausen, als Unterl . an Real¬

progymnasium Schwetzingen .
Löflrr , Elsa , Unterl ., von Singen , A . Konstanz, nach Konstanz .
Meier , Michael, als Unterl . nach Konstanz.
Meßmer, Eduard , als Unterl . an Realschule Achern .
Noe , Friedrich, Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Pfisterer , Adam, Schulkand. , als Unterl . nach 'Mannheim .
Ritter ,

'Ludwig, Unterl . in Mundingen , als Hilfsl . nach Bahlingen , A.
Emmendingen.

Rosste, Friedrich, Unterst, von Lauda nach Mannheim .
Rüdinger , Karl , Unterst, von Volksschule Pforzheim an Höhere Mäd -

cl>e nschülc dasclbst .
Ruf , Emil , Unterst, von Kleinsteinbach nach Mundingen , A. Emmcn-

dingen.
Schmitt , Hilda , Schulkand. , als Hilfsl . nach Mannheim .
Schneider, Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Schofcr, Irma , Unterst, von Pforzheim nach Jspringen , A . Pforzheim .
Schwarz, Karl , Schulkand. , als Unterst nach Schönau i . W.
Spitzer, Wilhelm , Unterst, von Realschule Emmendinge» an Volksschule

Mannheim.
Steffan , Alois , Schulkand. , als Unterl . nach Schweinberg, A. Buchen .
Stetter , Hermann , als Unterl . an Taubstummenanstalt Heidelberg.
Stöber , Hermann , Schulkand. , als Unterst nach Mannheim .
« treib , Wilhelm, Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim . ,
Bolz, Amanda , Unter! . , von Konstanz nach Singen , A . Konstanz.
Wagner , Richard, Schulkand. , als Unterl . nach Emmendingen.
Walz , Georg, Schulkand. , als Unterl . nach Willaringen , A. Säckingen.
Wasmer , Karl , Unterst, von Herrischried nach Unterbiederbach, A.

Waldkirch .
Wettinger , Marie , Schulkand. , als Hilfsl . nach Freiburg .
Wolf, Jakob, Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim .
Zeiser, Anna , Schulkand. , als Schulverw. nach Odenheim, A. Bruchsal.

Aus dem Schuldienst ausgetreten :
Gabler , Adolf, Unterl . am Lehrerseminar Freiburg .

Aur-LagedesArSettsmarkts im KroßherzogtumWaderi
inr August 1903.

(Mitgeteilt vom Statistischen Landesamt . )
SEK . Bei den badischen Arbeitsnachweisanstalten belief sich im

August die Zähl der männlichen Arbeitsuchenden auf 12 107, die der
weiblichen auf 1997 . Diese Ziffern bedeuten bei den Frauen einen ge¬
ringen , dagegen bei den Männern einen erheblichen Nachlaß sowohl
gegenüber dem allerdings starken Zudrang im Vormonat Juli (—1434
gegen -J- 3381 ) , als auch gegen den August 1906 (—1032 ) . Auch die
offenen Stellen für Männer haben abgenommen ; die Verminderung
beträgt gegen den Juli d. I . 436 , gegen den außerordentlich günstigen
August v. I . 3540 . Auf 100 verlangte männliche Arbeitskräfte kamen
im Berichtsmonat 146,4 , im Juli sogar 155,6 , während das Ueber-
angebot von Kräften im August 1906 nur 11,3 Proz . betragen hatte .
Der geringen Inanspruchnahme der Nachweisstellen entsprach eine bei
den Männern gegen das Vorjahr und den Vormonat absolut bedeutend
niedrigere Zahl der Einstellungen (—2462 und —584 ) , aber relativ
war wenigstens gegen den Vormonat ihre Tätigkeit für die Arbeit¬
suchenden erfolgreicher (45,6 gegen 45,1 Proz . befriedigte Stellen¬
sucher ) .

Von den offenen Stellen für Männer konnten im August 1907 im
ganzen 66,7, im Vormonat 70,1 und im Vorjahr 67,1 Proz . besetzt
werden.

Das Nachlassen der Angebote von Arbeitsuchenden sowohl , als von
offenen Stellen läßt die Folgerung zu, daß in dem Arbeitsverhältnis
eine gewisse Ruhe und Stetigkeit Platz gegriffen hat .

Bei den weiblichen Abteilungen stand, wie immer im August, einer
gesteigerten Nachfrage nach Arbeitskräften ein vermindertes Angebot
gegenüber ; offene Stellen waren 2524, Arbeitsuchende 1997 ange-
meldet . Während im Vorjahr auf 100 offene Stellen noch 80,9 und im
Vormonat sogar 84,7 Arbeitnehmer kamen, sank im letzten August diese
Zahl auf 79 .1 herab.

Von den einzelnen Anstalten wird über die Lage des Arbeits¬
marktes in ihren Bezirken folgendes bemerkt:

Bruchsal berichtet über Mangel an Kräften für Eisen- und sonstige
Metallverarbeitung , an Möbelschreinern, Glasern zur Fertigstellung
der Neubauten und an Metzgern und jüngeren Bäckern, während an
älteren Bäckern Ueberangebot stattsindet .

Durlach erwähnt , daß dort Mangel an Steinbrechern und Stein¬
hauern , Bauschlossern , Anstreichern, Erdarbeitern und Dienstboten
herrschte.

In Freiburg war bei verringerter Arbeitsgelegenheit eine Ver¬
mehrung der Arbeitsuchenden zu beobachten . Nur die Bauhandwerker
haben genügend zu tun , insbesondere waren Schreiner und Stuben¬
maler gesucht . Es kommt ihnen zu statten , daß die Bautätigkeit auf
dem Lande und in den kleinen Städten verhältnismäßig rege ist . Die
Arbeitsucher zeigen sich jetzt geneigter als früher , auch auswärts Stel¬
lung anzunehmen . Infolge des nahen Herbstes ist der Bedarf an
Küferburschen gestiegen . ’ Im Gegensatz dazu besteht ein starkes Ueber¬
angebot von Metzgern, Bäckern und Bierbrauern .

Aus Heidelberg wird gemeldet, daß das Angebot von offenen Stel¬
len im ganzen um etwa 200 gegen das Vorjahr zurückblieb , während
die Nachfrage um 300 zugenommen hat . Nur für Bauschlosser , Schmiede
und Glaser war noch reichlich Arbeitsgelegenheit vorhanden . Beson¬
ders empfindlich war in diesem Jahr der Mangel an Dienstboten
aller Art .

Karlsruhe erwähnt ebenfalls eine überwiegende Nachfrage nach
Bauhandwcrkern aller Art , sowie einen , trotz der Urlaubszeit fühlbaren
Mangel an Dienstboten.

In Konstanz war die Geschäftslage im ganzen unbefriedigend.
Lebhaftere Beschäftigung bot sich nur für Zimmerleute und Eisen,
arbeiter , die für den Bau einer Lustschiffhalle in der Nachbarschaft
gesucht wurden , und durch die Einstellung einer größeren Anzahl von
Erdarbeitern an auswärtigen Plätzen . Ein Ueberangebot war Haupt ,
sächlich zu finden von Buchbindern, Maschinenschloffern, Tapezierern ,
Wagnern und Taglöhnern . In der Stadt Konstanz sind die Blechner
ausständig geworden.

Lahr erwähnt nur , daß der Zuzug von Maurern , Schlossern und
infolge der über ein Geschäft verhängten Sperre , von Schreinern ge¬
ring war .

In Lörrach herrschte weiter Mangel an Bäckern , Sattlern , Dau-
schlossern und landwirtschaftlichen Dienstkncchten . -

Aus Mannheim wird von einem weiteren Sinken der Stellenange¬
bote und einem dementsprechenden Ueberfluß an Arbeitskräften in allen
Gowerbszweigen berichtet. Seit Mitte des Berichtsmonats sind die
Bauschreiner ausständig .

In Müllheim konnten infolge verminderter Bautätigkeit viele Zim¬
merleute und Taglöhner keine Arbeit erhalten . Im Gegensatz zu Lör¬
rach wird von Müllheim ein Ueberangebot von landwirtschaftlichen
Knechten gemeldet, da nicht alle eingestellt werden konnten .

Eine günstigere Lage des Arbeitsmarktes zeigt wieder Offenburg,
wo nicht nur Schmiede, Schreiner und Anstreicher sehr gesucht waren,
sondern auch ungelernte Arbeiter eingestellt wurden . Der größte Teil
der in großer Anzahl zugezogenen Taglöhner hat jedoch die dargebotene,
Arbeitsgelegenheit zurückgewiesen .

Den günstigsten Bericht liefert die Anstalt in Pforzheim : die dor¬
tige Schmuckwarenindustrie war auch im August, wie den ganzen Som¬
mer über, gut beschäftigt , so daß Goldarbeiter immer noch sehr gesucht
sind . Gleichzeitig war auch die Bautätigkeit in der Stadt Pforzheim
außerordentlich lebhaft , wenngleich ein Mangel an Bauarbeitern , wie
sonst um diese Jahreszeit , nicht beobachtet wurde , weil in den benach¬
barten größeren Städten die Baulust nachgelassen hatte und von dorther ,
fortwährend Zuzug stattfand . Bau - und Möbelschreiner wurden sowohl

'
für die Betriebe in der Stadt selbst, als auch in der Umgegend verlangt .
Auch die Bekleidungs- und Reinigungsgewerbe zeigen eine gute Nach¬
frage nach Arbeitskräften , die aber immer rasch befriedigt werden bannte.
Selbst für ungelernte Arbeiter war stets Beschäftigung vorhanden, so daß
zu Klagen über Mangel an Arbeit kein Anlaß vorlag .

Die Schopfheimer Anstalt war im BerichtSmonat hauptsächlich von
der Beschaffung landwirtschaftlichen Personals in Anspruch genommen;

'
die gewerblichen Betriebe dagegen zeigten keinen Bedarf an weiteren ;
Arbeitskräften .

In Waldshut waren nur landwirtschaftliche Dienstknechte , fernes
Schreiner und Anstreicher gesucht. Ueberfluß herrschte dagegen an unge¬
lernten , gewerblichen Taglöhnern . Genau dasselbe wurde auch von der
Weinheimer Nachweisstelle beobachtet .

Unter dem fortdauernden und noch ständig zunehmenden Mangel an
weiblichen Dienstboten sprachen sich die Anstalten auch in diesem Monat
übereinstimmend aus ; eine Abhilfe dafür erhofft man in den nächsten
Monaten von der Beendigung der Feldarbeiten .

Im ganzen wurden bei den 15 badischen Verbandsanstalten im
August 1907 gemeldet:

Männl . Weibl. Zus^
Verlangte Arbeitskräfte ( offene Stellen ) 8 269 2 524 10 79p
Arbeitsuchende . 12 107 1997 14104
Eingestellte Personen ( vermittelte Stellen ) 6 519 1 458 6 977<

Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weib¬
lich« Personen 146,4 bezw . 79,1 Arbeitsuchende ; von je 100 männlichen,
und weiblichen Arbeitsuchendenwurden 45,6 bezw . 73,0 eingestellt, unb
von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Personen wurde«
66,7 bezw . 57,8 durch die Verbwnbsanstwltembesetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweiseinrichtungen von fünf
Bäckerimmngen (Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe , Mannheim und
Pforzheim ) , 4 Metzgerinnungen ( Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe und
Mannheim ) , 3 Barbier - , Friseur - und Perückenmacherinnungen ( Hei¬
delberg, Karlsruhe und Mannheim ) , 1 Wirteimmng ( Mannheim ) und
1 Schnridermeisterverernigung ( Mannheim ) , sowie durch die Vereins¬
herberge in Baden-Baden im ganzen für männliches Personal gemeldet:
561 öfter« Stellen , 675 Arbeitsuchende und 383 besetzte Stelle ».

Die Siellenvermittlungseinrichtungen für weibliche Personen von
19 gemeinnützigen und konfessionellen Wohltätigkeitsanstalben ( 2 in
Baden , 1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg, 5 in Karlsruhe ,
1 in Konstanz, 5 in Mannheim und 1 in Pforzheim ) verzeichnet «» im
Angust insgesamt 2356 offene Stellen , 1480 Arbeitsuchende und

^
775

Stellenbesetzungen.
Schließlich wurden von 27 Filialen des Arbeitsamts Konstanz

Naturalverpflegungsstationen ) im August notiert : 4318 Arbeitsuchende
( Wrrnberer) und 570 offene Stellen ; von den letzteren konnten 419 be¬
setzt werden.

Siner safff
’s

dem Andern

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 :: Tllarktplatz

Mitglied des Mabatt -Spar - Vereins .

Zerfolde-Stiefel
ist die eleganteste Fussbekleidung

Geehrten Damen und Herren
zeige hiermit ergebenst an, daß
ich Ende September einen

Tmu »1k«rs«s
im »bereu Saale de» Hotel
Rowack eröffnen werde . An¬
meldungen erbitte baldigst . Auf
Bestellung werde ich auch gerne
vorstellig . 2.2

Mein Bestreben wird sein, durch
gründliches Erlernen sämtlicher
Tänze und Umgangsformenmir
die Zufriedenheit aller Teil¬
nehmer zu erwerben . 234162

Hochachtungsvollst ergebenst
Joseph Braunagelj

Nowackanlage 1. IV.
mäßigt Preise . I» Referenzen.

Ein sehr gute? Weinfaß 200 Ltr ,
ist zu verkaufe « . 234576

« arteuftraße «8, II.

üäjPjCD L_ I
CUO

Koch¬
herde !

aus der erste « Rastatter Herd¬
fabrik, emailliert und lackiert , in

allen Preislagen billigst.
Teilzahlungen nach Uebereinkunst .

J . III um ,
6 .i Schützenstr . 49 . b « 1**
Magazin für HauS- und Küchengeräte.

Weineinkauf !
Küferei J . J . Zöllin , Auggeu i . B .

gegründet 1868 ,
Inh . K. & A. Zöllin , Küfermeister ,
empfiehlt sich zu Eink . reiner

Markgräfler
direkt b. Produzenten. 8!47«.30.1

Ein schönes Vereinslokal ist an
einen gröberenVerein ohne Vergütung
zu vergeben. 13637.4.3
Restimlion „zur ;

",
Ettlingcrstr. 43.

»
ohn« Gum.
schon für 40 Mark

bessere mit Gummi 55,
61 , 73 , 82, 95 , 115 Mk.
Laufdecken Mk . 2 .90
bessere 3 .75, 4 .50, 8.25,
Schläuche 2 .30,2.75,3.60,

Nähmasch . OQ
öjähr .Garant . Äw Mk,
bessere 36 , 47 , 62 Mk ,

Liste u . Musterbogen gratis . 6412a
Schela , Fahrrad « ., Steinau a. 0 ,

Patentanwalt
Ing. A. Ohnlmns

Mannheim
D . 1. 7/8 «» ’a* .,, D . 1. 7/8.

W Butter . -W8
Garantiert reine Lanvbntter ver¬

sendet zu billigsten Preisen. 8109»
Ludwig Kimmig , vrieSbach,

Rcnchtal . 4.2

Fahrradfabrih
gibt gute Raver direkt au
Private . 52 .4

Offerten unter Nr. 13606 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Ohne Branchekenntnis
kann sich kapitalSkräft . Herr eine vorz .
Existenz vcrsch . durch käufl. Erwerb
einer eingeführt . Fabrik koSmet. Ar-
tikel in wunderschöner Lage Mittel¬
deutschlands , Grundst. 2 >/z Morg. mit
neuen Geb., gr. Garten u. Waren¬
lager re. Erford . Kap . ca . 80 Mille.
Anz. 40 Mille. Offerten unter Nr.
7730a an die Expedition der „Bad-
Prcffe" erbeten ._ ch2

Wegen Raummangel billig

l
1 IttniiKirii

zu verkaufen . 14039 2.2
Philippstrabe 19, parterre.

8 « verkaufen : Bettstatt, Rost ,
Matratze, Nachttisch, Klcidergestell,
Küchenschaft gut erhalten. 234582
2.1 Aasaueustraße 2, HI.

829950.10.5 Lesstugstr . 15 , Part.

Milchwirtschaft,
nahe Karlsruhe, 40 Mrg. Wiese »,
LtallrlUg für 35 Kühe, zu ver¬
pachten»

Anffagen unter Nr. 8086a bcförd.
die Exp, der „ Bad. Vreffe " . 3.3

Zn verkaufen
sind zwei gut erhaltene Bett «»,
darunter ein zweischläfriger , ei«
Losa, Stühle » ein eintüriger
Schrank, eine Kommod« und ei»
Herd . 234571

Zähriugerstraße 20». ll , l.

Gasherd
sofort wegzugSh. zu verkaufen . _234386 .2.2 Wielandtstr . », 2. Sk.'
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der Herbst - und Winter - Ssison bringe durch vorteilhaften Einkauf ,
so lange Vorrat reicht , einen grossen Posten feine

Damen -Kl eiderstoff e
Neuheiten der Saison , zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf .

Serie I .
Doppelbreite , kräftige Haus * KfC

kleidcrstoffe , pr. Mtr . 98 u . 10 4
Serie II .

i 10 cm breite , eleg . Kostüm - 1 QC
Stoffe , pr. Mtr. Mk . 1.95 u . liuU

Serie HX.
110 cm breite feine Tuche ,

uni und gestreift, diverse Farben , O QC
per Meter Mk . u « i) Ü
Wert bis Mk . 4 .25.

Serie IV .
130 cm breite Tuche und

blauer Kostüm -Cheviot , O Cf]letzterer per Meter Mk . biull

Serie V.
Blusenstoffe , darunter

110 cm brt . Wiener Blusen - f C (J ■
streifen , per Meter 1>UU H

Serie VI .
Tennis * undBlusen - 4 OC

flanelle , per Meter von l >wü an.

Mdßtra -Angebot !
1 Posten blaue und schwarze KostÜmrficke , fabelhaft billig .
1 Posten Tuch - Unterr8cke » diverse Farben, O Cft

darunter einzelne Musterstücke von Mk . uivU an.
Neuheiten in Sammet , Seide - und Spachtel -Blusen , darunter

Modelle — sehr preiswert —
1 Posten Woll - Blusen mit Futter , einfarbig , gestreift und kariert Q QC

das Stück von Mk . OaUU an.

2Sum ’Woh .nungsweoIiael empfehle
1 Posten weisse und creme Gardinen , darunter einzelne abge¬
passte Paare , ausserordentlich billig .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen

en gros . Karlsruhe , Adlerstrasse 18 a en detail .
ffitgUsd dis Btbatt -Syar-Tirslns .

_ _ Mio

$ ( fennfmit ^ un $.
Aus Mitteln der Kaiser Friedrich -Stiftung wird dieser Jahr der

Betrag von 930 Mk. zur Verteilung gelangen-
Die Ertragnisse dieser Stiftung sind dazu bestimmt , „ arme , aber be¬

fähigte und sittlich würdige junge Leute unserer Stadt zu tüch¬
tigen Mitglieder « de» Ge Werdestandes herauznbildeu ".

Junge Leute , bei welchen diese Voraussetzungen zutreffen, wollen ihre
Bewerbungen um Zuweisung eines Stipendiums aus der genannten Stiftung
unter Darlegung ihrer persönlichen Verhältnisse und Beifügung ihrer
Schul- und sonstigen Zeugnisse spätestens bis zum 1. November v. I .
beim Stadtrat einreichen.

Karlsruhe, den 17. Septbr . 1907. 14149
Der Stadtrat .

Dr. Horstmann . Neudeck .

Arbeiter-Bildnngs-Verein Karlsruhe
Eingetragener Verein . Wilhelmstraße 14 .

Demnächst beginnen wieder die für die Mitglieder des Vereins
Unentgeltlichen Unterrichtsknrfe in fklzenkn Wttv:
Rechne« und SchSuschreibe « : (Deutsch und Latein) wöchentlich einmal

abends von 3/,9 —10 Uhr .
Rund » und Lackschrift : wöchentlich einmal abends von V,9—10 Uhr.
Buchführung und Korrespondenz : wöchentlich einmal abends von

J/»9—10 Uhr .
Englischer Sprachunterricht : wöchentlich zweimal abends von V,9 bis

".10 Uhr .
FranzSfischer Sprachunterricht : wöchentlich zweimal abends von */*9

bis V,10 Uhr.
Stenographie : wöchentlich einmal abends von */>9— */,10 Uhr.
Znschneiden für Schneider : wöchentlich zweimal abends von 9—11 Uhr.

Ständige Abteilungen :
Gesang : Dienstag und Freitag , abends von 9—10 Uhr .
Turnen : Dienstag und Freitag , in der Turnhalle der NcbeniuSschule,

abends von ^ 9— 10 Uhr. 14163 .2.1
DiSknjfiönsabend : Montag, abends von 9-+11 Uhr -
Sämtliche Kurse werde « nur von Fachlehrer» geleitet .

Außerdem sieht das Winterprogramm eine größere Anzahl
Aovtvage

musikalische Aufführungen, Rezitationen, Lichtbildervorträge usw. bedeutender
hiesiger und auswärtiger Reimer vor. Ebenso sind Führungen durch
industrielle Anlagen, Ausstellungen :c. in Aussicht genommen .

DaS Lesezimmer sowie die reichhaltige Bibliothek stehen den Mit¬
gliedern jederzeit zur Verfügung. Eine Sparkasse besteht ebensallS im Verein.

Wir lade » hiermit zum Beitritt i« den Berei « höfl . ei« ,
zumal de« Mitglieder « die verschiedenartigen Veranstaltungen
vollständig «« entgeltlich geboten werde « .

Monatsbeitrag 59 Pfennig .
Aufnahme nencr Mitglieder finde« jeden Montag , abends

von 8 Uhr ab im BereivSlokal , Wilhelmstraße 14 . 2. Stock» statt.
Auch können an allen andern Tagen Beitrittserklärungen beim
Hansmeister abgegeben worden . Der Borstanb

Fahrrad
Reckarsulm »

*/» Jahr gefabren, mit
Freilauf , ist im Auftrag billig zu
verkaufen. 14164
Herrenstratze 23, Friseurlad .

Fässer zu verkaufen .
3 Ovarfässer von 1000 bis 1100

Sit , pr. Sit . 5 Pf ., sowie 2 Fässer
von 300 Liter u mehrere kleine
Fässer werden billigst abgegeben-

Näheres ( tiValentinErelBcr ,
Amalienstrabe 13. » 34567

Oft. » Iithf einer- Witwe io ffll ,
Jyvl iriljl gkg «, gute Sicherheit.
Offerten uut . B34561 an die Exped .
der „Bad. Presse " erbeten .

Theatcrplatz,M«
»'8 oder . >/« Sperrsitz , II. Abt.,
gesucht. Hellitz, Mathhstr . 4 .

Wagen - Berka«!.
4 leichte Landauer
2 Break , 4- und 6- sitzig
sowie 2 Kupee , gut erhalten,

stehen zum Verkauf . 14152.3.1
Karl Ringle , Wagensabrik.

Bekanntmachung .
Das Grundbuchamt bleibt Wege«

Reinigung seiner Diensträmne am
Montag de« 23. September d .
IS . geschlossen. 14018 .2.2

Karlsruhe , den 18 . September1907 .Das Grundbuchamt .
Lieferung von
Schulbänken . 21

( Schreinerarbeit . )
Die Lieferung von Schulbänken

für die Karl -Milbelm-'SckmI-' >n »
im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung vergeben werden.

Zeichnungen , Bedingungen und
ArbeitZverzeichnisse — welche nach
auswärts nicht versandt werden —
liegen auf dem städtischen . -Hochbau-
amt , Rathaus II . Obergeschoß , Ge¬
schäftszimmer Nr . 122 , zur Ein¬
sicht auf . ,Ebendaselbst sind die Angebote
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis Donnerstag
den 26 . d . Mts . , nachmittags 5 Uhr,
dem Schluß der Vergebung, pin *n --
reichen . 14113

Karlsruhe , 20 . September 1007.
Städtisches Hochbauamt .

Haus - »
Versteigerung.

Auf Antrag der Erben wird der
Erbauseinandersctzung wegen das
zum Nachlaß des Brunncnmachers
Jakob Golling von hier gehörige,
an der Rheinstratze hier unter Nr .
82 gelegenen einstöckigen Wohnhaus
mit Hintergebäulichleiten, Lgb .-Nr .
5034 , im Flächeninhalt von 8 a
44 qm , am :

Mittwoch den 2 . Oktebcr 1907,
nachmittags 4 Uhr,

im AmtZzimer des Unterzeichneten
Notariats . Kaiser-Allee Nr . 151II
hier , woselbst auch die Steigerungs -
bedingungen cingesehen werden
können , öffentlich versteigert.

Die amtliche Schätzung beträgt
14 000 JK . 14115

Karlsruhe , 19 . September 1907 .
Grosth . Notariat VII .

_ Schitterer ._
Dnngerversteigerung

für September und Oktober findet
beim 1 . Bad. Leib -Tragoner -Regl-
ment Nr . 20 am 24 . September ,
9y3 Uhr vormittags , statt . 14055
1 . Bad. Leib -Tragoner -Regimeni
_ Nr . 20._ ■

Entflogen "7WW
ein Wellensittich (Weibchen) .
Dem Wiederbringer Belohn . 834564

Lesfingstr . 12 , eine Treppe hoch.
Ein blühender Askiepi » ist

zu verkaufen . 834631.2 .1
Winterstraße 50 . 3. Stock.

bei sehr bequemer Abzahlung .

aller An
Betten in allen Preislagen.

bei billigsten Preisen .

Weitgehendste Coulanz !
Lieferung frei ins Haus.

Wagen ohne Firma

Waren - und Mobel -Credit -Haus 14146

ML . vä

Heirat .
Geschäftsmann, 33 Jahre alt , mit

schönom Geschäft u . Haus , wünscht
mit nicht zu jungem Fräulein aus
guter Familie , mit Vermögen , betr .
Heirat in schriftl . Verkehr zu treten .
Photographie erwünscht, Diskretion
zugesichert . Nur ernstgemeinte, d-i-
rekte Anftagen werden berücksichtigt .

Offerten unter 8171a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

WelÄer WeltrMsMteur
hat Gelegenheit , in den nächst. 14Tagen
eine Brautausstattung (3 Zimmer)
von Karlsruhe nach Enge « mit¬
zunehmen ? Angeb . mit . 634364 an
die Exped . der „Bad . Preise" . 2.2

KMaurant ifM
Offerten unter Nr. 34442 an die

Expedition der »Bad. Presse " erb. 3 .2

gesucht für Stein - Transport im
Taglohu oder Akkord für den Straßen¬
bau in Stzenrot — Spielberg .

Näheres beim Vorarbeiter in
Spielberg . 8127- .3.3

Bäckerei .
Habe im Aufträge in Offenburg

eine Bäckerei umständehalber preis¬
würdig zu verkaufe « . Rentabilität
ca. 6ü;o. Bedingungen günstig .

Offerten an W . Merks , Konkurs¬
verwalterOffe« b« r » (Baden).

Mßksreunde, die gern f
aus schnellste und leichteste Art das
Klavierspielen ohne Notenkennt-
niffe fast umsonst erlernen wollen,
erfahren Näheres durch Th .
Walther , Kapellmeister, Al¬
tona a . E . 38 , Friedenstr. 60.

Sehr schönesPrivathaus
mit Garte « in feiner süd-
»vestl. Lage, massiv u. solid und
nicht zum Verlaus gebaut , mit t
4 Zimmer -Wohnungen» . Bad , ist
wegzug-halber zum Schätzungr-
preise vom Eigentümer direkt zu
verkause« . Off. u . Nr. 13830
a. d. Exp. d. . Bad . Presse "

. 3.2

Sofort zu verkaufen
wegen Saisonschluß nachstehend vcr-
zeichnete 8l41a,2,l

4 Pferde
1 Paar Schimmel, öjährig, Stute

und Wallach, 1,68 w , leichteres,
eleganter Gespann (werden eventuell
auch einzeln abgegeben).

1 Schwarzbraune , 7iähng,Stute ,
1,72 m.

1Bra « neu,6jähng,Wallach,1,73m
Hstel uni ÄvrhliilS SW Hmberz

(Schwarzwaldbahn ) .

Divan .
Neue, Hochs Kameltaschendivan mit

Roßhaar V. 4S , SV, SS Mk . an , schöne
Stoffdivan 33 Mk. , Gr . Ausw . u . « .
gute , sol. , selbstaugef . Arbeit
unter Garantie . Kein Laden , daher
billigste Preise , B. Kahler , Tapezier ,
Schütze»str . 5« ,Mag .i.Hof. B*« V ,

lTÖGGon Ijt asser i
für Wein und Most , i» M
alle « GrStzen billigst bei »
LwU Uleäermsxer, Karlsruhe » '
B13*” Kaiser.« «-- 27. I

EineSeifensisdeprssse mit
2 Klappformen n . Zubehör
ist zu laufe « iu Waldshut . Aus¬
kunft erteilt Gerichtsvollzieher
Rieble in WaldShut . ' " -» .2.2

1 guterhalt. Bettlade
und 4 Paar Taube » sind billig zu
verkaufen. 834618

Zähringerstraße 7, II. rechts
Einzusehcn 12 tt mittags , 7 U. abend?

Ge- « ifteakz «sehr praktisch)
brauchtes DulMHfl für 35 Mk. zu
verkaufe « . ( Neu 150 Mk.)
Luisenstr. 14 . 8. St . 834588.2.1 Ein noch gnterhalkener, schöner

Mit STÄ
die Exped. der »Bad . Presse".

Billig zu verkaufA» 1 vier -
rädrriges Wägelehen . 834257

Marienstratze 7 .



Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr . 73 .
Lager in Fass und Flaschenfüllung aus der Brauerei .

?äfelgefrarm ^ S
. . .. . Seiner Majestät

des Kaisers - -
•1 w . Fürstlich
EääÄS . / rurstenbergische^ 'F • Brauerei

DoNfluescHmGeN .
Errichtet

13000 Mark ;
als 1. Hypotheke auf gutes Objekt
von pünktlichem , gutsituiertem
Zinszahler gesucht.

Offerten unter . 8173a cm 'die
Exped . der „Bad . Presset _M fiiiüft öu|1 Dame
sofort verschwiegene Aufnahme.

Offerten unter Nr . 8164a an die
Exped. der . Bad . Presse ". 2.2

AiWruckWirttknid .
kaufe sof . arrond. Obstgut bis 20V
Morg . od. kl. Obstplant , z . Rasse-
geflügclz., unfern Bahn , gute Schule
bevorz . Off . an „ Obstgnt 1v " postl.
Frankfurt a. M._ 8022 ».3.3

Jüngerer 12
Bureaugehilfe
für das Lohnbureau einer

! groß . Maschinenfabrik Mittel -
^badens . Bewerbungen unter

Angabe der Gehaltsansprüche
! und Einsendung von Zeug¬
nisabschriften unter ChiffreF. K . 483 » an Rudolf
Jloise , Karlsruhe . i ‘»>»

Guterhaltene

sofort zu kaufe « gesucht .
Gefl . Offerten unter Nr .

14031 an die Expediton der
! „Bad . Presse" erbeten . 3 .2 !

Reinrassiger
Hund
(Dogge oder Bernhardiner ) mit besten
Eigenschaften und tadellosem Körper¬
bau zu kaufe « gesucht . Ausführ¬
liche Offerten mit genauer Preis¬
angabe unter Nr - B34393 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Motorräder ,
gebraucht und neu , beste Marke , sind
wegen vorgerückter Saison ausnahms¬
weise billig zu verkaufen . 11202 *
Karl Schermer , Wiuterstr. 44.

Pferdegeschirr-Verkauf .
Ein elegantes Zweispännergeschirr

hat billig zu verkaufen . 12413 *
M. Oswald , Karlsruhe ,

Schützenstr . 42. — Telephon 2384 .

.Jnlaid I ist 25 "/» unter Einkaufs -
Preis abzugeben . B34597

Kriegstratze 141a. II., lks.
Sehr schönes, noch fast neues

Orcheftrion
umzugsh . billig zu verkaufen (Karls¬
ruhe oder Umgegend) . 834279 .3 .3

Näh . Rttppnrrerstr . 70 , 5. St .
gm «; Roflou französischcBettstellen
ZwtiLiriilu , mit Haarmatratzen ,
«ine Waschkommodemit Marmorplatte ,
ein Nachttisch zu verkaufen .

Näheres Rankestraße 4 . Hinter -
hauS , 2. Stock rechts . B34233 .2 .2

Stellen finden
AWr AüMer

findet sofort Stellung in größerem
Baugeschäft Badens . Bewerber , die
in Bauführung und Abrechnung be¬
wandert sind, erhalten den Vorzug .

Offerten mit Gehaltsansprüchen n.
Zeugnisabschriften unter Nr . 8053a
an die Exp , der „Bad . Presse ". 3.3

Bauführer
gesucht.

Wir suchen möglichst zum sofort .
Eintritt einen energischen , zuver¬
lässigen und erfahrenen Bauführer
für größere Beton -Bauten ,
i Schriftliche Offerten mit kurzem
Lebenslauf , Zeugnissen und Ge¬
haltsansprüchen an

Tesseraux & Stof eis ,
G. m. b . § ., 3 .3

8096a Mannheim ._
Alte deutsche Feuerversicher -

uugs »« ese«schast sucht für Karls¬
ruhe rührigen

Vertreter.
Außerordentlichhohe Provisionen
werden zugesichert und weitgehendste
sonstige Unterstützung. Gefl. Offert ,
unter B34230 an die Exped. der
»Bad . Presse " erbeten . 8.3

Ein tüchtiger , jüngerer 8184a .2 .1

laltr - ii . HireiMfitt
findet sowrt dauernde Stelle bei

Dietsche , Mtlnmißtt.
Oberkirch .

Sattlergebülfc ,
ein zuverlässiger , mit gutem Leu¬
mund , welch, mit Pferden umgehen
kann u . im Fähren gut bewandert
ist, den ich hauptsächlich nur zum
Postfahren u . in der Zwischenzeit
mit klein . Reparaturen von Pferde -
geschiren beschäftigen will , kann so¬
gleich oder auf 1 . Oktober eintreten ,
zugleich auch ein zuverlässiger
31 fubrhnecbt. ÜL
Kübler , Posthalter , Karlsruhe ,

Karl -Wilhelmstratze Nr . 42 .

OS*>
Ausschank : „ Silberner Anker “ , F . Rimmelin, Kaiserstr . 73 ;„ Roter Hahn “ , Georg Reinmuth, Kaiserstr. 25 ;t ffiapfv . Paul Barth , Biergrosshandl ., Belfortstr . 7, Telefon 2137 ,*n Syphon von 5 u . 10 Ltr . sowie in »/, u. */» Flaschen .In Durlach : Gasthof „ Bad . Hof “ , Adalb. Porr, Hauptstr. 63 :
,, » Restaurant Graf , „z. Stadt Durlach“ .

Ausschenken werden Bestellungen entgegengenommen .

Kaminfeger - Gehilfe.
Ein zuverlässiger, jüngerer , tüchtiger

Gehilfe für dauerndeArbeit gesucht.
Vorherige Anfragen erwünscht . Ein -
tritt kann auch sofort sein. 8179a

Ludwig Cfnam ,
Kam i nfegermeister .

Nur durchaus selbständigeLichtmonteuFB
zu sofortigem Eintritt gesucht .

6riiiid & Oehmichen,
Waldftr . 26. 14154

für dauernde Arbeit gesucht . 2.1
Fischer & Kiefer ,

I. Karlsruher Zentralheizungsfabrik
und Apparatebauanstalt . 14168

Reifender
gesucht. 3.2

Allererste » gut eingeführte

Kaffee-Oross-Röstaei
sucht für Baden einen tüchtigen , an
acqnisitorischo Tätigkeit gewohnten
Reisenden . Bei zufriedenstellenden
Leistungen dauernde , angenehme
Stelle . Angebote mit Angabe seith .
Tätigkeit nebst Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unt . 8106g
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Provisions-Reisende
sucht

' 834578
Kura , Sophienstraße 39 , II.
Reisencie .
vberreisende, Reisendeoder die

es werden wollen, erh . die Hülste
Provifion a. zugf. Werke . Anfra¬
gen unter o . H . lOOO Postamt
Leipzig-Auger._ 7S2Qa .5,5

Zum Vertrieb eines gesch. Schmirgel -
scheiben -u . Schleifsteinabdrehapparates
einen energ . Provisionsreisende «
gesucht. Tägl. Verdienst 20 - 30 Mk.

Offerten ünter Nr . 7338a an die
Expedition der „Bad . Presse " . 5 .2
Zigarr .- Agentges .Vergüt .ev.25v -^
uwn . H .Jflrgensen & Co„ Ha wburg . 7B, »i

Akquisiteure und
stille Vermittler

erhalten für Zuweisungen von
Feuerversicherungen
boM einer erste» deutschen
Gesellschaft höchste Abschluß-
Provifioue«.

Offerte« unter Nr. 13806
« immt die Expedition der „Bad.
Presse" entgegen. 3.2

Tüchtige

Mechaniker
finde« sofort dauernde und gut¬
bezahlte Beschäftigung . Anfragen mit
Zeugnisabschriften u. Lohnansprüchen
sind zu richten an 8094a .2.2

Joh . Morat & Söhne,
Eiseubach, Baden .

Gesucht .
Mehrere tüchtigeSchlosser

finden dauernde , gut bezahlte Be¬
schäftigung auf Modell - und Modell -
plattenarbciten bei der S021a .2.2

Aktiengesellschaft
der Eisen- und Stahlwerke

torm. Georg Fischer , singen .
Dreher»

IborizontaMBobrer,
Ibobler»

für dauernde u. lohnende Arbeit gesucht .
Maschinenfabrik Lorenz ,
7885a Ettlingen . 2.2

TMtigt Former
finden bei hohem Stundenlohn u. bei
sehr lohnender Akkordarbeit ständige
Beschäftigung bei 8102aI2.3
Vogt & Cie ., Eisengießereien
in Sulz , Mülhausen und MaS »

müuster (Obc» Elsatz >.

Größeres Kolonialwaren¬
geschäft an hiesigem Platze , |
sucht per sofort einen

Lehrling
mit guter . Schulbildung !
gegen sofortige Vergütung

>zu engagieren . 3.3
Offert , unt . 14036 an die

I Exped . der „Bad . Presse ".

zum alsbaldigen Eintritt . LcumundS -
und Dienstzeugnisse vorzulrgen . 14094

Für sehr einträgliche
7915

Beschäftigung
‘ 22

werden kleine Beamte a . D . so¬
wie Geschäftsleute aller Art von
grossem Unternehmen gesucht .

Näheres unt . R . 435 durch Qerst -
manas Annoc.-Bur., Berlin W. 9.

Jede Dame erhält von mir dauernd ,
gut lohnenden 8116a .5.2

Nebenverdienst
l
'
butcfc leichte intereff . Handarb . Die
Arbeit wird nach jed . Ort vergeben
Prosp . m. fertigem Muster gegen 30
Pfg . (Mark .) bei

Karle Boos , Kempten 12 ,
_ i. Allgäu , Bayern ._

Photographie üf|
«Sofort ein tüchtiger

Kopierer
gesucht. 834496 .2.2 !
Olga KlinkowstrÖin !

ltaiferstraße 243.

_ Karlsruhe ._
Für sofort ober 1 . Oktober wird

von einzelnem Herrn ein in den Haus¬
arbeiten und im Servieren durchaus
erfahrener

Diener
gesucht . Bevorzuge Bursche in Of¬
fiziersfamilie , der jetzt zur Entlassung
kommt und früher Dienerstelle inne
hatte . Offert , u. Nr . 7811 » an die

. der „ Bad . Presse "
z. richt. 5.5

Jüngerer Hansbnrsche
kann sofort eintreten . 834542 .2 .1

Kronenstr . 47 , Bäckerei.

Hausbursche .
Ein jung . HanSbnrsche gesucht .
Färberei Kramer , Kaiser»

straße 248._ 834590

Hausbupsche gesucht.
Gesucht sofort oder später einen

ehrlichen Burschen von 16 bis 17
Jahren , am liebsten vom Lande .
Kost und Logis im Hause. Zu er-
srogen Lammstr . 5 im Laden . 14137

LauQnnge
für leichte NachmittogSarbeit zum
sofortigen Eintritt gegen gute Be¬
zahlung gesucht . 14169
LMk -SuM Ernst Willer,

Kaiserstraße 82a .
Mädchen-Gesuch

Ein kräftiges , rüchtiges Mädchen,
welches sich willig allen häuslichen
Arbeit , unterzieht , auf » Okt . ges .
Zu crfr . Gerwi,str . 14 . 1. St . B» **"

i Lehrling gesicht. {
{
• ladenborger Z Wolf, g J

Ii Schuhware « en gros , K V
Karl -Wilhelmstr . 40. " •

Lehrling
aus achtbarer Familie , unt guter
Schulbildung , wird für ein
Drogen - Geschäft gesucht . —
Günstige Bedingungen , evtl . Kost
und Logis im Hause . 6.5

Offerten unter 13641 an die
Expedition d. „Bad . Presse ".

Gomptoiristin
mit guter Handschrift , welche gute
Kenntnisse der doppelten Buchhaltung
besitzt , flott stenographiert und Ma
schine schreibt, von hiesigem Engros
Geschäft sofort gesucht . Offerten mit
Angabe der Gehaltsansprüche und
Zeugnisabschriften unter Nr . 14001
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 2.2

Ein gesetztes

Fräulein
wird für Bureau und Laden in
ein Engros - und Detail - Geschäft
gesucht. Nur tüchtige und in der
Buchhattuug erfahrene Kräfte
wollen sieb unter Angabe ihrer bÄ
herigen Tätigkeit und Gehalts -An
spräche melden . Off. unter Nr . 14015
an die Exped. der „Bad . Pr ." erbet.

Mnlei«
mit hübscher Hand¬
schrift, ca. 18 Jahre
alt, in Anfangsstell -
«ng für «nsere Expe¬
dition gesucht.

Schriftliche Offerten
erbeten an 14143

Färberei & ehern .
Waschanstalt

vofdi. Bö. rnniz, i.-G .,
65 Ettlingerstrasse 65 .

Fruuleiii ,
welches Anfangsgründe in der
Buchhaltung besitzt , für ein
Kolonialwarengeschäft in Baden
gesucht. Offert , unt . B33679
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

WonliinWe.
Ei » talentvolles Fräulei « , das

in Handarbeiten gute Schulung besitzt
und geneigt wäre , sich in einem
Stickereigeschäft als Berkäuferi «
weiter ausznbilden , kann AufaugS »
stelluug mit Bezahlung finden.

Offerten unter Nr . 834601 beförd .
die Expedition der „Bad . Presse"

Mädche« gesucht» das Lusthat, als

Ladentochter
bei Familienanschluß einzutreten .

NirÜlttti Rinkenburger,8104a.3 .3 Lörrach .

Prima Lebensstellung frei!
Bei alter , erstklassiger, seit vielen Jahren in Baden arbeitende «

Kevens -Nerstlherungs - Geiellsikh aft
soll ein sehr gut dotierter

_ _Inspektor Posten
neu besetzt werden .

Geeignete Bewerber beliebe» ihre Offerte unter Nr . 13804 an die
Expedition der „ Bad . Presse " einzureichen . 3.3

Verkäuferin
für gern. Warengesch ., spez . Mcmu -
fcckturw. , Kenntnisse in Dekoration
erwünscht , wird f . kl. badische Stadt
gesucht. ( Bolle Pension . ) 8100a

Offerten unter Nr . 8100a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Suche für dortige Gegend eine

tüchtige

Reisedame
zum Verkauf nt. Maßkorsctts rc. an
Privatkundschast . 8048 - .3.3

Reinh . Seidel ,
Korsct- n . Bindcnfabr ik. Freiberg t. Sa .

(Mitglied des Maßkorfetfabriken -
BerbandS ).

Damen
einer Straßbg . Handarbeitsschule
gesucht . Vorkenntn . n . bedingt , je¬
doch 6mtl . Ausbildung erford . Off .
u. „Leiterin * bahnpostl . erb. ,, 8®as.,

als Leiterin

Stellen finden
für hier und auswärts : Köchinnen,
Zimmer - u. Kindermädchen , Mädchen
f. alles , die etwas kochen können.

Stellen suchen : l
Haushälterin zu e. Herrn , Bufftt -

ansängerin , Mädchen z . Servieren .
Buren MWens-iH , Amlieußr . II
Gesucht

für Wiesbaden ei» besseres

Zimmermädchen .
Photographie n. Zeugnisse erwünscht

Adressezu erfragen unter Nr . 8081a
in der Exped. der „ Bad . Presse ". 3 .3

Hausmädchen,
das gut bürgerlich kochen kann , sowie

Kindermädchen,
das schon in gleicher Stelle war . zum
1 . Oktober bei gutem Lohn gesucht.
14076 .2.2 Kriegstratze 18 » , I .

ttiiiiimwiiHlifii,
ein zuverlässiges , das schon in besseren
Häusern war , per 1 - Oktober ge¬
sucht . 834488 .2.2

Zu erst . Gartenstraß « » , 2. St -Köchin
in ein HerrschastShaus nach Brüssel
bei sehr Hohe « Loh « für sofort od.
1. Oktbr. gesucht . Vorzustellen
Hotel Erbprinz , Zimmer 6—7,
zwischen 9—11 Uhr und 4 —6 Uhr.

Oberköchin,
eine tüchtige , welche bereits in grö¬
ßeren Anstakten der Küche Vorstand
und gute Zeugnisse besitzt, wird
gegen hohen Lohn und Pensionsbe¬
rechtigung ans 1 . Januar 1908
gesucht. 9135a
Stöbt . Krankenhaus - Verwaltung

Pforzheim .
fl

»irtslhllstem
gesucht. 2.2

Gebildete , alleinstehende Frau
oder Fräulein , ohne Anhang , in
der feinen Restauratidnsküche firm ,
energisch, womöglich ans größerem
Wirtschaftsbetrieb stammend , für
Bahnrestanrant nach auswärts ge¬
sucht, um an Stelle der leidenden
Hausfrau dem gesamten Wirt¬
schaftswesen vorznstehen . Repräsen -
table Persönlichkeiten belieben Bild ,
Zeugnisse , Referenzen zu richten an
die Exped . der „Bad . Presse " unter
Nr . 8102a . Eintrit baldigst .

3.3
Meinstehender Witw . sucht ge¬

setztes ehrliches Frauenzimmer als
Haushälterin gegen freie Station .
Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen . Spätere Heirat ebenfalls
nicht ausgeschlossen . Dieselbe könnte
jeden Tag % Tag für sich arbeiten .
Offerten unter Nr . 833984 an die
Exped . der „Bad . Presse "

._
Gesucht per 1. Oktober ein durch¬

aus braves, ' treues

Mädchen .
im Alter von ca. 30 Jahren , das in
Küche und Haushaltung selbständig
und fleißig arbeitet und auch Liebe
zu einem Kinde hat .

Gute Behandlung und guter Lohn
wird zugcsichert. Die Reise wird
eventl. bezahlt.

Offerten , samt Zeugnisse«, sind zu
richten an 8149a .2.2

Frau von Niederhäusern ,
_ Architekt, Olten (Schweiz).

Gesucht zum 1. Oktober

tüchtiges Mädchen
das kochen und olle Häusl . Arbeiten
verrichten kann . 14136 4

Mathystraße 3 , 1. Stock.

förfndit rum 1. Okt . in elfäß .Vk | lM Garnisonsstadt ein
Mädchen

zu kl. Familie . Etwas Erfahr¬
ung im Kochen , gewandt im
Haushalt und mit kl . Garten¬
arbeiten vertraut . 7944a7 .4

Lohn 50 Mk. im Vierteljahr
u . Reisevergütung bei mindest
halbjähriger zufriedenstellend .
Dienstleistung . Gute Behandlg .
Frau Ww . Kreisbauinspektor

- app. Schlettstadt .

Gesucht 1. Okt. zu einer ältere»
adeligen Dame ein

besseres Mädchen,
ev. , 25— 30 I . alt , für leichte Haus
arbeiten , etwas kochen sowie schneiden»
erwünscht. OefterS Reisebegleitung
Offerten mit Zeugnisabschriften und
GehaltSansprüchcn unter Nr . 8180 »
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Gesucht S .LLL '
tücht. Mädche« für Küche u. Haus
arbeit . Gute Zeugnisse erforderlich

Näheres bei Frau Rechnung *,
rat Stöckel , Rastatt , Kaiser
straße S. 8099,

Mädchen-Gesuch.
Ein jüngeres fleißiges Mädchen zr

kleiner Familie sofort oder 1. Oktbr
gesucht. Näheres 834420 .3.2

Durlacher Allee 44 , & St . , I.
Anständiges ,

' per 1 . Okt
fleißiges gesucht für

Hausarbeit . 833906 .5.?
Hirschstraße 88 , Laden.

Mädchen gesucht.
Ein braves fleißiges Mädche»

findet per 1. Okt. Stellung bei gute»
Behandlung . Zu erfragen
13869 .3 .3 Gerwigstr . 38 , 2 . St .

« I M » n , £ , rÄi
'
; X

häuslichen Arbeiten verrichtet , wird
aufs Ziel gesucht . 833999 .3.3

WUhelmstraße 20. parterre.

Mädchen'Gesuch.
Bei hohem Lohn wird per 1 . Ok¬

tober cr. ein zuverlässiges , in allen
Hausarbeiten bewandertes Mädchen
in kleine Familie gesucht. 8090a .3 .2
Lra « Prokurist Vieser , Labr , Baden .

menden Arbeiten sauber u. willig ver¬
richtet , zum 1. Okt . ev . früh , gesucht .
Zeugn . aus best. Familie erwünscht.
Näh . Werderstr . « . 11. 834249 .2.2

Auf sogleich od . 1. Okt . wird ein

ordentlich. Mädchen
gesucht, daS der Küche vorstehen
kann und Hausarbeit mitbesorgt .

Frau Geheimerat Ballweg
14153 .2.1 Borhol , str . 21 .
QTuf 1 CNft suche ich ein tüchtiges
ZlH | 1 * Mädchen , das kochen
kann und die häuslichen Arbeiten mit
verrichtet . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich vorstcllcn
14166 Herrenstr . 17,1 Trepp , rechts .

MSdcken -Gefticb !
Ein braves , tüchtiges Mädchen ,

welches kochen kann , bei hohem Lohn
auf 1 . Oktober gesucht. 834563 .2.1

Waldhoruftr . 30 , 2 . St.
Ketudlt wird aus 1. Oktober ein
® M **UJ1 braves , tüchtiges Mädchen ,
welches etwa? kochen kann u . die Haus¬
arbeit mit übernimmt . 834591 .2 . 1

- Näheres Kriegstratze 16 , Part -
wird zn kleiner Fa .

13 * 1,1110 ) 4 mitte braves , fleiß.
Mädchen, das kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht. Zu ersrageq «
14097 * « ugarteustr . 7 , I .

ZWtkkS IieijiinälAd
bei guter Behandlung sofort ge¬
sucht . 832329

Sophieuflraße 148, IV .. lks.
Mss

-
Gesucht -

WE
wird ein 14— 15 jähriges Mädche «
ür häusliche ' Arbeit von 1— 2 Uhr
leben Tag . Zu erfragen
834477 Kaiserstraße 63 , III .
(Zu melden Samstag od. Montags -

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogen«
Mädche« i. garant. sol. Häuser. i85 ’a

Frau Hofstadt , Heilbronn,
Staat !, konzessioniert. — Gegr . 1863.)

welches auf dauernde Stellung sieht,
m:t guten Zeugnissen versehen , wird
gesucht. 14133 .2.1

Kaiserstraße 84/83 , 3. St ., lks.

i
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Midchen ? £ £
« reit für 1. Oktober gesucht . Näh .
Akademiestr . 43 , pari . 834514 .3.2

jungss. braves Mädchen
für kl. Haushalt per 1. Okt . gesucht .
884540 Kronenstratze 2 , II .

TW. Mädchen
bei hohem Loh » eintreten . 834541
2.1 Krouenstr . 47, Bäckerei.

Zuverlässiges Mädchen
gesucht . 834605

Williges , tüchtiges Mädchen ge¬
sucht , das Kochen kann und alle
Hausarbeit gut versteht. 3 .1

Adresse unter Nr . 834587 zu er¬
fragen in der Exp, der . Bad , Presse "

In kleinen Haushalt (2 Personen )
wird per sofort od . per 1 . Okt. ein
Mätzchen für Hausarbeit gesucht .
Dasselbe mutz schon gedient habe».
834636 Hirschstr . 111 , 2. St .

Ein braves , fleißiges Mädchen
findet gute Stelle , wo ihm Gelegen¬
heit geboten ist, kochen zu lernen . 2.2
,834493 Sophieustr. 14«, 4. St

Gesucht wird auf 1 - Oktober ein
fleißiges , braves Mädchen für
häusliche Arbeit . 834019 .2 .2

Zähringerstr. 4, bei der Oberin.
Ein ordentlich . Mädchen , welches

alle häuslichen Arbeiten verrichtet u.
kochen kann , auf 1 . Oktober gesucht .
834454 .2 .2 Adlcrstr . 19 , 3. Stock .

Ein braves Mädchen , daS sich
willig ollen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht, für sofort od . 1 . Okt. gesucht .
Mb . Georgsriedrichstr .18 , 1. B' » ’-

Braves , williges Mädchen auf
1 . Oktober zu kleiner besserer Familie
gesucht . Näheres 834615

Kuxvenstr . 4 , III . rechts .

M (tKiiiiiiiii (l! Cii .
Zwei fleißige Kuchenmädchen wer¬

den gesucht. Lohn 30 — 35 M .
11431 Kaiserstraße 129 .

zuverlässige, wird für
einige Stunden in

kleinen Haushalt sofort gesucht .
834593 Hirschstrotze 75 . II .

Tüchtige , selbständigeileri
und tüchtige

I auf sofort gegen hohe Be¬
zahlung gesucht. 14101.2.2

8 . ModeL |L2
Mehrere tüchtige

Buchbinderei-
Arbeiterinnen
zum möglichst baldigen Eintritt
gesucht . 14156 .2 . 1

1 Längs
o Waldstraße 13.

C« . 2V kräftige

'Mfitmnnrn
zum Polieren von Räh »
maschinen-Möbeln für dau¬
ernd gesucht bei lohnender Be¬
schäftigung. 7818a .6,5

Maschinenfabrik
Kritzner, Act .-Kes.,

Durlach .

EkMli-teW.BßgItm
auf glatte Damenwäsche zum sofort .
Eintritt bei dauernder Beschäftigung
« «sucht . 7872a .5.5
Bardusch , Ettlingen .

Stellensuchen
Junger Mann

Mir schöner Handschrift , schon lange
Zeit in großem Geschäft tätig , des.
mich Kenntnisse in eins , dopp . amer .
Buchst, Korrespondenz , Maschinen¬
schreiben und Stenographie , sucht
Stellung per sofort .

Offerten unter 834550 an die
Erped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Gewandter jungerKaufman « , selb
stand. Buchhalter u . Korrespond ., sucht
für ca. 2 Abendstunden tägl . Reben -
beschästigung. Off . unter 633847
an die Erved . der . Bad . Presse" . 3 .3

Schneider ,
gut eirtgearbeitet , sucht Arbeit in
Kleinstück, cvent. auch Grohstück und
Uniformen . Offerten unt Nr . 834570
an die Exped. der . Bad . Presse " erb

Treppenballer
tücht ., durchaus selbst-, auch Hoch
bau u . beff. Zimmerarbeiten sucht
Stellung sofort od . später. Zeug-
niffe st. zu Diensten . Gefl . Offerten
bitte u. Nr . 834344 an d. Exped .
d . »Bad . Presse " abzugeben 2.1

Stenoiypisttn»
erst « Straft, selbständig deutsch und
englisch korrespondierend , gute Kennt¬
nisse des Französischen, der amerika¬
nischen und doppelten Buchführung ,
aus sehr gutem Hause, wünscht
Stellung als Korrespondentin, Pri-
vatsckretärin re. ; Vertrauensposten .
Offerten unter Nr . 8163 » an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.2

Verkäuferin,
tüchtige, aus guter Familie , mit bestem
Zeugnis , in der Manufaktur -,
Kurz -, Weitzwareu - und Möbel¬
branche erfahren, sucht in besserem
Hause per sofort oder 1 . Oktober
Stellung . Offerten unter Nr.
834519 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . 2 .1

evang ., sranz .
, sprechend, sucht

Stellg . ins Ausland od . Reisebegltg .
und Stütze .

Offerten unter Nr . 634581 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbet . 2 .1

Gewandte RestanratiouSköchiu
sucht sofort AuShilfSstelle . Mark -
grafenstr . 40 , Hth ., 3 . St ., 8 okopp >er .

Lpanlojn mit best . Empfehl . sucht
qIUUuIU Stellg . als Stütze der
Hausfrau in gut bnrgerl - Familie .
( Äcleg. z. Koch . erl . ist Beding .) Vergüt ,
nebensächl. Gcfl .Off. n . Nr . 8117 » an d.
Expedition der „Bad . Presse ". 2 2

Fräulein 3.2
mit gut . Zeugn . , kinderlieb u . i . d .
HauShaltg . gut ' erfahr . , sucht bald .
Stellung als Kinderfrl . od . Stütze .

Offerten an Felder , Mannheim ,
Böckstr. 23 I erbeten . 8112a

besseres, vom Lande , im
t Nähen u . Bügeln bewan¬

dert , sucht Stellung , wo es sich in
der Küche noch besser ausbildcn kann .
Adr . zu erfragen unter 834562 in
der Exped. der „ Bad . Presie ".

E . junge flcih. Krau sucht Be¬
schäftigung , gleich welcher Art , würde
Sonn -, auch Werktags ein Kind zum
Hüten annehmen . Zu erfragen (Post¬
karte genügt ) 834555

Marienstr. 38» 1. St .

kl «m Mt Mt Stillt
bei älterer , kinderloser Familie . 2 .2

Gefl . Offerten unter Nr . 634492
an die Exped. der „Bad . Presse" erts

Zu vermieten
Bureau - Räume.
Im Zentrum d. Stadt , Zähringer -

stratze 112, sind 5 vollständig neu
hergerichtete Parterre . Räume als
Bureau , Kontor oder dergl . für grö¬
bere Versicherung , EngroS -Geschäft rc.
sehr geeignet , sofort 829154 .10.10

zu vermieten .
Zu erfrag . Zähringerstr . IIS , II

Die tau ” v. Wshmsnlk
des Herrn Professors F . Ratzel ,
Steinstraße 23 , 2 . Stock ,
bestehend aus 10 Zimniern , Küche,
Bad u. sonstigen! Zubehör , sind vom
1. Oktober d . I . ab zu vermiete« .
Näheres im Architekturburean Pro¬
fessor Ratzel od . Druckerei Albrecht ,
Steinstratze 2?. 12450*

HerOnstW Whmg
(Hochparterre ),

aufs beste ausgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör , ist fofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 187 — 9 Zimmer
enthaltend .

Zu erfrage » daselbst im Baugeschäft¬
bureau oder bei Herrn Korusaud ,
Kaiserstrabe 56. 3645 *

14 Treppen hoch , ist eine

Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, Bad rc.
auf 1. Aug . od . spät , zu vermieten .
Preis 650Mk .Die Wohnung wird
frisch hergcrichtet . Zu erfragen

d
« riegstr . 113, 3. Stock. 9M6*

^

MHMMzilNMtkl
Kriegfiratze 120

sind zwei Wohnungen , eine im
3. Stock , mit 3 Zimmern , Balkon u.
Zubehör , in schöner freier Lage , auf
1 . Oktober und eine im 5. Stock mit
2 Zimmern und Küche sofort od- auf
1 . Oktbr. bill . zu vermieten . 10006*

Wchmg jn mrmktes .
Gerwiqstrasse 29 im

LebeusbedürfniSdereiu ist t»
4. Stock eine schöne Wohnung ,
3 Zimmer, Küche , Keller » Man¬
sarde . aus 1 . Oktober billig zu
vermieten. 13947,3 .3

Näheres i« 3 . Stock.

z-
mit reichlichem Zubehör

Mt
nuten entfernt . 14165 .E

Näheres in den Häusern .

Zn vermieten:

wohunug per sofort,

per sofort ,

Oktober ». c .

herrl.
Braue
bürg .

vo«

Mclanchthonstratze 2, 1. Stock,

» Georg -Fricdrichstr . 34,2 . u. 4. l

1 31nhnHD
i Karl -Wilhelmstraße 36, 5.
} schön modern eingerichtet»
^ vermieten. 132
I Näheres im Bureau

| Meronchthongraß « 2.

Ä>urladKr=aike 45
1 Treppe hoch , 4 Zimmer
Zubehör zu vermieten .

Näheres Laden . 83328 '

Wohunug mit Balkon, 8
Klosett u . Zubehör , AuSsi
Fasancngarten u . Schloß
Familie auf 1. Oktober z
Näh , im 3. Stock, rechts.

Kriegstraße 184

marckfiratze 63 ».

Körnerftr . 23

d . Js . billig zu vermieten .

im Bureau .

Schöne neue

später zw vermiete « .

, eingerichtet, 13253

zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock recht!

Rinlheimerfie . 1 ,
oder Melauchthoustr . 2 .

Wohnung :
Part . , rechts .

Nelkenstraße 1 . H .

und Uhlandstr . 1 Woh . .
von 2 Zimmern zu vermieten .

Näheres Kriegfiratze 199 »
Laden . 83423 '

Okt . zu vermieten .

Eine schöne 3 Zimmerwohnnng
mit Kochgas und allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . 633175
Zu erst. Morgeustr. 1, im Laden .

Zn vermieten
auf 1 . Oktober in der Bismarck -
stratze eine ruh. Wohnung. 1 Tr.
hoch, umgeben mit Gatten , 2 Zimmer ,
Küche , Keller, Holzremise und Speicher .
Mk. 180 — für ölt - Herrn od. Frau .

B- Koos mann ,
14147 .3.1 Amalienstr . 14b .
9 tHmm»» Küche, mit Balkon und
v Oimllllt , Veranda , Keller, Bad
4. Stock, • herrschaftliches Haus, auf

W 1- Okt . zu vermieten . Näheres 10.8
— 632581 Kriegfiratze 151 , part

,2 Wohnung
u. von 1 Zimmer , Küche und Keller
#» zu vermieten . 9194 *

Näh . im Laden - Kaiserftr . 121 .

Böckhstratze 15 ist eine Herrschaft!
ausgestattete Wohnung von 5 Zim -

fl mern sofort oder später zu vermiet -
Näh . Karlstr . » 4 , p. 8342686 .2

rn Bürklinftratze 5 » Oucrbau , 2 St .,
>e, 3 große Zimmer und Zugehör an
er ruh . Leute z« vermieten . 634271
4 Näh . Karlstratze 94 , part .

fl. Durlacher -Allee 19 . 2. St ., ist
>» eine Wohnung von 6 geräumigen

Zimmern , Badezimmer u . reichlichem
Zubehör auf sogleich zu vermiete « ,

l - Näheres parterre . 634240 .5.2
Lnrlacherstratze 35 find 2 Woh-

* nungen » Zimmer , Alkov, Preis
l ' 10 u. 12 M ., aus 1. Oktober zu ver-

mieten. Näh . im Laden das. 6 ' " " , .^
* Durlacherstratze 193 sind eine 2
J Zimmerwohnung und eine 1
? ZimNterwohnuug fofort zu ver-
J mieten. Zu erfragen beim Haus»* Verwalter . 10779 *

£ Eff enweinstr . 24 ist eine3 Zimmer -
5 Wohnung 2. St . u.eine 2 Zimmer -
* Wohnung Hinth. 3. St . per 1. Okt .
! znverm . Näh . Vordh . 1. St . 6 ' " " 7.5

T Friedenstratze 23 ist ein » Mansar -
% de»Wohnung von 1 Zimmer , Küche
J und Keller per 1 . Oktober zu ver -
1 mieten . Näh . im 2 . St . 834508
? Humboldtstratze 18 ist im 2 . Stock
* eine Wohnung von 2 Zimmern u
* Küche per 1 . Oktober zu vermieten .
! Näheres bei 1. Ettlinger ft Wormser ,
* Herr-npratz- 13. 12654*
% Klanprechtstratze 16 « . 29 sind
m 2 Zimmerwohunngen per sofort
^ zu vermieten . 634572 .3.1

it Kriegstratze 9 , 8 . und 4 . Ätock ,
ohne vis -L-vi», sehr schöne geräumige

.5 6 Zimmerwohnungo « , auch für
— Bureanx geeigntt , zu vermteten .

Näheres im Hause selbst und
r- Kaiser-Allee 15 . Kontor . 12878 *
x> Lesfingstr. 45, II , n. d- Lessingpl. ,
^ schöne 5 Zimmerwohnung
, mitBalkon .Wasserkkos., Fahrradhütte ,
g 28aschküche, Trockenspeicher , aus 1-Okt .

— od. spät- zu vermieten. 683307 .5.5
Ostendstr . 5 » ist aus 1 . Oktober eine

- schöne Zwei « Zimmerwvhnnng
iQuerbau ) billig zu vermieten .
Näheres parterre . 834589 .2 .2

». vstendstr . 19 ist im 2 . u. 4. Stock
t* je eine schöne 4 Zimmerwohnung

mit reicht. Zugehör , ohne vJs-ä-vis,
sofort od. später zu vermieten . Näh .

r. Karlstr . 94 , part . 834270 .3 .2

s , Rankestratze 29 » 2. Stock, sind
>„ 2 Zimmer , gut möbliert , billig'

z u v e r m i e t e n an Herren oder
Fräuleins . 634048 .3.3

Reonstr . 25/27 (Neubauten) sind
im 1. und 2 . Stock geräumige , der
Neuzeit etstsprechend eingenchtete
Wohnungen von drei Zimmern
mit reich!. Zubehör , Gartenanteil re.
aus 1. Oktober l . I . preiswert zu
vermieten . Näheres 13990 .3.3

Ettliugerstr. 3 im Bureau -
Rudolsstr . 8 ist eine schöne Wohn¬
ung von 2 "großen Zimmern sofort
oder später zu vermieten . Zu ersr -
2 . Stock, 633887 .6 .5

^ Schillerstraße 28 ist eine neu her-
gerichtete Mansarden - Wohnung ,

*1 besteh , aus 2 Zimmern, Küche it .
» Keller per sof . «d . 1 . Okt. zu der¬
er mieten . Näh . das . 1 . St . 14111
i» Sternbergstr . 7 sind im 3 . Stock

2 schöne 3 Zimmerwohnungen u .
W Zubehör aus 1 . Okt. zu vermieten.
» Näh . im 2 . St . r . 834350
» Uhlandstr . 15 schöne 2 Zimmer-
1 Wohnung , Küche , Zubeh. auf 1. Okt
I zu vermieten. Zu erfrag . 3. St . links
I od . Scheffelstr. 36, 2. St . 834613
L Beilcheustratze 5 , part., ist eine
Z schöne 8 Zimmerwohnnng mit
> allem Zubehör auf 1 . Oktober bil-
, It« zu vermieten. 634596
d Beilchenstr . 35 ist die Parterre -
1 Wohnung von 3 schönen Zimmern
1 u. Zugehör auf 1. Oft. für 420 Mk .
■ zu vermieten. 634272 .3.2

Näheres im Querbau , rechts .
Biktoriapr. 8 ist zum 1 . Okt . eine

1 . schöne Mansardenwohnung von
6 , 2 Zimmern mit Zubehörzu vermieten .
8 Zu ersr. das . im 2. St . 634438 .2.2

ne Werderstratze 22 ist eine Bier -
,d zimmerwohnnng mit Zubehör auf
h. I . Okt. oder 1. Nov . zu vermieten .
.2 Zu erfragen im 1 . St . 634416 .2 .2
»9 Wielandtstr . 8 ist eine Wohnung
n von 1 Zimmer, Küche und Keller zu

vermiet . Näh . im Laden . 6 z . ,«, .2 .2
m Wilhelmstratze 56 ist eine schöne
.2 8 Zimmer -Wohnung mit Zubehör
1 . wegzugshalb , auf 1. Ott - zu vermiet .
. 1 Näh . Ml 2 . St . , lks . 633717 .3 .3

» iuterstraße29 , (Ecke Wilhelmstr .)
ist auf 1 . Oktober im 3. Stock eine
4 Zimmer-, evtl , auch 3 Zimmer-
Wohnung mit Balkon und Bad zu
Vermieten. Näher . 2 , Stock . 10910 *

Echladtn zuvermieten
« arl -Friedrichstratze «, Ecke Zirkel , nebst S Zimmer «
und Keller , auf 1. Oktober.

Näheres im 2. Stock. io4ss*

Stephamenstr . 96 , tut NtiserM,
3 Treppen , ist eine

W Wohnung
von 8 Zimmern , Küche , Badezimmer rc . , mit Gas - u . elektr.
Lichteinrichtung . Zentralheizung , Kohlen -Aufzug rc . auf sogleich
zu vermieten . 13906*

Näheres daselbst oder LeopokdsPkaß 7v im Architektur -Bureau .

Mühlbnrg, Fabttkstr. 9, Neubau,
schöne Part . - Einzimmerwohn¬
ung, Küche , Wasser , Gas, GlaS-
abschl. , Keller zu Venn. 8 ^3593 .10.4

Beiertheim , Breitestratz« 121 ist
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche nebst Gatten auf 1 . Nov. zu
vermieten . 834299 .3.2

Orünwinkel .
Wohnung von 2 großen Zim¬

mern und Küche mit Anteil an Acker
per 1. Oktober zu vermieten .

Zu erfragen tn der Villa hinterm
SchulhauS . 681740 .3.2

In Knielmgen
(beim Bahnhof ) ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung im 2. Stock , mit
Gatten , billig zu vernliet - 633923 .3.2

Näheres daselbst bei wiedemann .

Ettlingen .
Hübsche 3 Zimmerwohnnng mit

a . Zubehör , Gas - u . Wasserltg ., alles
neu hergcrichtet , mit großem Garten¬
anteil , schöne, freie Lage , zum Preise '

von 280 Mk . sofort zu vermieten .
Näheres Schöllvronnerstratze 37 .
1 Treppe . 7952».3 3

Bihi- »6 Bilifpmn,
gut möbliert , in der Nähe der
Kaiser -Allee und Dragonerkaserne
sofort zu vermieten .
832635 Körnerftr . 11 . 2 . St .

Wsjn- ul er
gut möbliert mit Balkon sofort zu
vermieten. 634337.3.2

Yorkstratze 2, 2. St .
Wegen Versetzung ist gut möbliert .

Zimmer " ""
13090 * Blnmenstr . 11 , 3 . St .

Gilt möbl. Zmmr £ JS:
634612 .3 .1 Sophienstr . 7 , 2. St .

Gut möbliertes sreundk. Zimmer
sofort billig zu vermiete «
6" " ' « aiserstr , 71 . H. 4 . St . l.

Gut möbl . Zimmer sosort oder
1 . Okt. an Herrn oder Fräulein zu
vermieten ev. Klavierbenützung.
634349 .4 .1 Amalienstr . 65 p .

Flilllakkslsp schönes Zimmer, an
THlllsftllll , 1 oder 2 Arbeiter billig
zu vermieten . 634535 .2 .2

Gchesselstratze 62 , 4. Stock.
Akadmiestraße 5 , 3 . St . , ist ein , frdl .

möbl . Zimmer mit 1 od. 2 Betten
sogL. od. spät , zu verm . 834551

Akademiestr . 14 , 2 . St . , -ist em gut
möbl . , groß . Zimmer sogl . od. auf
1 . Okt. zu vermiete» . 834484

Akademiestratze 1«, Stb . 4. St .,
lks., ist ein gut möbl . Zimmer an
soliden Herrn oder Fräulein , mit
oder ohne Pension zu verm . 834598

Amalienstr . 7 , Seitenb . , 4 . St . lks . ,
ist ein hübsch. , hell . , frl . , möbliert .
Zimmer zu vermieten . 834498

Augartenstr. 28, 2. St ., ist ein
schönes Zimmer mit 2 Betten und
ein Mansardenzimmer zu verm. 6 ' " "

Böckhstratze 28» patt., rin sehr gut
tnöbl - Zimmer » evtl . Wohn» nud
Schlafzimmer , an bess. H>rcn sofort
od. später zu vermieten . 634610 -2.1

Friedenstratze 29 ist ein gut möbl.
2fenstr . Parterrezimmer sofort
oder später zu vermieten . Angenehmes
Heim. Näher , daselbst. 634363 .3 .2

Friedenstraße 23 , 2 . St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer per sofort od.
später zu vermieten . 834507

Friedenstratze 24 » 4. St ., links,
ein großes schön möbl. Zimmer an
einen soliden, besseren Herrn sofort
oder per 1 . Okt. zu vermiet . 8 *»™

Herrenstr . 22 . 3. Stock, ist ein ein¬
fach möbl. Mansardenzimmer an
jungen Arbeiter zu vermiet 634630

Kaiserplatz ist ein schön möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension per
1. Oktober zu vermieten . 634341 .3.2
Näh . Leopoldstratze 1 ». 2. Stock.

Kaiferstratze 71, 3 Treppen hoch ,
find 2 unmöblierte Zimmer zu ver-
mitten ; ebendaselbst 3 Zimmer mit
Küche . Näh . im Bäckerladen. 6 '« " . ^

« aiserftratze 179 . 3. Stock, ist ein
gut möblierte » Zimmer mit guter
Pension sofort vernieten . 634626

Leopokdstr. 16 , 1 Tr . , ist ein grötz
u . ein klein , hübsch möbl . Zimmer
mit sehr guter Pension sof . oder
auf 1 . Okt . zu verm . 834474

Leopokdstr . 32 , nächst Kriegstr . , ist
auf 1 . Okt . ein groß , schön möbl .
Zimmer zu vermieten . Näheres
2 Dyppen hoch . B34559

Lstendstratze 5, II., 118 ., gut mobl.
Zimmer sofort zu vermieten. PreiS!
26 M mit Kaffee. 14064 * '

Scherrstr . 18 . 4 . St . , ist ein schön ;
frdl . möbliert . Zimmer bei ruhiger
Familie sofort oder später zu ver - ,
mieten . Preis 8 M . 834497 -

Schützenstr . 49 » 3. St ., ist ei« gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Okt . zu
vermieten , nur an Herrn . 634614 -

Gchwanenfir . 25 ist sogleich eine
Schlafstelle zu vermieten . Zu er- ;
sagen int 1 . Stock._ 634616 '

Tophienstr . 5 , 2 . Etage , fein möbl .
Wohn - u. Schlafzimmer m . Früh - '

stück per gleich od. 1. Okt . abzu¬
geben . 834527

Sofienstr . 45 , Part . , ist ein gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Okt .
zu vermieten . 34185

Sofienstratze 67» pari . , ist ein gut
möbliertes Zimmer mit sep . Eing .
sofort zu vermieten . 634247 .2 .2

Steinstr . 11 . Part . , ein gut möbl .
Zimmer sofort zu verm . 634423

Steinstr . 19 (Lidellplatz ) 2 Trepp . ,
ist gut möbl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer (auch einzeln) mit sep. Eing.
per 1 . Okt. zu verm . 633958 .3.3

Sternbergstratze 4 , 4. Stock, lks .»
ist ein möbl. Zimmer an einen
Arbeiter z« vermiete » . 634583

Uhlandstr . 24 , 2 . St . r . , ist ein
möbl . Mansardenzimmer fos. od.
spät , zu vermiet . Preis M . 7.50 !
monatlich . 834339

« eilchenstratze 17 , 1 Ti . lks., ist
ein schön möbl. Zimmer mit Schreib¬
tisch, ohne vio- ü-vi », sogleichbillig zu
vermieten ._

634592

Waldhornstr . 2, 3 Tr., nächst dem
Schlohplatz , ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder 1 . Oktbr . billig
zu vermieten ._

838838 .5.3

Wrrderstraße 92 , 2 . St . , ist ein
frdl . möbl . Zimmer an sol . Herrn
oder Fräulein auf 1 . Oktober zw
vermieten . . 834327

Weftendpratze 16,1 . Stock , ist em
großes , gutmöbl . Zimmer für besser.
Herrn aus 15. Sept . od. 1. Oktob . zu
vermiet . Näh . parterre . 833091 .6.6

Miet-Gesuche
t AIS Bureau
f suchen wir auf sofort oder
5 1. Oktober 3 Zimmer , Part .,

• od . 1 - Etage in der Lage zwisch.
Karlstr . u. Marktplatz . 14150

5 Offerten erbeten an die Di -
Z rektion d. Jnt.Kinematogr.»
^ Gesellschaft. Amalienstr . 37.

Bersetzungshalb .
. „ sucht a . 1 . Nov .

eine ruhige Familie (1 Kind ) eine
3- od . 4-Zimmer -Wohnung m . Zu¬
behör (Ost - od. Südweststadt ) . Off.
unt . 834473 m . Preisang . an die
Exp, d . „Bad . Presse " . 3 .1

IIMsrI« WohnuBg.
2 Zimmer mit Burschengelatz ,
zum 1 . Oktober » ei der Delegra -
phenlasorne gesucht. Offerten mit
Preisangabe an 8t28a .2.2

Leutnant Heimelte , Erfurt .
Dauermieterin sucht in anst . Hause

evtl. m. kl. Küche oder Kochgelegenh.

1 —2 möbl. Zimmer
Offert , mit Preis unt . Nr . 634575

an die Exped. der „Bad . Presse ".

Zwei Herren suchen zum 1. Okt-
zwei nebeneinander liegende möblierte

Zimmer
in der Nähe der Grenadierkaserne .
AufmerksameBedieuungist Bedingung .

Angeb. mit Preisen u - Nr . 634394
an die Exped. der „Bad . Presse ". 22

Möbl . Zimmer,
BahnhofSnähe , von Kaufmann , viel
auf Reisen, bis 1 . Okt. gesucht . ,

Offert - m. PreiSang . unt . 634628
an die Exped. der „Bad . Presse ."

Einfach möbl. Zimmer
mit Küchcnbenütz. von Frl . gesucht .

Off. m Preis unt . Nr . 12 Hanf <«
postlagernd erbeten ._ 684569

« oft und Logis
wird in anständiger jüdischer Fa¬
milie für einen Lehrling per 1. Okt .
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter ®*. 14991 an die Expedition
de» " Ltz



Sette 16 K ad Ische V resse . Mittagblatt. Samstag den 21 . Sept . 1907 . Nk . 440

Eröffnung
der

Kerbst - und Winter - Saison .

Die Mode bevorzugt auf Taille mit Schlitz gearbeitete Meidungsstücke .
Wir bringen auf dem Gebiete fertiger Herren - und Knaben -Bekleidung , sowie in deutschen und englischen Stoffen zur Massenfertigung

eine überaus reiche Fülle eleganter Neuheiten .

Vorzüge unserer Krina : 45 versch . Größen fertig am Lager, für jede Kgm fast ohne Aenderung passend.L
Bitten tun Beachtung - er elegant beleuchteten Spezialfenster . 141-

Spiegel & Wels
Spezialhaus feinster Herren - und . Knaben - Bekleidung .

[ Von der Reise zurück
Dr. med . Bukofzer

L
Kajrlsruho -Mühlburg ^986.3.3

Kaiser -Allee 66 . — Telephon 1172 .

Unsere Geschäftsräume befinden sich nicht mehr Schloß¬
platz 4 , sondern 14157 .3.1

Markgrafenstrasse 45 ,
zwischen Karlfriedrichstratze und Kreuzstratze .

LlrWt«« Karlsruher Detektiv -Institut
Telephon 1685 . Direktion : H. HOngerle .

Samstag den 21 ., 25 . «nd 28 . d. Mts .

Neileil süßt« Apfelwein
aus nur prima Mostäpfel gekeltert , liefert bei Abnahme von 20 Liter an
28 Pfg ., bei Abnahme von 50 Liter an 24 Pfg . das Liter, franko
Karlsruhe » Fässer leihweise, die 14073 .3.1

AMmiMmi Carl Wagner
Telephon 125. — Durlach .

Kinderwagen
zum Liegen und Sitzen , grau , sehr
gut erhalten , ist zu verlausen .
$ 34617 , « eilchenstr. 25, 1 . St .

Kleider , Herbst- und
Winterjacken

billig zu verkaufe« . 834611
BiSmarckstraße 41 .

Lebensbedürfniŝ
Verein ' Karlsruhe

empfiehlt : 14093 .2.2

MMer Bratwürste,res
Ausstattungen

und einzelne Möbel 11684 *

hänfen Sie
in streng reeller Qualität zu herab¬

gesetzten Preisen und

gegen har
am

vorteilhaftesten
bei

Jul . Weinheimer ,
grüjjttS Mel - und BeltenzesW

Karlsruhes ,
Koiserstr. 81/83. - Tel.354

Eigener Helm ,
Infanterie , billig zu verkaufe « .
B»«7» Klauprechtstr. 42, II.

Mittags 1—2 Uhr.

Aevernehme
Wersteigernngen

ganzer HauShaltungS -Einricht -
«ugen , An- «nd Verkauf ein¬
zelner herrschaftlicher Möbel ,
Antiquitäten , Knnstgegen»
stände re. 13902 .6.4

Bruno Koitmann ,
Amalienstratze 14 b.

Hirne fabrräder
mit Garantie von 88 Mk. an, so¬
wie Reparaturen werden gut und
billig besorgt . 830288 .10 .10

Metzle »», Mechaniker,
Karlstrafie 26.

prima Ware , zum stopfen,
empfiehlt billigst

in den bekannten Ver¬
kaufsstelle«.

Schreibmaschine»
I . kl. Fabrikat mit Garantie preiswert
zu verkaufen .

Anfragen unt . Nr . 7982a an die
Exvedition der „Bad . Presse ". 5 .2

1 Bettstatt mit Rost u. Polster,
1 Rachtstuhlsautenil mit Einricht . ,
1 gut erhalt. Taselklavier u . 1 Tisch
sind zu verkaufe». Zu erfragen
834553 Bahnhosstr . SV, part .

A. Bauer , Optiker, veno. J . Grupp
im Hause des Herrn Hoflieferant Perrin .

Sitte genau auf meine Firma jn achten ! "VW
Spezial - Institut für gewissenhafte Anpassung der erforderlichen Augengläser .

Wo ich durch Gläser keine entsprechende Hilfe gewähren kann, werde ich augcnärztl . Untersuchung anempfehlen .
Genaueste Anfertigung aller angenärztk . Ordinationen . 12924 .6.2

In reicher Auswahl und bester Qualität empfeble ich :
Brillen . Zwicker, Lorgnetten, Operngläser, Feldstecher, Fernrohre, Lnpen, Kompasse , Höhenmesser ,Barometer , Thermometer, Schrittzähler, sowie alle opt. Artikel bei billigster Preisstellung .
Mit Auswahlsendungeu stehe ich gerne zu Dienste«. ** »:»* »X»*X» Reparaturen werden schnell und gut ausgeffchrt .

Herrenalb .
Angenehmer Herbstanlenthalt im Sehwanwaldhotel

zum Sternen ,
Eiuziges Hans am Platze mit Zentralheizung .

4.4 Billige Pensionspreise.
Sttlgint für grössert emlWchafts-Husflägt.

8018a

Bfusihzimmer mit anstossendem , prachtvollen Balls aal .

Es empfiehlt sich bestens J » Cfut .

Hotel Bauer am Rhein.
Mittleres Hans mit modernster Einrichtung , in vornehmer ,

ruhiger Lage , direkt am Rhein , in der Nähe der Brücken , Post ,
Börse, Universität , Museen, Münster etc . Schöne Rbeinterrasso .
Omnibus am Bahnhof . 3138a.26 .23

Neuer Besitzer : F . A. Blecher , langjähriger Hoteldirektor .

Mk . 21000
prima I . Hypothek

auf ein Wohnaus mit Anwesen aufzunehmen gesucht. Offerten
unter Nr . 8185«, an die Expedition der „ Bad. Presse. " 2 . 1

& sWirtslentesa

»

e

gesucht *
Wir suchen für ein gut gehendes , besseres Bier - und

Weinrestaurant in einer aufblühcnden Stadt Badens
tüchtige, kautionsfähige WirtSlente .

Nur solche Leute werden bevorzugt , welche schon derartige
Geschäfte mit gutem Erfolg betrieben haben und wollen sich
melden bei der 7990a,2 .2

Brauerei Meyer dt Söhne
in Riegel im Breisgau.

s
s
«
»

»

r
»
»
»

Xu verkaufen
ein Herd, ein Gasherd , gebr .
Kleider , Hüte ». versch . 833667
3.3 Boeckhstr . «, II . 10- 1 h.

Herd, bloß ein Jahr im Gebrauch ,
billig z« verkaufe « . B34607

Automobil - ®*
Vsraietnag , überallhin , pr . km 10 4 -
Lern- (Chauffeur' ) Harfe f. jedermann .
Hauser , im Rowack . Tel . 1481.

Darleh . 5pCt . Zins . Raten Rückz. ^
Selbstg . llisssnsr , Berlin 120,

Friedrichs » . 242 . Rückoorto. '
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